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► Hochtaunuskreis
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#Tanztag2015

Sa ► 
09. 05. 2015

Tanzlabor 21 | Tanzbasis Frankfurt Rhein-Main  
Tanzlabor 21 – gefördert vom Kulturamt der Stadt Frankfurt am Main, 
dem Hessischen Minis terium für Wissenschaft und Kunst, dem Künst-
lerhaus Mousonturm sowie dem Kultur fonds Frankfurt RheinMain und 
der Stiftungsallianz [Aventis Foundation, BHF-BANK-STIFTUNG, 
Crespo Foundation, Dr. Marschner-Stiftung, Stiftung Polytechnische 
Gesellschaft].

KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

 KINO IN DARMSTADT 

Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

Avengers: Age of Ultron
Spielfilm, USA 2015 | Regie: Joss Whedon | Darsteller: Robert Downey Jr.,  
Chris Hemsworth, Mark Ruffalo | Filmstart: 23. April 2015

Nachdem im letzten „Captain America“-Film die S.H.I.E.L.D.-Organisation auseinander 
gefallen ist, suchen die Avengers nach neuen Wegen, um effektiv das Böse zu bekämpfen. 
Waffenexperte Tony Stark entwickelt dazu den hochentwickelten Kampfroboter Ultron mit 
einer neuen künstlichen Intelligenz, den er darauf programmiert, die Erde zu beschützen.  
Doch als Ultron die Menschheit als größte Gefahr für das Leben auf dem Blauen Planeten 
ausmacht, stehen die Avengers plötzlich einem übermächtigen Gegner gegenüber.

Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“

Fast & Furious 7
Spielfilm, USA 2015 | Regie: James Wan | Darsteller: Dwayne Johnson,  
Michelle Rodriguez, Paul Walker | Filmstart: 01. April 2015

Zwar konnte das Team um Dominic Toretto ihren ewigen Feind Owen Shaw inzwischen  
besiegen, doch damit sind die Probleme für die stunterprobt Jungs und Mädels noch  
nicht vorbei. Denn Owens Bruder Ian sinnt auf Rache. Dabei führt sie die Jagd wieder einmal 
quer durchs Land, wobei sie nebenbei auch noch das ein oder andere große Ding drehen.  
Letztendlich läuft aber alles auf die eine große Auseinandersetzung hinaus.

 KINO IN DARMSTADT 

Mittwoch, 29.04.2015  
um 20:30 Uhr 

Eintritt inklusive einem Glas Sekt!

Run All Night
Mittwoch, 15.04.2015 

um 20:00 Uhr

Unser Preview-Tipp für Männer

Best Exotic Marigold Hotel 2
Spielfilm, USA, Großbritannien 2014 | Regie: John Madden | Regie: Dame Judi Dench,  
Maggie Smith, Bill Nighy | Filmstart: 02. April 2015

Während der indische Jungmanager Sonny sein erfolgreiches Geschäftsmodell erweitern will und 
Investoren für den Ankauf eines zweiten Marigold Hotels sucht, vernachlässigt er seine Verlobte 
und die Vorbereitungen für die bevorstehende Hochzeit. So kann ein möglicher romantischer 
Konkurrent punkten, der auch geschäftlich in sein Revier eindringt. Parallel dazu versuchen zwei 
alte, einsame britische Gäste von Sonnys in die Jahre gekommenen, aber charmanten Hotel den 
Mut aufzubringen, einander das Offensichtliche einzugestehen.

Every Thing Will Be Fine
Spielfilm, Deutschland, Kanada u.a. 2015 | Regie: Wim Wenders | Darsteller: James Franco,  
Charlotte Gainsbourg, Rachel McAdams | Filmstart: 02. April 2015

Ein Winterabend. Eine Landstraße. Es schneit, die Sicht ist schlecht. Aus dem Nichts gleitet ein 
Schlitten einen Hügel herunter. Das Unglück ist nicht zu vermeiden. Der Autounfall stellt das 
Leben des Schriftstellers Tomas von heute auf morgen unter vollkommen neue Vorzeichen. 
Auch wenn er keine direkte Schuld trägt, zerbricht die Beziehung zu seiner Freundin an diesem 
Ereignis. Der Mann fällt in ein tiefes Loch. Er rettet sich in sein Schreiben und versucht, mit einer 
neuen Liebe eine eigene Familie aufzubauen.

Ex Machina
Spielfilm, USA, Großbritannien 2014 | Regie: Alex Garland | Darsteller: Domhnall Gleeson,  
Oscar Isaac, Alicia Vikander | Filmstart: 23. April 2015

Als Programmierer Caleb in der Firmen-Lotterie einen Besuch beim mysteriösen Chef seines 
Online-Unternehmens gewinnt, denkt er, er bekommt ein paar Tage Auszeit. Doch Chef Nathan, 
der zurückgezogenen in einer riesigen, modernen Villa mitten in den Bergen wohnt, hat andere 
Pläne mit Caleb. Dieser soll einen von Nathan entwickelten und mit künstlicher Intelligenz 
ausgestatteten Roboter darauf testen, ob dieser auch über ein Bewusstsein verfügt. Bald beginnt 
nicht nur zwischen den Männern ein psychisches Duell.

Run All Night
Spielfilm, USA 2015 | Regie: Jaume Collet-Serra | Darsteller: Liam Neeson,  
Joel Kinnaman, Ed Harris | Filmstart: 16. April 2015

Jimmy Conlon ist gezwungen, den Sohn von Shawn Maguire zu töten, weil der seinen eigenen 
Sohn Michael bedrohte. Damit bugsiert sich Jimmy in eine tödliche Zwickmühle, denn Shawn 
ist Boss eines Syndikats und sein ehemaliger Auftraggeber und schwört Rache. Er setzt jeden 
Mann auf Jimmy und Michael an und will Jimmy leiden sehen, wenn er ihm den Sohn nimmt.

Samstag, 11.04.2015 um 20:00 Uhr
Hauptdarsteller Christian Friedel ist anwesend.

rexFilmGespräch

Film ab 09.04.2015 im Kino

ANZEIGE
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Verlag: P-Verlag, Schlossgarten platz 14 a, 64289 Darmstadt Stellvertrender Chefredakteur: Tobi Moka (obi), tobias.moka@p-verlag.de Anzeigen + Marketing: Jens 
Engemann (je), anzeigen@p-verlag.de, Telefon (0176) 21964883  Artdirektion: André Liegl + Lisa Zeißler, grafik@p-verlag.de, Jennifer Pahls, jennifer.pahls@p-verlag.de, 
www.rockybeachstudio.de  Wuffel- & Schnuffel direktion: Lola, Bolle & Tonton  Fotoredaktion: Jan Ehlers, www.janehlers.net  Cover: Petra Blank Mitarbeit an > Layout: 
Burcu Delben, Katja Leitner > Redaktion: Agges, Jürgen Barth, Patrick Demuth (pd), Steffen Falk (sf), Sebastian Fiedler (basf), Lisa Freieck (lf), Anna Groos, Mathias 
Hill (mh), Anne-Katrin Kolb (ak), Kossi, Saioa Kudoke (sk), Thomeas Kühner (tk), Leander Lenz (ll), Hannah Lesch (hl), Sibylle Maxheimer (max), Jan Stephan Müller, 
Matin Nawabi (mn), Franziska Neuner (fn), Niklas Nissel, Miguel Perreira (mip), Tobias Reitz, Pascal Rohr (pr), Tamara Schempp, Tilmann Schneider (tman), Kai Schuber, 
Gunnar Schulz (gs), Daniel Wildner (daw), Melanie Winkler (mela), Gerald Wrede (gw), Laura Zachmann Facebook: Tobi Moka, Matin Nawabi, Cem Tevetoǧlu Druck: cre 
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Internationales Circusfestival bei „Waldoni“  WUNDERBAR

5 Jahre Kellergymnastik! GIMME 5!

Favoriten des Monats

Cosmic Cine Filmfestival  NACHHALTIGES KINOVERGNÜGEN

Bernd Begemann (HH)                    MACHT LÄRM, MACHT LÄRM, MACHT LÄRM!

Die Zeit rennt, ist es wirklich schon so lange her? „5 Jahre Kellergymnastik“ im 
Schlosskeller ist gleichbedeutend mit „5 Jahre schweißtreibender Elektropop und 
Partybreaks“. Das P-Magazin gratuliert dem Geburtstagskind und hofft, dass es 
nie wirklich erwachsen wird. Gefeiert wird mit den Electronic-Pop-Star-Killers aka 
Loo & Placido und „Kellergymnastik“-Chefturner Leo Yamane persönlich. Früh-
besucher erhalten „Kellergym“-Stirnbänder, Gymnastik-Geoutfittete bis 24 Uhr 
einen Getränkegutschein.   (basf)
Klingt wie: „today’s hottest Electro, Rave, Fidget and Ghetto Bangers with some 
of the greatest Rock, HipHop, Disco and Punk hits ever!”
 
Schlosskeller | Sa, 04.04. | 22 Uhr | 7 Euro

Am Ende der Osterferien präsentieren Kinder und Jugendliche aus einigen Teilen 
Europas (Finnland, der Mongolei, der Schweiz, Deutschland) und aus Amerika, was 
sie während der vorherigen drei Tage Zirkuscamp gelernt haben. Eine Jury sucht am 
Freitagabend den Gewinner der Wettbewerbs-Show aus. Am Samstag wird der Sieger 
dann bekannt gegeben und gekürt. Wer noch nichts von „Waldoni“ gehört hat, der 
sollte an diesem Wochenende auf jeden Fall den Weg in die Eberstädter Grenzallee 
finden. Der wunderbare, preisgekrönte Amateur-Zirkus wurde 1999 von der Wal-
dorfschule gegründet und hat sich seitdem zu einer festen Darmstädter Institution 
entwickelt.   (ak)
Circus Waldoni (Grenzallee 4, Eberstadt)  
Fr, 10.04., 19.30 Uhr + Sa, 11.04., 15 Uhr | 18 Euro

Einmal jährlich veranstaltet das Citydome Darmstadt ein überregionales Film-Event 
rund um das Thema „Nachhaltigkeit“. Die Filme handeln von unserem Umgang mit-
einander, von bewussterem Leben, vom Umdenken und richtig-Handeln. Der Film 
„Away“ beispielsweise erzählt, wie David versucht, seinem Alltagstrott zu entflie-
hen – er sehnt sich danach, etwas zu leisten, worauf er stolz sein kann. Mit dem 
Vorhaben, einen Brunnen zu bauen, fliegt er nach Indien. Gar nicht so einfach…   (sk)
Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Freikarten für den Film „Away“  
(Vorstellung am Di, 14.04., um 21 Uhr) auf www.p-stadtkultur.de.
Programmkino Rex (Grafenstraße 18-20) | Do, 09.04. bis Mi, 15.04. | jeweils 9 Euro 
(5er-Filmpaket: 40 Euro), Programm und Uhrzeiten unter www.cosmic-cine.com

Ich muss Abbitte leisten! Es wird sich zwar keiner dran erinnern, aber ich habe 
an dieser Stelle vor Jahren Olli Schulz als „besten Entertainer Deutschlands“ 
bezeichnet. Und dabei unterschlagen, dass dieser Titel ja schon seit zig Jahren 
an den Klampfenfürsten von Bad Salzuflen, den St.-Pauli-Boy unter den Singer-
Songwritern, den einzigen Menschen, der jemals einen echten Popsong über 
Hannover geschrieben hat, an den Befreier, also an den einen und einzigen Bernd 
Begemann geht! Aaaaarrgh!!!   (mh)
Klingt wie: Die Antwort auf Die Regierung 
 
Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de. 
Centralstation (Lounge) | Do, 09. 04. | 20 Uhr | 12,50 Euro
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CAMP (Collaborative Arts and Music Project)  KLANG-VIDEO-KUNST

„Musiker helfen Kindern“  CHARITY ROCK

Favoriten des Monats

Stadtrundgang: „Konsum mit Nebenwirkungen!?“      EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN

Rex-Filmgespräch: „Elser“  FILM UND DISKUSSION
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Am 8. November 1939 explodiert im Münchener „Bürgerbraukeller“ eine selbstge-
baute Bombe, die ihr Ziel leider verfehlt. Eigentlich wollte Georg Elser die gesamte 
Führungsriege des Nationalsozialismus inklusive Adolf Hitler in die Luft jagen. Das 
Leben und der politische Kampf des tragisch gescheiterten Widerstandskämpfers 
Elser wurde jetzt von Oliver Hirschbiegel („Der Untergang“) verfilmt. Überzeugend 
in der Hauptrolle: Christian Friedel. Der aufstrebende Schauspieler stellt sich nach 
der Vorführung der Diskussion mit dem Darmstädter Publikum und den Fragen des 
Interviewers Andres Heidenreich (vom Filmfest Weiterstadt).   (mn)
Programmkino Rex (Grafenstraße 18-20) | Sa, 11.04. | 20 Uhr  
5,50 Euro (statt regulär: 8,50 Euro) – exklusiv für P-Leser, einfach an der  
Kinokasse das Kennwort „13 Minuten“ nennen.

Im Rahmen der Darmstädter Frühjahrstagung des Instituts für Neue Musik kommt 
es zu einem Konzert („Das Lied der Dinge“), das bewusst Grenzen verschwimmen 
lässt. Auch die Ortsangabe „Im und um den Gewölbekeller“ deutet darauf hin. CAMP, 
1999 gegründet, versteht sich als immer wieder neu zusammengesetztes Festival-
Projekt, bei dem in einer Art „work in process eine filmisch-musikalisch-künstle-
rische Intervention“ geschaffen wird. Da trifft Klangkunst (Elektronik und Akustik) 
auf Video-Performance in Improvisationsform, das heißt: Jedes Konzert  
ist einzigartig im doppelten Sinne.   (obi) 

Im und um den Gewölbekeller des Jazzinstituts (Bessunger Straße 88 d)  
Fr, 10.04. | ab 22.30 Uhr | Eintritt frei

Stichwort „soziale Verantwortung“. Klar, Jeans sind Trend und ein Handy hat jeder, 
aber was wissen wir eigentlich darüber: Woher kommt der Stoff und wie wird er  
produziert? Wer liefert die Rohstoffe für Handys und was haben Kriege in Afrika 
damit zu tun? Der Arbeitskreis „Darmstadt – ein Blick hinter die Kulissen“ und die 
Volkshochschule laden Interessierte deshalb zum Stadtrundgang „Konsum mit 
Nebenwirkungen!?“ ein. Die zweistündige Führung betrachtet die Auswirkungen 
unseres Kaufverhaltens auf die Produktionsländer und deren Bewohner. Am Ende 
gibt's im „Weltladen“ in der Elisabethenstraße Infos zu fairem Handel.   (fn)

Luisenplatz (Treffpunkt: am Brunnen vor dem Regierungspräsidium)  
So, 12.04. | Start: um 14 Uhr | 5 Euro

Freunde und Helfer rocken für einen guten Zweck! Rolf Wittmann, 64, Ex-Polizist, 
steckt sein ganzes Herzblut und Organisationstalent in das alljährliche „Musiker 
helfen Kindern“-Benefizkonzert. „Gerade kranken Kindern muss geholfen werden“, 
denken sich auch die vier lokalen Coverbands Daddy Longlegs, Joe Blob and the  
Sixtyniners, Dexter und Vinyl Age. Rockige Versionen aktueller und zeitloser Hits, 
Bier, Wein, guude Laune – und der Erlös geht an die Intensivstation der Kinder-
kliniken „Prinzessin Margaret“. Merke: Songs covern kann auch sinnvoll sein!   (basf)
Klingt wie: Lady Gaga, Van Halen, David Hasselhoff, AC/DC, The Who, The Kinks

Bessunger Knabenschule (Halle) | Sa, 11.04. | 19.30 Uhr | 12 Euro
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„Creative-Maker-Bewegung – die Industrie 4.0“                                    DISKUSSION

„Die hohe Schule der elektronischen Musik“                    AUDITIVE SPURENSICHERUNG

Plumes (Montréal) POP MEETS KLASSIK

Favoriten des Monats

The Notwist (Weilheim)  INDIE-SUPERLATIVE

High-Tech-Produkte wie 3D-Drucker werden immer erschwinglicher und damit zu-
gänglich für viele Menschen. Eine Entwicklung, mit der sich auch seit Jahrhunderten 
bestehende Wirtschafts- und Produktionsstrukturen verschieben. Immer öfter 
können innovative Kleinserien in Eigenregie der kreativen Macher realisiert werden, 
die sich so von großen Unternehmen abnabeln. Ein Technologiewandel, der auch 
Chancen und Geschäftsmodelle für die Kultur- und Kreativbranche birgt. Um diese 
Potentiale mit Euch zu diskutieren, hat das Kompetenzzentrum Kultur- und Kreativ-
wirtschaft des Bundes Experten aus ganz Deutschland eingeladen.   (mn)
Galerie Kurzweil (Bismarckstraße 133) | Fr, 17.04. | 14 bis 18 Uhr | Eintritt frei 
(Anmeldung, wenn möglich, vorab unter: anmeldung@kreativ-bund.de)

Dass DJ Chromo seit jeher unglaubliche Schallplatten präsentiert, gehört zum 
Kanon der Darmstädter Binsenweisheiten (Stichwort: Portas). Ungläubig die 
Lauscher spitzen dürfen diesmal alle, die beim Wörtchen „Elektro“ spontan an 
exorbitante Warteschlangen vor hiesigen Großraumdiskos denken. Versprochen 
wird eine Odyssee durch die Musikgeschichte des Elektro, die zeigt, warum sams-
tägliches UmzUmz ohne Stockhausen, Musique Concrète und New Wave nicht zu 
haben ist.   (lf)
Klingt wie: eine seriös recherchierte „Fraktus“-Diskografie 

Zucker (Liebfrauenstraße 66) | Mi, 15.04. | 19 bis 22 Uhr | Eintritt frei

Bei ihrem letzten Konzert in Darmstadt, vor knapp einem Jahr im „Zucker“,  
waren Plumes noch als Duo unterwegs. Mittlerweile ist die Band um Sängerin 
Veronica Chamley und den Multiinstrumentalisten Geof Holbrook auf ein span-
nendes Ensemble gewachsen. Die feinsinnigen Piano-Perlen mit verschrobenem 
Anschlag – hier sind schließlich immer noch Kanadier am Werk – unterstreichen 
durch den Einsatz von Streichern, Bläsern, Harfe und Bratsche den hybriden  
Spagat zwischen orchestralem Pomp und kauzigem Indie-Pop.   (mn)
Klingt wie: Joanna Newsom, Schwanensee, Sufjan Stevens 

Oetinger Villa (Kranichsteiner Straße 81) | Do, 16.04. | 21 Uhr | 8 Euro

Die Genialität der Band um die Acher-Brüder und Elektro-Sound-Tüftler Martin 
Gretschmann ist bis heute unerreicht. Ihr Album „Neon Golden“ (2002) gilt inter-
national als brillanter Indietronic-Meilenstein und auch „Close To The Glass“ aus 
dem Vorjahr beweist, dass die eindrucksvolle Experimentierfreude von The Not-
wist nach 25 Jahren Bandgeschichte nicht abreißt. Gestartet als Noise-Hardcore-
Projekt fräst sich bei dem Trio mittlerweile ein Dickicht aus elektronischen Tönen 
durch die melancholischen Songs. Überall klackert, bliept und zierpt es aus Syn-
thesizern und Computern – muss man live erlebt haben!   (mn)
Klingt wie: eine der eindrucksvollsten Bands der Welt
Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.
Centralstation (Halle) | Mi, 15.04. | 20.30 Uhr | 31,50 Euro



Al
le

 F
ot

os
 d

er
 F

av
or

it
en

: V
er

an
st

al
te

r

Tauschcafé in der Michaelsgemeinde LET'S TAUSCH

Christian Lillingers Grund (Berlin)  JAZZ UND MEHR

Favoriten des Monats

Mr. Woodnote feat. Lil Rhys + Eva Lazarus (UK) DUB DUB DUB

Rave unterm Dach der Eissporthalle  COMEBACK

Diese Band lässt Jazzfans aufhorchen: Zwei Kontrabässe, zwei Saxofone, Vibrafon, 
Klavier und Schlagzeug sind keine alltägliche Besetzung. Die Formation Grund ent-
stand, als der – Zitat „Spiegel“ – „Wunderschlagzeuger“ Christian Lillinger seine 
Lieblingsmusiker, darunter Christopher Dell, Achim Kaufmann und Pierre Borel,  
um sich versammelte. Gemeinsam lassen sie eine Klangwelt zwischen Struktur  
und Chaos, Komposition und Improvisation entstehen. Die Solisten verschmelzen  
zu einem hochkonzentrierten Ensemble. „Aufregend und spektakulär“, findet 
Jazzthing. Und auch das P.   (ll)

Bessunger Knabenschule (Ludwigshöhstraße 42) | Fr, 17.04. | 20.30 Uhr | 15 Euro

Frühjahrsputz, Entrümpeln oder einfach mal das Bücherregal aufräumen. Alles, 
was bei diesen oft aufgeschobenen, aber äußerst befreienden Anfällen von Ord-
nung zum Vorschein kommt, landet meistens in einer großen Kiste im Keller. Dabei 
würde sich sicher noch jemand freuen über die alte „Kuschelrock“-CD oder die 
ausrangierten Jeans. Im Tauschcafé könnt Ihr genau diese Dinge weitergeben. Ge-
tauscht werden können aber nicht nur Klamotten, CDs oder Bücher, sondern auch 
Zeit und Know-how. Begleitend gibt's lecker Essen und Smoothies.   (hl)

Gemeindesaal der Michaelsgemeinde (Liebfrauenstraße 10)  
Fr, 17.04. | 17 bis 20 Uhr | Eintritt frei

Lange war es ruhig auf den zwei Floors und der großen Dachterrasse des Clubs 
in der Eissporthalle. Seit Anfang des Jahres haben sich dort die Veranstaltungs-
agenturen Soapopera (Büttelborn) und Badboysclub (Frankfurt) ihren so genann-
ten Eventpark eingerichtet und buchen national bekannte DJs. Die Betonung liegt 
auf solidem Tech-House und bietet gleich zu Anfang einige große Namen aus dem 
Circuit.   (ct+obi)
Klingt wie: Matthias Tanzmann (Moon Harbour), Tiefschwarz (Watergate Records), 
Terry Lee Brown Jr. (Plastic City), Alexander Aurel (Terminal M) + Local Supports: 
Swen Baez (Wonne Music), Daniela Bazina (Favela Noir), Lettkaute (Soap) 

„Eventpark“ Eissporthalle Darmstadt | Fr, 17.04. | 22 Uhr | 12 Euro
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Wer auf fette basslines und bouncy beats steht, ist hier genau richtig. Mr. Wood-
note ist ein Multiinstrumentalist, begnadeter Saxofonist und Human-Beatbox-
Könner. Durch den geschickten Einsatz seiner Loop-Pedals bringt er – zusammen 
mit Rapper Lil Rys und Sängerin Eva Lazarus – einfallsreiche Tracks live auf die  
Bühne, die bei jedem mit nur einem Funken Taktgefühl sofort das Hüftgold wa-
ckeln lassen. Weltweite Headliner-Shows auf Festivals wie Glastonbury und 
Shambala sprechen für sich. Wer mal wieder Lust auf durchgeschwitzte Shirts 
und Sneakers hat, sollte unbedingt in der Centralstation vorbeischauen.   (basf)
Klingt wie: Dub FX, Foreign Beggars, Pete Philly, Dub Mafia, MC Xander, Krafty Kut 
Win! Win!  Das P verlost  3 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.
Centralstation (Saal) | Mi, 22.04. | 21 Uhr | 16 Euro
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Jump Up! FEIERN WIE DIE GROSSEN

Bessunger Frühlingserwachen  KNEIPENFESTIVAL

Favoriten des Monats

„Gute Stube“ mit Vialka (Frankreich)  EXPERIMENTELLES DUO

Nagel (Berlin)  WELTREISE-PUNKLITERATUR
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Sie haben schon mit chinesischen Musikern in einer Klezmer-Big-Band musiziert oder 
ein solarbetriebenes Soundsystem für Konzerte in Indien konstruiert: Für Marylise 
Frecheville an Schlagzeug und Gesang und Eric Boros an Baritongitarre und Gesang 
gehört Grenzüberschreitung zum Programm. Ihr Underground-Sound zwischen Traditi-
on und Moderne, inspiriert von den Orten und Kulturen auf der ganzen Welt, die sie seit 
ihrer Gründung 2002 besucht haben, ist extravagant, kosmopolitisch – und geil!   (mip)
Klingt wie: Tom Waits und Chrissie Hynde in einer Burlesque-Opera, beseelt von Frank 
Zappa und der singenden Pampelmuse aus der „Sesamstraße“ auf Speed mit Pilzen. 

Hoffart-Theater (Lauteschlägerstraße 28 a, Hinterhof)  
So, 26.04. | 20.15 Uhr | 5 Euro

Zum 19. Mal in Bessunger Kneipen und Kulturlocations: Live-Musik zum (hoffent-
lich) real-meteorologischen Frühlingsanfang. Am besten einfach von einem Lokal 
ins nächste fallen und unterwegs netten Menschen begegnen. Und zwischendurch 
die laue Nacht in der Orangerie und im Prinz-Emil-Garten genießen. Aber bitte min-
destens eines dieser Konzerte nicht verpassen: Jürgen Wuchners Workshop Band, 
Outline 15 und First Circle im charmanten Keller des Jazzinstituts, Branko Slava 
Superband im Knabenschulen-Keller, Mama Limón in der Halle der Knabenschule 
und das King-Baumgardt-Lenz-Trio im Jagdhofkeller!   (tman + ct)
Klingt nach: vollen Gassen mit südländischem Flair

Ganz Bessungen | Sa, 25.04. | ab 20 Uhr | Eintritt frei

Wenn die Kids auch mal in die Disco wollen, gibt es in Darmstadt nicht viele  
Mög lichkeiten. Die meisten Veranstaltungen sind ab 18 und da müssen sie leider  
draußen bleiben. Abhilfe schafft die „Jump Up!“-Party in der Centralstation für  
alle Teenies zwischen 12 und 16 Jahren. Für eine volle Tanzfläche wird DJ Leo  
Yamane (Mellow Weekend) schon sorgen. Außerdem gibt es jede Menge alkohol-
freie Cocktails und andere Getränke. Die Eltern werden, so wie es sich gehört,  
von der Party ausgeschlossen und dürfen sich in der eingerichteten Eltern-Lounge 
wie zu Hause fühlen. Oder wie bestellt und nicht abgeholt.   (basf) 
 
Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.
Centralstation (Saal) | Fr, 24.04. | 18.30 bis 22 Uhr | 4,50 Euro

Durch die hessische Hölle oder das melancholische Minneapolis, einfach mal los-
fahren und den Augen trauen, geht das überhaupt noch? Das Wissen um die Welt da 
draußen ist umfangreich, die eigenen Eindrücke erfährt einer wie der Ex-Punksänger 
Nagel aber, indem er fährt und sich selbt nach Hause bringt. Nicht mehr die Auto-
nomen- und Jugendzentren sowie Konzerthallen der Republik beehrt er mit seiner 
Kamera, die wird jetzt einfach irgendwo auf der Welt aus dem Auto gehalten. Diese 
„Drive-by shots“ mit Geschichten aus dem Reisealltag kommentiert versprechen 
einen etwas anderen Dia-Abend.   (sf)
Klingt wie: Muff Potter, Studs Terkel, John Niven
 
Café 60,3qm (Magdalenenstraße 2) | So, 26.04. | 19 Uhr | 5 Euro
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Pascow (Gimbweiler) INTELLIGENTER DEUTSCHPUNK

The Hackensaw Boys (Virginia/USA) BLUEGRASS MIT PUNK-ATTITÜDE

Favoriten des Monats

Fat & Holy Walpurgisnacht 2015   DOOMY & GROOVY

Tanz in den Mai AB IN DEN WESTEN!

Wenn die Veranstalter Starwhore die „Frischzelle“ kapern, schlottern die Latz-
hosen. The Hackensaw Boys schrammeln auf Geige, Banjo, Gitarre, Bass, Blues-
harp und dem aus allerlei Metallabfällen zusammengebauten „Charismo“, das mit 
einer Drahtbürste gespielt wird. Die Band berichtet über die Höhen und Tiefen des 
Lebens im amerikanischen Süden und schreckt auch vor politischen und sozialen 
Themen nicht zurück. Uns erwarten erdiger Country-, Bluegrass- und Americana-
Sound und eine energiegeladene Show.   (mip)
Klingt wie: der Soundtrack von „O Brother, Where Art Thou?“ mit Eiern.

Bessunger Knabenschule (Keller) | Mi, 29.04. | 21.30 Uhr | Eintritt frei

Endlich erwachsen! Heute Abend soll nicht nur der Sommer herbeigetanzt werden, 
mit der eingeläuteten Freiluft-Saison geht das Weststadtcafé in sein 18. Jahr. 
Der außergewöhnliche Club-Biergarten mit charmant-urbanem Industrie-Charme 
lässt zur Volljährigkeit ordentlich die Korken knallen: Thomas Hammann und 
Phonk D lassen mit House, Electro, HipHop und Funk in der Halle die Membrane 
vibrieren, während die Uppercut-Crew den Hof in einen bassgeschwängerten Reg-
gae- und Dancehall-Yard verwandelt. Leckeres Essen vom „Baobab“-Imbiss gibt’s 
auch noch. Also: Ab aufs Rad und in die Weststadt!   (mn)

Weststadtcafé (Mainzer Straße 106) | Do, 30.04. | ab 19 Uhr | maximal 3 Euro
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Zum zweiten Mal wird in der abgerockten Villa die „Nacht der tanzenden Hexen“ ge-
feiert. Der Schwerpunkt liegt wieder in tiefen musikalischen Gewässern, metapho-
risch ausgedrückt: Es wird eine klebrige, groovige Sound-Masse, die die Besucher 
durch die beschallten Räume peitscht. Die Auswahl der Acts ist erlesen, abwechs-
lungsreich und international. Höhepunkt des Abends werden die weniger doomigen, 
umso groovigeren Zitakula aus Amsterdam sein, ein neunköpfiges Afro-Beat- 
Orchester mit Bläsern, Bass, Keys und einem Haufen Trommeln. Die Forschungsrei-
se in die düster-rhythmischen Untiefen der „Villa“ kann beginnen.   (basf)
Mit dabei: Zitakula (Amsterdam), Iguana (Chemnitz), What The Funk (DA),  
Kitschconsoul (OF), Canyoucanan (WI)
Oetinger Villa (Kranichsteiner Straße 81) | Do, 30.04. | 20 Uhr | 14 Euro

Seit gut 16 Jahren treiben Pascow ihr Unwesen und sind mittlerweile zu einer 
festen Konstante in der deutschen Punkrocklandschaft geworden. Mit „Diene 
der Party“ veröffentlichten sie letztes Jahr ihren fünften und bislang besten 
Longplayer (unter anderem „Album des Monats“ im „Visions“). Die Platte ist 
vollgepackt mit intelligentem Deutschpunk, eingängigen Melodien und bissig-
bitterbösen Texten. Nachdem Pascow im vergangenen April die „Räucherkammer“ 
(R.I.P.) im Schlachthof Wiesbaden restlos ausverkauft haben, ist nun die Oetinger 
Villa dran. Also ran an den Vorverkauf!   (tk)
Klingt wie: Turbostaat, Duesenjäger, Love A, Dackelblut
Win! Win! Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.
Oetinger Villa (Kranichsteiner Straße 81) | Mi, 29.04. | 20 Uhr | 14 Euro
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Infos unter
06151 2815-755
www.heagwohnbau.de

Studenten-WGs in der Lincoln-Siedlung
Nach dem Abzug kommt der Einzug! Erobere Dir Dein neues Reich in der ehe-

maligen Housing-Area der US-Army. 216 sanierte Zimmer in top ausgestatteten 

WGs (mit Einbauküche, Gemeinschaftsraum mit Balkon, Internet-Flat u.v.m.) 

warten hier auf die Helden von morgen. Alle verkehrsgünstig gelegen und dank 

Inklusivmiete voll kalkulierbar. Du willst dabei sein? Dann melde Dich bei uns! 

NACHMIETER

GESUCHT!

ANZEIGE
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Suche und finde!
 Urbane Zeitzeugen in Darmstadt 
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Infos unter
06151 2815-755
www.heagwohnbau.de

Studenten-WGs in der Lincoln-Siedlung
Nach dem Abzug kommt der Einzug! Erobere Dir Dein neues Reich in der ehe-

maligen Housing-Area der US-Army. 216 sanierte Zimmer in top ausgestatteten 

WGs (mit Einbauküche, Gemeinschaftsraum mit Balkon, Internet-Flat u.v.m.) 

warten hier auf die Helden von morgen. Alle verkehrsgünstig gelegen und dank 

Inklusivmiete voll kalkulierbar. Du willst dabei sein? Dann melde Dich bei uns! 

NACHMIETER

GESUCHT!
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Schlendern, Stöbern, Feilschen
  Der Darmstädter Flohmarkt-Kalender 2015  

Pünktlich Anfang April fällt wieder der Startschuss 
für die diesjährige Flohmarktsaison. Wo und wann 
Ihr in diesem Jahr unter freiem Himmel Schnäppchen 
ergattern und nicht mehr Benötigtes verkaufen könnt, 
verrät Euch unsere Flohmarkt-Übersicht 2015.

> Nacht-Flohmarkt auf dem Karolinenplatz, Innenstadt

10./11.04.2015 
Aufbau: Fr, 10.04., ab 14 Uhr, Abbau: Sa, 11.04., ab 15 Uhr 
Standgebühr: 5 Euro pro Meter | keine Anmeldung  
Infos: (06151) 132074 und ebk@darmstadt.de
Unser geliebter Nacht-Flohmarkt auf dem Karolinen-
platz wird nach Aussage der Stadt Darmstadt nur 
noch in diesem Jahr an zwei Terminen in Frühjahr und 
Herbst stattfinden. Ab 2016 soll es leider nur noch 
einen Karolinen-Flohmarkt geben – im Mai oder Juni. 
Grund seien „die gestiegenen Kosten für die Durch-
führung des Flohmarktes durch den Bedarf an zu-
sätzlichem Sicherheitspersonal und umfangreicheren 
Absperrmaßnahmen“ sowie die zuletzt wetterbedingt 
sinkende Nachfrage. 

> Flohmarkt auf dem Riegerplatz, Martinsviertel

Genauer Termin noch nicht bekannt (wird etwa drei 
Wochen vorher im Martinsviertel plakatiert und mit 
einem Banner auf dem Riegerplatz angekündigt)
Aufbau: Sa, ab 8 Uhr, Abbau: Sa, ab 14 Uhr  
Standgebühr: 5 Euro oder ein selbstgebackener Ku-
chen (für Kinder frei) | Anmeldung mit Standplatzzie-

hung am Vorabend (Fr.) um 20 Uhr auf dem Riegerplatz  
Infos: Haltet nach den Plakaten Ausschau!

> Flohmarkt rund um 60,3 qm, Innenstadt/Martinsviertel

31.05.2015
Aufbau: So, 31.05., 13 Uhr, Abbau: gegen 18/19 Uhr 
Standgebühr: 5 Euro pro Meter (Standlänge max. 3 m)  
Anmeldung + Infos: flohmarkt@603qm.de und unter 
www.603qm.de

> Straßenflohmarkt in Arheilgen, Ortskern 

06.06.2015 
Aufbau: Sa, 06.06., ab 6 Uhr, Abbau: 13 Uhr  
Standgebühr: 7 Euro | keine Anmeldung   
Infos: gewerbeverein@arheilgen.de 

> Bessunger Flohmarkt in der Bessunger Str., Bessungen

26. + 27.06.2015
Aufbau: Fr, 26.06., ab 13 Uhr, Abbau: Sa, 27.06.,  
bis spätestens 16 Uhr  
Standgebühr: 15 Euro + 35 Euro Kaution  
Anmeldung: Sa, 09.05. ab 9 Uhr im Vereinsheim des 
Wanderclubs Falke (Ecke Bessunger Str. / Eichwiesenstr.) 
Infos: (06151) 65668 

> Flohmarkt rund um 60,3 qm, Innenstadt/Martinsviertel

28.06.2015
Aufbau: So, 28.06., 13 Uhr, Abbau: gegen 18/19 Uhr  
Standgebühr: 5 Euro pro Meter (Standlänge max. 3 m) 
Anmeldung + Infos: flohmarkt@603qm.de und unter 
www.603qm.de

April

Mai

Juni
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> 19. Bücher-Flohmarkt mit literarischem Rahmen-
programm auf dem Kantplatz, Martinsviertel

26.09.2015
Aufbau: Sa, 26.09. ab 9.30 Uhr, Abbau: ab 15 Uhr  
Standgebühr: 5 Euro (Standlänge max. 3 m) 
Anmeldung ab 9 Uhr vor Ort   
Infos: initiative-kantplatz@gmx.de und unter  
www.facebook.com/kantplatzdarmstadt

 
> Zum Saison-Abschluss: Flohmarkt auf dem  
Karolinenplatz, Innenstadt 
09./10.10.2015
Aufbau: Fr, 09.10., ab 14 Uhr, Abbau: Sa, 10.10., ab 15 Uhr 
keine Anmeldung  
Standgebühr: 5 Euro pro Meter  
Infos: (06151) 132074 und ebk@darmstadt.de

Recherche + Text: Pascal Rohr | Gestaltung: Burcu Delben

> Flohmarkt und Bürgerschoppen im Bürgerpark Nord, 
Martinsviertel

31.07. + 01.08.2015 
Aufbau: Fr, 31.07., ab 16 Uhr, Abbau: Sa, 01.08., bis 
15.30 Uhr  
Standgebühr: 10 Euro (Erlös geht an gemeinnützige 
Institutionen in Darmstadt) | keine Anmeldung  
Infos: (06151) 712171 und bvm-da@gmx.de 

> Kerb-Flohmarkt in der kuscheligen Oberstraße, 
Eberstadt

08.08.2015
Aufbau: Sa, 08.08., 6 bis 9 Uhr, Abbau: ab 15 Uhr  
Alle Stände sind bereits vergeben  
Infos: (06151) 52594 

> Kerb-Flohmarkt in der Messeler-Park-Straße, 
Wixhausen

29.08.2015
Aufbau: Sa, 29.08., ab 6 Uhr, Abbau: ab 13 Uhr  
keine Anmeldung  
Standgebühr: 2 Euro pro Tisch  
Infos: (06150) 542640 

> Flohmarkt rund um 60,3 qm, Innenstadt/Martinsviertel

30.08.2015
Aufbau: So, 30.08., 13 Uhr, Abbau: gegen 18/19 Uhr  
Standgebühr: 5 Euro pro Meter (Standlänge max. 3 m) 
Anmeldung + Infos: flohmarkt@603qm.de und unter 
www.603qm.de

Juli

August

September

Oktober
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 Das Zucker (immer offen für neue Mitstreiter!) 

Die Welt braucht Macher – weibliche wie männliche. 
Und Macher brauchen die Freiheit zur Selbstverwirkli-
chung. Doch oftmals fehlt eine wichtige Komponente 
auf dem Weg zur Umsetzung einer Idee: die passende 
Räumlichkeit. Seit rund vier Jahren bietet das „Zu-
cker“ in der Liebfrauenstraße 66 im Martinsviertel 
einen offenen Raum für Veranstaltungen. Nach wie 
vor ist man offen für neue Aktive, die Verantwortung 
übernehmen und selbstgemachte Kultur in Darmstadt 
ermöglichen. 

Indoorflohmarkt, Bastelworkshop, leises Konzert oder 
Themenabend mit anschließender Diskussionsrunde: 
Was zum Konzept passt, wird umgesetzt. Das „Zucker“ 
gibt nicht nur Anregung zur Initiative, es veranstaltet 
auch eigene Events wie das „Schlechte-Witze-Festi-
val“ oder „Kopf & Kragen“, eine Art Power-Point-Kara-
oke, bei der Freiwillige spontan und völlig ahnungslos 
(mehr oder minder) souverän Vorträge halten. Der 
Eintritt ist für jede Veranstaltung frei. Stattdessen 
wartet eine Spendendose in Form einer silbernen 
Michael-Jackson-Büste darauf, gefüttert zu werden. 
Auch wer ein Getränk bekommt, kann selbst entschei-
den, wie viel er dafür zahlen will und ob er über den 
Getränkepreis hinaus spenden möchte. „Daran merkt 
man, wenn jemand das erste Mal da ist“, sagt Petra 
Blank und lacht, „wenn die Leute fragen: Was kostet 

das Bier?“. Petra Blank ist Mitgründerin des Zucker 
e. V., Verein zur Förderung der Selbstmach-Kultur in 
Darmstadt, der den Veranstaltungsraum verwaltet.

Ursprünglich war das „Zucker“ ein gleichnamiger La-
den mit einzigartigem Sortiment abseits der Stangen-
ware. Vom ehemaligen Lädchen ist das schöne, große 
Schaufenster geblieben – und der Anspruch, auch wei-
terhin ein Ort für Innovation und Eigeninitiative zu sein. 
30 qm Nutzfläche und 20 qm Lager: Das „Zucker“ ist 
so süß, wie der Name verheißt. Wohlfühl-Atmosphäre 
und Basic-Equipment wie Anlage und DJ-Pult sind 
vorhanden. Dank rollbarer Regal-Elemente und leerer 
weißer Wände kann der Raum flexibel gestaltet und 
genutzt werden. Wer das „Zucker“ mieten will, zahlt 
eine geringe Gebühr und bekommt einen Paten zur 
Seite gestellt. Der schließt auf und zu, fungiert als 
Ansprechpartner und hilft bei Fragen. Für die Organisa-
tion selbst ist der Veranstalter zuständig.

Verstärkung gesucht
Ort der (Sub-) Kultur, Meeting Point, Freizeittreff: Das 
„Zucker“ ist immer in Bewegung. Und das nicht ohne 
Grund, denn die Initiative lebt nicht nur von kreativen 
Köpfen, sondern auch von helfenden Händen. Am Lau-
fen gehalten wird das Non-Profit-Projekt von aktuell 
sechs bis sieben Team-Mitgliedern. „Zu wenig“, meint 

14_VERANSTALTERISCH
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CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS ZUM AUSDRUCKEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

02.04. Älternabend – Mehrgenerationentanzen
 mit den DJs Kemal und Papa Bär 
04.04. Mellow Hoch 3 – Unter Freunden
 Ein Ticket, drei Floors 
05.04. The Big Beat XIII 
09.04. Bernd Begemann 
10.04. Bandsupporter Bandcontest 
11.04. Canzoniere Grecanico Salentino
17.04. Ganes
17.04. 80s Baby! The Music is Geil!
18.04. Manuel Möglich: Deutschland überall
18.04. Jan Garbarek Group feat. Trilok Gurtu
  (Staatstheater Darmstadt) 
21.04. Radio Doria
22.04. Mr. Woodnote 
 feat. Lil Rhys +Eva Lazarus +Snareophobe
23.04. Linus Reichlin: In einem anderem Leben 
24.04. Jump up! – Disco für Jugendliche von 12 bis 16 
24.04. 42. Dichterschlacht
25.04. Benjamin Tomkins: Der Puppenflüsterer 
29.04. Elina Duni Quartet 
30.04. Tanz in den Mai
03.05. PeterLicht: Lob der Realität 
06.05. Station 17
09.05. SongSlam 
16.05. Manu Delago 
19.05. A Tribute To The Velvet Underground 
 u.a. mit Nina Persson (The Cardigans)
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Mellow Weekend
Unter Freunden – Jeden Samstag

The Notwist
15.April 2015

VERANSTALTERISCH_15 ANZEIGE

Meet the Zuckers

Du willst mehr über das Zucker erfahren? Dann 
komm zum Neulingstreffen am Montag, 27.04. um 
19 Uhr in der Liebfrauenstraße 66 vorbei und lern' das 
Zucker-Team kennen. Weitere Termine und Infos auf: 
www.zuckersachen.de

Petra Blank. „Damit alle Aufgaben entlastend verteilt 
werden, wären etwa zehn Aktive wünschenswert.“ Ab 
sofort wird also Verstärkung gesucht. Das einzigartige 
Projekt steht und fällt nicht nur mit dem Engagement 
der Gäste, sondern zuallererst dem des Teams. Denn 
das „Zucker“ existiert vollkommen autark. Das soll 
auch in Zukunft so bleiben. Förderungen aus öffent-
lichen Mitteln lehnt man ab, denn die Devise lautet: 
absolute Unabhängigkeit. Der monatlich anfallende 
Betrag von 650 Euro für Miete, Nebenkosten, Haft-
pflichtversicherung et cetera wird durch Mitgliedsbei-
träge und Spenden gedeckt. Damit das Projekt auch in 
Zukunft weiterlaufen kann, ist also Deine Hilfe gefragt: 
Durch das Mieten des Raums, einer Spende oder einer 
(Förder-) Mitgliedschaft kannst Du das „Zucker“ unter-
stützen. Support your local Heiner-Kultur und gib dem 
Affen Zucker! 

Text: Tamara Schempp | Fotos: Leander Lenz
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Nervensäge still nerving
 Daniel Bangert (NSA Spion Schutzbund) spaziert fröhlich weiter 

zum Mitmachen zu motivieren. Er er-
stellte auf Facebook eine öffentliche 
Veranstaltung, fügte beim Texten eine gute Portion 
Witz und Ironie hinzu und lud alle seine Freunde ein.

„Spione beobachten“ als Facebook-Event
„NSA-Spion Schutzbund e.V. lädt zum Entdecken und 
Beobachten ein“, so die Einladung zum ersten Spazier-
gang. Am zweiten Tag nach Erstellung kommentiert 
einer seiner Freunde: „Meinst Du, die NSA liest schon 
mit?“ Am dritten Tag antwortet Bangert: „Ich warte 
noch auf den Vorabbesuch.“ Den sollte er am fünften 
Tag bekommen. Es läutet an der Tür. Zu Besuch: der 
Staatsschutz. Nach der Stippvisite wendet sich Ban-
gert an die Medien. Am darauffolgenden Samstag  
treffen sich etwa 50 Menschen in Griesheim und  
spazieren in Richtung Dagger Complex. Auf dem Weg 
sammelt der Zug noch etwa 30 Personen ein, so dass 
man letzten Endes einen stattlichen Sommerspazier-
gang veranstaltet hatte.

Beim Ordnungsamt musste Bangert den Spaziergang 
als „Versammlung“ anmelden. Der Staatsschutz hatte 
ihn darauf hingewiesen, dass er dies laut Versamm-
lungsgesetz tun müsse. Erfolglos erklärte er den 
Beamten, dass seine Veranstaltung gar keine Ver-
sammlung oder Demonstration sei: „Das ist eher so, 
als würde ich meine Leute auf den Bolzplatz bestellen 
zum Kicken. Versammlungsgesetz hin oder her – das 
sind dann auch mehr als drei und ebenfalls unter freiem 

Kaum aus dem Auto gesprungen, erspähe ich Daniel 
Bangert. In seinem weißen „Team Edward“-Shirt (mit 
einem Portrait des Whistleblowers Snowden) sitzt 
er auf einer Parkbank am Rande des Griesheimer 
Marktplatzes. Während er auf mich wartete, hat er 
sich ein Eis geholt. Mein erster Eindruck: Der Mann 
ist entspannt wie eh und je. Nach dem Interview weiß 
ich: Der Medien-Hype vom Sommer 2013 ist zwar 
schon lange verglüht, Bangert ist aber immer noch mit 
Feuereifer bei seiner Sache. Damals ging er als „NSA-
Spion-Beobachter“ durch die Weltpresse.

Nach wie vor spaziert Daniel Bangert mit Freunden und 
Sympathisanten jeden Samstag zur US-Einrichtung 
„Dagger Complex“, die auf der Gemarkungsgrenze 
zwischen Darmstadt und Griesheim liegt. Hier sind 
sowohl das European Cryptologic Center als auch das 
European Security Operations Center der US Army un-
tergebracht. Für Bangert und seine Mitstreiter bilden 
diese Institutionen zusammen die Europazentrale des 
US-amerikanischen Geheimdienstes. Auch das Nach-
richtenmagazin „Spiegel“ konstatiert im Juni 2014: 
„Der Dagger-Komplex ist mittlerweile die größte und 
wichtigste Außenstelle der NSA in Europa.“ 

Ursprünglich wollte der 29 Jahre alte Griesheimer 
nur einmal nachschauen, was dort, unweit seines 
Wohnortes, vor sich geht. Da er keine Lust hatte, völlig 
alleine durch den Spargelacker zu trotten, versuchte 
er, seine zumeist nicht sonderlich politischen Freunde 

86_GESUNDHEITLICH16_WELTPOLITISCH

 Daniel Bangert 
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Himmel.“ Eine Woche später wird wie-
der spaziert. Diesmal – nach einem bundesweiten 

Medien  hype – mit rund 500 Teilnehmern.

Plötzlich wollen auch Journalisten aus New York und 
Russland Interviews von Daniel Bangert, auch in der 
ARD-Polittalksendung „Überzeugt uns!“ ist er zu Gast. 
Heute, knapp zwei Jahre später, ist der Gegenspiona-
ge-Aktivist, der darauf gehofft hatte, dass seine Aktion 
zum Selbstläufer werde, nicht mehr so präsent in den 
Medien. Dennoch wird jeden Samstag weiterspaziert, 
ein harter Kern von drei bis acht Leuten konnte gehal-
ten werden. Und auch mit drei bis acht Leuten lassen 
sich nach wie vor Helikoptereinsätze der Polizei pro-
vozieren. Auf Nachfrage, warum ein solcher Aufwand 
betrieben werde, um die Beobachterbeobachter beim 
Beobachten zu beobachten, antwortete die Polizei, 
dass der Hubschrauber an jenem Tag zu jener Uhrzeit 
rein zufällig über dem Areal gekreist sei.

Vom Katzenbildteiler zum politisierten Menschen
Die Aktionen des „NSA Spion-Schutzbundes“ seien 
übrigens nicht alle auf seinem Mist gewachsen, betont 
Bangert. Er beziehe viel kreativen Input über seine 
Freunde. Auf einen dieser Freunde ist Bangert beson-
ders stolz. Dieser sei durch ihn „vom Katzenbildteiler 
zum politisierten Menschen“ geworden. Vor ein paar 
Monaten musste er sich anhören, dass er und seine 
Leute Müll hinterließen – für Bangert ein gefundenes 
Fressen: Seitdem leiht er sich beim Sicherheitsperso-
nal des Dagger Complex Schaufel und Besen, um dort 
den Hof zu fegen. „Ich geh da halt hin und geh denen 
auf die Nerven“, grinst der Spion-Beobachter. Auf die 
Frage, was er vom geplanten Umzug der Einrichtungen 
nach Wiesbaden halte und ob er dann hinterherzöge, 
antwortet Bangert: „Ich glaube nicht, dass alle Ein-
richtungen nach Wiesbaden verlegt werden. Bisher ist 
meines Wissens auch nur der Umzug der 66th Military 
Intelligence Brigade geplant. Außerdem braucht die 
NSA auch externe Festplatten.“

Dass einer, der die Privatsphäre retten will, Facebook 
dafür nutzt, erscheint auf den ersten Blick widersinnig. 
Darauf angesprochen entgegnet Bangert: „Ich nutze 
Facebook auf eine andere Art als die meisten Leute – 
als gezieltes Informationsmedium ohne Katzenbilder.“ 
Außerdem könne man mit Facebook die Geheimdienste 
leicht auf sich aufmerksam machen. So suchte Ban-
gert neulich auf Facebook nach einer Zentrifuge, um 
Uran anzureichern. Einer seiner Freunde bot bereit-
willig seine Waschmaschine an. 1.200 Umdrehungen 
die Minute. So versucht er die Geheimdienste und ihre 
Maschinen zum Sammeln seiner Daten zu verführen. 
Diese verstehen keine Ironie. Die Menschen, die das, 
was herausgefiltert wurde, auswerten müssen, wohl 

schon. Niemand weiß, wie viele Kopfschüttler unter 
den Geheimdienstlern schon auf Daniel Bangerts Konto 
gegangen sind.

Occupy Wallstreet als Einstieg
Politisch aktiv war Daniel Bangert nicht immer. „Bei 
der vorletzten Bundestagswahl war ich wählen, weil 
meine Oma mich dazu angehalten hat“, erinnert er 
sich. Der eigentliche Politisierungsprozess habe bei 
ihm begonnen, „als ich mich mit dem Geldsystem be-
schäftigt habe. Das war für mich der Auslöser, mich 
aktiv einzubringen.“ Dann kam die Occupy-Bewegung 
auf: „Occupy Wallstreet habe ich verfolgt und erfah-
ren, dass es in Deutschland ähnliche Aktionen geben 
sollte. Zuerst wollte ich zur Occupy-Demo nach Berlin 
fahren“, erinnert sich Bangert, „aber dann hat sich 
Occupy Frankfurt gegründet.“ Zu dieser Zeit arbeitete 
er noch im Gebäude der Europäischen Zentralbank in 
Frankfurt als Heizungsbauer. „Einen Tag vor der Demo 
habe ich meinen Bollerwagen beladen, dort dann das 
dritte oder vierte Zelt aufgebaut und zehn Monate im 
Occupy-Camp verbracht.“ Praktisch: „Vom Camp aus 
hatte ich nur fünf Minuten Weg zur Arbeit. Und ich 
konnte die Infrastruktur des Gebäudes nutzen, da dort 
auch ein Hotel untergebracht ist, in dem ich duschen, 
Zähne putzen und meine Wäsche waschen konnte.“
Auf der Arbeit wird er wiederholt auf sein Engagement 
im Occupy-Camp angesprochen. Immer wieder kommt 
es zu kontroversen Gesprächen mit der Geschäftslei-
tung, „aber ich lasse mich nicht unter Druck setzen“. 
Plötzlich befindet die Geschäftsleitung Bangerts Posi-
tion als zu gefährlich für ihn, da er unter einer Schlaf-
krankheit leidet. Er wird an den Frankfurter Flughafen 
versetzt, bis es auch dort zu gefährlich wird wegen 
seiner Narkolepsie. Daniel Bangert wird zeitweise von 
der Arbeit freigestellt, bis letzten Endes die Kündigung 
droht. Daraufhin nimmt er sich einen Anwalt. Nach 
einem halben Jahr erstreitet er eine Abfindung und 
eine Umschulung. Zum Fachinformatiker.

Text: Jan Stephan Müller | Gestaltung: Katja Leitner | Fotos: privat

 

Viele weitere Infos, Videos, Links und ein  
Spaziergang-Tagebuch online auf www.nsassb.de  
und www.facebook.com/NsaSpionSchutzbund
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Wolle spazieren gehen?

Der NSA-Spion-Schutzbund trifft sich jeden  
Samstag um 15 Uhr auf dem Griesheimer Markplatz. 
Der Spaziergang zum Dagger Complex beginnt für 
gewöhnlich zwischen 15.30 und 16 Uhr
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„Wir bestellen uns auch mal eine Pizza“
 So isst Darmstadt, Folge 7: Vegan leben 

an ihre Kinder. So lernen sie schon von Kindesbeinen 
an den besseren Umgang mit Tieren und wissen, dass 
Tiere nicht nur Objekte sind, die man benutzt, wie es 
einem gefällt.

Ihr ernährt Euch nicht nur vegan, sondern lebt vegan. 
Ihr achtet also zum Beispiel auch beim Klamottenkauf 
darauf, dass der Hersteller auf tierische Produkte 
verzichtet, oder?
M: Ja, man kann aber trotzdem in jedem Laden einkau-
fen. Du bekommst bei „H&M“ auch vegane Klamotten. 
Aus veganer Sicht bedeutet Klamottenkauf, dass ich 
alles anziehen kann, für das keine Wolle, Seide oder 
Leder verarbeitet wurde. Bestandteil der meisten 
Kleidungsstücke ist jedoch Baumwolle, man kann also 
einiges kaufen. Bei Läden wie „H&M“ ist dann eher das 
Leiden der ausgebeuteten Menschen in den Herstel-
lungsländern ein wichtiger Aspekt.
J: Im Internet kann man sich die ganzen Fairtrade-
Sachen bestellen, oder man schaut in Second-
Hand-Shops. Am Anfang ist das vielleicht ein wenig 
schwierig, aber so ist es ja mit allem. Während der 
Umstellung auf vegan steht man auch bei Nahrungs-
mitteln ewig da und liest sich die Inhaltsstoffe durch, 
da man nicht weiß, woher alles kommt. Irgendwann hat 
man aber seine Anlaufpunkte und alles ist ganz nor-
mal, man denkt nicht mehr weiter darüber nach.

Veganer gelten als Tierschützer. Habt Ihr eigentlich 
Haustiere und wie steht Ihr dazu Haustiere zu halten?
M: Ich habe keine, was allerdings an meiner Tierhaar-
allergie liegt. [lacht] Wenn Tiere sowieso schon da 
sind – zum Beispiel im Tierheim – und man ihnen ein 
besseres Leben ermöglichen kann, warum nicht? Wo-
von ich mich direkt distanziere, sind Züchter. Wir haben 
sowieso schon so viele Tiere auf dieser Welt, die in 
vielen Ländern auf den Straßen leben müssen. Und es 
ist in meinen Augen egoistisch, wenn Menschen sagen, 
dass sie unbedingt ihr eigenes Tier haben wollen und 
keines, das schon jemand anderes hatte.

Wie seid Ihr zur veganen Ernährung gekommen und 
seit wann lebt Ihr vegan?
M: Ich lebe seit gut sieben Jahren vegan. Ich bin damals 
mit meiner Freundin zusammengekommen, die vege-
tarisch lebte. So habe ich mich mit dem Thema ausein-
andergesetzt. Schließlich bin ich Vegetarier geworden, 
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Vegane Ernährung boomt, auch in Darmstadt. Immer 
mehr neue Läden und Initiativen, die komplett auf 
tierische Produkte verzichten, sprießen aus dem Bo-
den. Eines der etabliertesten Projekte in Darmstadt 
ist der „Vegane Brunch“, zu dem die Tierrechtsgruppe 
„Voice of Liberation“ jeden ersten Sonntag im Monat 
in den Glaskasten der Hochschule Darmstadt einlädt. 
Zwei der Initiatoren, Judith Fuhrer (23) und Michael 
Bernard (24), erklären im Interview, was der Brunch 
erreichen will und warum vegan zu leben für sie mehr 
als nur Lifestyle ist. 

Laut Vegetarierbund Deutschland leben hierzulande 
aktuell 900.000 Menschen vegan. Das sind zwar nur 
1,1 Prozent der Gesamtbevölkerung. Dennoch scheint 
Veganismus gerade „in“ zu sein, oder?
Judith: Meinem Eindruck nach schon. Das ist momen-
tan ein großer Hype. Oft beschränkt es sich aber nur 
auf eine Diät oder 60-Tage-Challenge. Da ist nicht 
wirklich die Einstellung dahinter, die wir vertreten. 
Aber allein schon die vielen veganen Angebote im Su-
permarkt zeigen, dass sich einiges geändert hat.

Für Euch ist Veganismus also mehr als nur ein  
Lifestyle?
Micha: Ja. Veganismus war schon immer sehr politisch 
und gibt viel mehr her. In letzter Zeit, seit er main-
streamtauglich geworden ist und abgeflacht wurde, 
ist er oft sehr egobezogen. Viele machen das nur, 
um ihrem eigenen Körper Gutes zu tun. Die anderen 
positiven Aspekte werden leider außer Acht gelassen. 
Trotzdem hoffe ich, dass es bei einem positiven Trend 
bleibt. Viele Leute, die politisch motiviert vegan ge-
worden sind, geben das nämlich weiter. Zum Beispiel 
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schlachthof-wiesbaden.de

 
01.04. MI BLUES PILLS / TRUCKFIGHTERS /  
   JEX THOTH / THREE SEASONS

07.04. DI AUFBAU WEST / DREIMILLIONEN

08.04. MI GROUNDATION

09.04. DO HATE POETRY

10.04. FR DUNE RATS / MY VIGGY RANDOM

10.04. FR TALCO / NH3

11.04. SA CHEFDENKER / MITGIFT

12.04. SO STATION 17 / MONO GIRL

12.04. SO SATYRICON / DER WEG EINER  
   FREIHEIT / VREDEHAMMER / U.A.

14.04. DI EYEHATEGOD / TREEDEON

15.04. MI HONIG / HELLO PIEDPIPER

16.04. DO LANDSCAPES / THE TIDAL SLEEP

19.04. SO OBEY THE BRAVE / MALEVOLENCE / 
   NAPOLEON / KUBLAI KHAN

20.04. MO THE ANSWER / SPECIAL GUESTS:  
   WHITE MILES / THE PICTUREBOOKS

21.04. DI TOMBS / BLACK ANVIL

22.04. MI UFOMAMMUT / CONAN

23.04. DO AGAINST ME! / SPECIAL GUESTS:  
   ROGER HARVEY / CAVES

23.04. DO ABSTÜRZENDE BRIEFTAUBEN /  
   FAT BELLY

25.04. SA SLEAFORD MODS / HUMAN ABFALL

27.04. MO KELLERKOMMANDO

28.04. DI FLORIAN OSTERTAG & NASIM  
   (WALHALLA SPIEGELSAAL)

28.04. DI MANUEL MÖGLICH: DEUTSCHLAND  
   ÜBERALL & GESCHICHTEN AUS 
   „WILD GERMANY“

01.05. FR LOVE A / KOETER / HEY RUIN

03.05. SO KNAPSACK / OFF WITH THEIR HEADS  
   / BEACH SLANG 

04.05. MO MONUMENTS / SPECIAL GUEST: VITJA

06.05. MI BLUMIO

07.05. DO JAMARAM / NAKED SUPERHERO

04.05. MO PIRATE SATELLITE 2015 FEAT. SAMIAM  
   / MAKE DO AND MEND / TEENAGE  
   BOTTLEROCKET / U.A.

10.05. SO JORIS

13.05. MI MOTORAMA / LEO HÖRT RAUSCHEN

19.05. DI ROCKY VOTOLATO & BAND

27.05. MI YOUNG REBEL SET / BED RUGS

28.05. SO ARKELLS / TAYMIR

23.06. DI DEATH FROM ABOVE 1979

Unser komplettes Programm findet ihr im Internet unter
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allerdings schon mit der Absicht vegan zu leben. Vege-
tarisch zu leben ist in meinen Augen einfach nicht kon-
sequent. Es werden ja trotzdem noch Tiere ausgebeutet 
durch die Produktion von Milch, Eiern und Klamotten. 
Also habe ich Stück für Stück mehr tierische Produkte 
weggelassen, schließlich wurde es Alltag.

Es wird immer wieder behauptet, dass durch vegane 
Ernährung Mangelerscheinungen verursacht werden. 
Wichtige Stoffe wie Vitamin B12, Calcium und Eisen 
sollen nicht aufgenommen werden können.
J: Aus persönlicher Erfahrung habe ich noch nie 
Probleme damit gehabt. Viele lassen ihre Blutwerte 
checken. In den Lebensmitteln, die wir konsumieren – 
Sojamilch oder Nahrungsergänzungsmittel – ist davon 
genügend drin. Ich denke, dass das eines dieser Vorur-
teile ist, die man an den Kopf geschmissen bekommt. 
Von einem Betroffenen habe ich allerdings noch nie 
gehört beziehungsweise kenne ich keinen. Die mag es 
zwar geben, aber ich denke, wer sich mit Hintergrund-
wissen ernährt, hat keine solchen Probleme.
M: Dieses Jahr habe ich sogar ein Blutbild machen las-
sen. Ich wollte wissen, ob bei mir alles im Normbereich 
ist. In sämtlichen Punkten war das Ergebnis auf dem 
optimalen Stand, obwohl ich mir effektiv keine Gedan-
ken mache, was ich essen soll und was nicht.
J: Und es gibt natürlich Tage, da bestellen wir uns eine 
Pizza oder greifen auf Fertigprodukte zurück. [lacht]

Gebt Ihr mehr Geld für Eure vegane Ernährung aus?
J: Man kauft bewusster ein und man schmeißt auch 
weniger weg. Ich habe nicht mehr Geld zur Verfügung 
als andere. Natürlich sind Bioprodukte ein Stück teurer. 
Ich versuche auch regional einzukaufen. Aber ich gebe 
definitiv nicht mehr Geld aus als vorher.

Könnt Ihr denn ohne große Probleme auch mal aus-
wärts essen gehen?
M: In Darmstadt ist das kein Problem, da kenne ich vier 
bis fünf Läden, auf die ich gerne zurückgreife. Vega-
nes Essen ist viel stärker verbreitet als früher. In der 
Innenstadt gibt es das „Mondo Daily“ und das „Mosch 
Mosch“. Auch das „Habibi“ bereitet auf Wunsch vegane 
Gerichte zu. Mein Tipp außerdem: das „Radieschen“ in 
Eberstadt. In ländlichen Gefilden ist das vegane An-
gebot aber noch ausbaufähig. Da kriegt man am Ende 
eben nur eine Pommes. Nervt zwar auf Dauer, geht 
aber auch.

Habt Ihr allgemein das Gefühl, dass man in Darmstadt 
als Veganer gut klar kommt, oder ist das Angebot 
noch ausbaufähig?
J: Also ich finde es super. Abgesehen von den Angebo-
ten an veganen Restaurants findet man selbst in den 
Discountern vegane Lebensmittel. Natürlich wäre es 
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schön, wenn es ein oder zwei Auswahlmöglichkeiten 
mehr gäbe. Neben Wurst- und Käsebrötchen würde 
mich eine Variante mit veganem Aufstrich freuen. Aber 
es würde mir auch schon reichen, wenn vegane Ge-
richte auch als solche gekennzeichnet werden.
M: Was noch zu wünschen übrig lässt, sind die Mensen 
der Hochschulen. Da gibt es teilweise nur an einem 
Tag in der Woche ein veganes Gericht. In der TU Darm-
stadt soll es jetzt aber täglich vegane Angebote geben 
[Anm. d. Red.: Mittlerweile bietet das Studentenwerk 
in seinen Mensen täglich ein veganes Gericht an.]. 
Insgesamt wäre es wirklich wünschenswert, dass das 
an allen Hochschulen, Schulen und anderen Bildungs-
stätten eingeführt wird.

Ihr seid zwei der Initiatioren des veganen Brunchs im 
„Glaskasten“ der Hochschule Darmstadt. Wie kam es 
zu der Idee und welche Motivation steckt dahinter?
J: Der Brunch ist dafür da, um zu zeigen, dass es 
Alternativen gibt. Wir wollen den Leuten die Vielfalt 
veganer Ernährung schmackhaft machen, was uns 
hoffentlich auch immer wieder gelingt. Was auch nicht 
fehlen darf, ist unser Infostand im „Glaskasten“. Dort 
gibt es Rezepte, Infomaterial zu Eiern, Milch und allge-
meine Hintergrundinformationen.
M: Bei jedem Brunch gibt es einen politischen Vortrag, 
der sehr zentral ist. Unsere Botschaft lautet: Politik 
ist wichtig, nicht langweilig! Dafür wollen wir mehr Be-
wusstsein schaffen. Wir wollen den Leuten die Theorie 
gleich zum Probieren anbieten. Außerdem verlangen 
wir keinen Eintritt. Wir möchten niemanden ausschlie-
ßen, nur weil er oder sie es sich nicht leisten kann. 
Wir stellen eine Spendenbox auf und die Leute können 
so viel Geld geben, wie sie es für angemessen halten. 
Damit decken wir unsere Kosten. Das hat bisher immer 
geklappt. Gewinn machen wir kaum, aber das ist auch 
nicht unser Ziel.

Wird der Brunch denn von „normalen Essern“ besucht? 
Was für Menschen kommen in „Glaskasten“?
M: Wir haben mal eine Umfrage gemacht, in der wir 
wissen wollten, wie die Menschen, die zum Brunch 
kommen, sich sonst ernähren. Das Ergebnis war 
überraschenderweise sehr ausgeglichen zwischen 
Veganern, Vegetariern und „normalen Essern“. Die Al-
tersspannweite liegt zwischen 17 und 60 Jahren. Auch 
Kinder krabbeln hier immer rum. Aufgefallen ist uns eine 
Dame, die schon um die 70 war und seit der Hälfte ihres 
Lebens vegetarisch lebt. Vor Kurzem hat sie sich nun 
dazu entschlossen, vegan zu leben. Das hat uns über-
rascht. Älteren Menschen wird meist nachgesagt, dass 
sie in ihrem Lebensstil festgefahren sind. Aber wenn 
man von etwas überzeugt ist, ist alles möglich.

Tier-Liebe geht durch den Magen

Der „Vegane Brunch“ findet jeden ersten Sonntag 
im Monat im Glaskasten im Erdgeschoss des Hoch-
hauses der Hochschule Darmstadt statt. Zwischen 
11 und 14 Uhr kann nach Herzenslust geschlemmt 
werden. Der Vortrag startet um 12.30 Uhr.
www.voilib.de/brunch

Neue App für regionale Lebensmittel

Frische Lebensmittel direkt aus der Region, die 
haben viele gerne im Kühlschrank. In der Hektik des 
Alltags fehlt für den Einkauf im nächsten Hofladen 
aber oft die Zeit. Abhilfe schafft jetzt die von drei 
ehemaligen Darmstädter Studenten entwickelte App 
Frimeo. Die spuckt nicht nur eine interaktive Schatz-
karte aus mit Gemüsebauern, Metzgern, Bäckereien, 
Marktständen und kleinen Manufakturen, die gesun-
de und besondere Lebensmittel aus eigener Her-
stellung anbieten. Die Köstlichkeiten können auch 
bei ausgewählten Anbietern von Frankfurt bis in den 
Odenwald vom Smartphone aus bestellt und direkt 
vor die Haustür geliefert werden. Für Mitte April ist 
der offizielle Start der App angesetzt – pünktlich 
zum Beginn der Spargelsaison.
www.frimeo.de
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Mit welchem Gericht würdet Ihr versuchen einen 
überzeugten Fleischliebhaber vom Veganismus zu 
überzeugen?
J: Am besten, man fragt denjenigen, was er gerne isst 
und versucht ihm dann eine Alternative dafür zu zei-
gen, oder?
M: Gute Idee, ich würde trotzdem Lasagne sagen! 
[lacht]

Vielen Dank für das Gespräch.

Interview + Foto: Niklas Nissen + Laura Zachmann (Teilnehmer am  
Semesterprojekt „So isst Darmstadt!“ an der Hochschule Darmstadt, Studien-
gang Onlinejour-nalismus in Kooperation mit dem P Stadtkulturmagazin) 
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Die bisher ungeklärte Frage: Wie haben die Zuschauer 
der damaligen Zeit auf das Theaterstück „Datterich“ 
reagiert? Wie wurde die Mundartkomödie, die Nieber-
gall 1841 veröffentlichte, von den Darmstädtern 
damals aufgenommen?

Antwort darauf gibt der frühe Bericht über eine erste 
Aufführung des „Datterich“ im Bessunger Chaussee-
haus. Der Bericht findet sich im Monatsheft Oktober 
eines Magazins, dessen Deckblatt fehlt, aber am un-
teren Rand der Seite kleingedruckt das Datum „Darm-
stadt, 28. September 1852“ trägt. Das Theaterstück 
„Datterich“ muss also am Samstag, dem 12. September, 
oder am Samstag, dem 19. September 1852, im 
Bessunger Chausseehaus aufgeführt worden sein.

In der Einleitung des Artikels wird in kurzen Zügen der 
Verlauf des Lustspiels beschrieben. Der titelgebende 
Protagonist Datterich erscheint als der bekannte, fort-
während trinkende Herumtreiber, der seine Zeche nie 
bezahlen kann, aber immer einen Darmstädter Bürger 
findet, der ihn aushält. Dann geht der Autor auf die 
Frage ein, was Niebergall dem Zuschauer mit dem  
Theaterstück sagen wollte. Der Autor habe wohl keinen 
Darmstädter darstellen wollen; kein angesehener 
Bür ger treibe sich so wie Datterich herum. Sicher 
haben der Humor und der Witz des Protagonisten 
manchen Lacher gefunden. Mit Erleichterung aber, so 
der Berichterstatter, haben die Zuschauer erlebt, wie 

Datterich am Ende von den Bürgern in hohem Bogen 
aus dem Haus geworfen wird – auch wenn man seine 
Witze fortan entbehren müsse. Die Zuschauer jeden-
falls haben mit einiger Anteilnahme das Scheitern und 
den Rausschmiss des Datterich aus Dummbachs Haus 
beklatscht. Auch nach der Aufführung konnte man in 
mancherlei Gesprächen der Zuschauer heraushören, 
dass den Datterich seine gerechte Strafe ereilt habe.

Im Spiegelbild: der Darmstädter Spießer
Soweit also der frühe Bericht vom September 1852 
über das Theaterstück „Datterich“ von Ernst Elias 
Niebergall. Damit, so meine ich, hat Niebergall seinen 
Darmstädter Spießern einen Spiegel vorgehalten, über 
den die Darmstädter damals nicht nur gelacht haben. 
Sie haben den Datterich doch eher für eine Zumutung 
gehalten. So hat also Niebergall eine Gift und Galle 
spuckende Figur in die damalige Welt gesetzt, die  
keineswegs Anerkennung oder gar liebevolle Zunei-
gung erheischen, vielmehr den Darmstädtern bitter 
aufstoßen sollte.

Und wenn heute im Datterich gelacht, geschmunzelt 
und auf die Schenkel geklopft wird; damals hat man 
sehr wohl den Datterich als Angriff, als Zumutung und 
folglich als verwerflichen Zeitgenossen verstanden.

Wir tun darum gut, Niebergalls Stück als Angriff auf 
die herrschenden, spießbürgerlichen Verhältnisse 
zu verstehen. Die arme und verzweifelte Gestalt des 
Datterich ist die Grundlage, die Niebergall mit Witz, 
Ironie und Biss entwarf. Entgegen jeden Unkenrufen 
entpuppt sich der „Datterich“ als ein revolutionäres 
Stück: als Widerspruch und kritische Reaktion auf  
die damalige Zeit – und auf die heutigen Spießer in 
Darmstadt.

Text: Jürgen Barth (politischer Aktivist und Schauspieler. Der gebürtige  
Rheinländer hat sich zu einem Darmstädter Original entwickelt und ist aus der 
Stadt nicht mehr wegzudenken. Er stellt Niebergall vom Kopf auf die Füße.)

www.datterich-festival.de

Eher wie net!
 Datterich-Kolumne, Folge 9: Sensation zum Datterich 
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Kartentelefon 06151.28 11-600 
www.facebook.com/staatstheaterdarmstadt

www.staatstheater-darmstadt.de

Ein BEricht für EinE 
AKAdemie / in der 
StrafkoloniE
Ein Kafka-Abend
Premiere 02. April 2015 
07., 21. und 25. April | Kleines Haus

WartEn auf Godot
Schauspiel von Samuel Beckett
Premiere 18. April 2015 
23. April | Kleines Haus

BoriS GodunoW
Musikalisches Volksdrama  
von Modest P. Mussorgskij
In russischer Sprache mit deutschen Übertiteln
Premiere 25. April 2015 
30. April | Großes Haus

GEld und Gott
Superheldenkomödie von Brigitte und 
Niklaus Helbling nach Dante Alighieri
Premiere 30. April 2015 | Kammerspiele 

JudaS
Monolog von Lot Vekemans  
mit Christian Klischat
04. und 05. April | Kammerspiele

Zum letzten mal

MadaME Bovary
Ein Sittenbild aus der Provinz
Nach dem Roman von Gustav Flaubert
11. April 2015 |Kleines Haus

Zum letzten mal

daS MädchEn auS dEr 
StrEichholzfaBrik
Nach dem gleichnamigen Roman  
von Aki Kaurismäki
24. April 2015 | Kammerspiele
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Datterich-Festival: Vorverkauf startet

Das Datterich-Festival (vom 04. bis 14. Juni in 
ganz Darmstadt + Traase) wirft seine Schatten 
voraus, sprich: Der Vorverkauf beginnt. Ab 01.04. 
gibt's das Festival-Ticket (für annähernd 100  
Veranstaltungen, für 107 Euro, ermäßigt: 37 Euro 
plus Gebühren). Ab 15.04. sind auch Tickets für 
Einzelveranstaltungen erhältlich. 

Alle Infos auf:
www.datterich-festival.de
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Dass Darmstadt keine langweilige Stadt ist, wissen 
die meisten schon. Die Kultur- und Kunstszene ist le-
bendig und bietet immer wieder Neues. Und Darmstadt 
bringt immer wieder kreative Köpfe hervor, die mit 
ihren Ideen von Mode-, Accessoire- und Produktdesign 
unsere Stadt bereichern. Wir stellen sie in unserer 
Reihe „Stilsicher“ vor.
   
„Wie aufregend“, freut sich Anna Reis, als sie dem P die 
Tür öffnet. Mit der Gründung des Labels Reisig im Jahr 
2014 hatte die Darmstädterin eines im Sinn: „Textilgarn 
mochte ich schon immer. Aber ich fand es langweilig, 
immer nur etwas daraus zu häkeln oder zu stricken, da 
so die Textur des Materials nicht genug herauskommt.“ 
Anna erkannte das schlummernde Potential ihres Lieb-
lingswerkstoffs. Ihre innovative Idee: farbenfrohe und 
umweltfreundliche Schalen, hergestellt aus speziell 
behandeltem Garn.

Die Produktion der handgefertigten Deko-Objekte dauert 
bis zu vier Tage. Großen Wert legt die Jungdesignerin auf 
Nachhaltigkeit: „Das Garn ist aus Resten der Stoffindu-
strie. Bei meinem Lieblingsgarn werden alte Kleidungs-
stücke nach Farben sortiert, geschreddert und wieder 
aufgesponnen. Alles ohne chemische Behandlung“, 
erklärt Anna. Die fertigen Stücke werden mit Textilhärter 
behandelt, die Innenseite mit Lack bestrichen – beides 
wasserlöslich.

Im Sinne der Langlebigkeit rät Anna von Experimenten 
mit Salat, Soßen und Suppen ab. Zu Hause nutzt sie 
selbst die Schalen zur stilsicheren Aufbewahrung 
von Sonntagsbrötchen, Legosteinen der Kinder und 
Schmuck.

Die „Reisig“-Gefäße können in individuellen Farbkombi-
nationen bestellt werden. Der Kunde muss sich nur für 
Größe und Design entscheiden. „Ich bekomme oft Fotos 
der Schalen in ihrer neuen Umgebung und Nutzung. Das 
freut mich sehr und treibt mich weiter an.“ Angespornt 
durch den großen Zuspruch hat sich dieses Frühjahr 
die Produktpalette um Körbe erweitert, es gibt neue 
Farbvariationen und auch immer mehr Händler nehmen 
die Schalen in ihr Sortiment auf. Weitere Pläne für 2015: 
„Ich möchte mit Reisig auf viele Märkte gehen und habe 
noch eine Menge Ideen, die ich umsetzen möchte", 
strahlt Anna, bevor sie sich an die nächste Schale setzt.  
  
Text: Melanie Winkler + Franziska Neuner | Foto: Jan Ehlers

    

Reisig

Homepage: www.reisigschalen.de
Facebook: www.facebook.com/reisig.reisig
Onlineshop: www.reisig.jimdo.com/shop

 Mode made in Darmstadt, Folge 13: Reisig 
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Kommen und Gehen
 Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie    

Annu-Linchen Nähcafé (ehemals: d'accord)
Neuigkeit: Das exklusive Damenmode-Geschäft „d'accord“ von 
Maria Neuner-Fritz ist seit November 2014 leider Darmstädter 
Einzelhandels-Geschichte. In dem kleinen Lädchen am Cityring, in 
Blickweite der Schulstraße, hat sich nun ein Nähcafé des benach-
barten Kurzwaren- und Stoffe-Spezialisten „Annu-Linchen“ ein-
gerichtet. Betreiberin Ramona Baumann und ihr Team aus ausge-
bildeten Schneiderinnen bieten Näh-, Quilt- und Patchwork-Kurse 
an. Dienstags bis Freitags surren die Nähmaschinen und lassen 
individuelle Kleidungsstücke, Decken oder Taschen entstehen. Für 
Damen, Herren, Jugendliche und Kinder gibt es drei über den Tag 
verteilte Kurszeiten, die Abendkurse beginnen um 18.30 Uhr. An-
meldung: persönlich im Laden nebenan, telefonisch unter (06151) 
5003700 oder per E-Mail an info@annu-linchen.de.  
Ort: Kirchstraße 18, Innenstadt | www.annu-linchen.de 

Boulderhaus Darmstadt
Neuigkeit: Im ehemaligen „Leo's Spielpark“ kann seit Anfang Fe-
bruar gebouldert werden. Bouldern ist das Klettern ohne Seil und 
Gurt an (künstlichen) Kletterwänden in Absprunghöhe. Die maxi-
male Fallhöhe beträgt im Boulderhaus Darmstadt 4,30 Meter. Doch 
immer landet man weich auf den 30 Zentimeter dicken Boden-
matten. Astrid Czajkowski und Frank Schüssler, die in Heidelberg 
seit fünf Jahren Erfahrung als Boulderhallen-Betreiber sammeln, 
klettern selbst fürs Leben gern. Im September 2014 – nach einer 
in Darmstadt scheinbar unvermeidlichen bürokratischen Odys-
see – haben sie begonnen, die knapp 2.000 qm große Riesenhalle 
gemeinsam mit ihrem Team umzubauen. Rund 1.000 qm Grundflä-
che sind nun bebaut fürs Bouldern – plus Duschen, Toiletten und 
einem charmanten Café. Dort gibt es Kohlenhydrate für hungrige 
Kletterer (Flammkuchen, Pizza und Brot mit Käs'spätzle, aber 
auch Brownies und Kuchen) sowie heiße und kühle Getränke. An 
der Theke kann man auch Boulder-Schuhe und andere Kletter-
Utensilien leihen, sich ein Tagesticket (Früh-Tarif bis 16 Uhr), eine 
10er- oder Monatskarte kaufen – und dann geht es auf einen der 
je nach Farbe unterschiedlich schweren Parcours. Motivationsför-
dernd: Die Musikanlage hat ordentlich Wumms! Gebouldert werden 
kann täglich von 10 bis 23 Uhr. 
Ort:  Landwehrstraße 75, Weststadt  
www.boulderhalle-darmstadt.de

Welche neuen Läden buhlen in Darmstadt um Kunden? Welche neuen Restaurants und gastronomischen 
Konzepte bereichern die Stadt? Welche Veranstaltungen rund ums Einkaufen gibt es diesen Monat? Und wer 
musste schließen? Das erfahrt Ihr in der P-Rubrik „Kommen und Gehen“ – im schnittigen Steckbrief-Stil.
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Freitag, 17. April 2015, 17.00 - 20.00 Uhr
staunen, verweilen, erleben, genießen, informieren, ausprobieren, sich inspirieren lassen, entspannen ...

Atelier Bartel     Whiskykoch        Optik Worgull      Kayami      Herzig          Schmuckwerkstatt  
   

offene Läden, offene  Höfe  in Bessungen
Frü h l i n g sf e s t 

Friedensplatz 

Neuigkeit: Auf dem Friedensplatz in Darmstadt tut sich endlich 
was! Vor der Neugestaltung des Platzes sollen nun Bohrungen 
und Schürfungen die tatsächliche Beschaffenheit der Decke 
des darunter liegenden Parkhauses offenlegen. Dafür wurden 
auf einer Fläche von 190 qm in der Mitte des Platzes Beton-
kübel und Beete abgeräumt. Unter dem Platz befindet sich eine 
48 Jahre alte Tiefgarage. Da die Bau-Unterlagen viele Jahre als 
verschollen galten, dann aber plötzlich doch wieder auftauch-
ten, wird nun akribisch kontrolliert, ob die Beschaffenheit des 
Bauwerks mit den Plänen übereinstimmt. Und die Veranstalter 
des Schlossgraben- und des Heinerfests können sich über den 
zusätzlichen Platzgewinn für ihre Veranstaltungen freuen. Nach 
dem Heinerfest wird die Freifläche mit unterschiedlichen Pflas-
tern bemustert, um den Bürgern mögliche Bodenbeläge des neu-
en Friedensplatzes zu präsentieren. Im Herbst soll dann  
die konkrete Ausführungsplanung beginnen.
Ort: Friedensplatz, Innenstadt | www.darmstadt.de

Frühlingsfest Bessungen
Neuigkeit: In „Offene Läden – offene Höfe“ laden am Freitag, 
17.04., von 17 bis 20 Uhr sechs individuelle Geschäfte und Ate-
liers in den Straßen rund um die Bessunger Knabenschule ein, 
um ihr jährliches Frühlingsfest gemeinsam mit ihren Kunden zu 
feiern. Im Atelier Marion Bartel findet man neben handgefertigter 
Keramik die Ausstellung „Schönmalerei“ von Doris Zorn. Beim 
Whiskykoch kann man frühlingshafte Whisky Cake Pops schna-
bulieren, Christiane Worgull bietet in ihrem Optikgeschäft ein 
(Sonnen-) Brillen-Fotoshooting an. Im Modeatelier Kayami gibt 
es einen Sonderverkauf von Stoffen, Borten und Nähzubehör. Bei 
„Herzig“ wird im Hof gegrillt und im Schmuckatelier Eva Friedel 
kann man es sich im Hof bei Frühlingsbowle und glänzenden und 
glitzernden Einzelstücken gut gehen lassen.
Ort: Weinberg-, Ludwigshöh- und Moosbergstraße, Bessungen

Kletterwald Darmstadt 
Neuigkeit: Der Kletterwald Darmstadt ist Anfang März aus der 
Winterpause zurückgekehrt. Mitten im Wald am Hochschulsta-
dion liegt der idyllische Hochseilgarten. Nach wie vor bietet der 
Kletterwald 17 verschiedene Parcours mit jeweils unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden an – auch gezielt für Kinder, Grup-
pen oder Partner. Namen wie „Schritt ins Nichts“, „Steigbügel“, 
Hexenbesen“ oder der „Shaolin-Pfad“ lassen vermuten, was auf 
einen zukommt.
Ort: Atzwinkelweg, rückwärtiger Eingang zum Hochschulstadion 
www.kletterwald-darmstadt.de



P MAGAZIN28_ NEULICH

Move Up 

Neuigkeit: Fitness-Studios gibt es mittlerweile wie Sand am 
Meer in Darmstadt. Das Besondere am „Move Up“ im Campino-
Hochhaus: Hier gibt es keine Monatsgebühr, Mindestvertrags-
laufzeit oder vertragliche Bindung. Hier wählt jeder individuell 
seinen Kurs aus, bezahlt wird pro einzelne Stunde (10 Euro) oder 
per Kurskarte (6er bis 48er). Die Kursbuchung beinhaltet die 
kostenlose Mitbenutzung der Gymgeräte mit einem Tagespass. 
Die Anmeldung zu den Kursen – aufgeteilt in die Bereiche „Body 
& Mind“, „Kraft“ und „Ausdauer“ – erfolgt online, per E-Mail, tele-
fonisch oder persönlich im „Move Up“. Inhaberin Helena Dalmann 
ist ausgebildete Fitnessökonomin und Personal-Trainerin, im 
Dezember 2014 hat sie das „Move up“ eröffnet. 
Ort: Eschollbrücker Straße 2 / Ecke Heinrichstraße, kurz vor 
Bessungen | www.move-up.club 

Merck: neue Konzernzentrale
Neuigkeit: Nach dem Spatenstich im vergangenen September 
sind die Arbeiten auf der Großbaustelle zur neuen, repräsenta-
tiven Merck-Konzernzentrale in vollem Gang. Ziel der umfas-
senden, rund 250 Millionen Euro teuren Neugestaltung an der 
Frankfurter Straße ist nicht nur, den Standort zukunftsfähig 
zu machen. Darmstadts größtes Unternehmen will sich durch 
die neue Architektur auch der Stadt öffnen. Jetzt konnte ein 
erster zentraler Bauabschnitt fertiggestellt werden: Im April 
wird das modulare Innovationszentrum auf der Ost-Seite von 
den Projektgruppen bezogen (nach Abschluss der gesamten 
Bauarbeiten wird das Gebäude als Besucherzentrum fungieren). 
Inspiriert vom erfolgversprechenden Spirit des Silicon-Valley fin-
den Mitarbeiter hier in multifunktional und flexibel konzipierten 
Räumen, die Kreativität, Kommunikation und interdisziplinären 
Teamgeist fördern sollen, zusammen. Hier gesammelte Erfah-
rungen der modernen Arbeitswelt sollen in den Bau des finalen, 
dauerhaften Innovationszentrums auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite einfließen, das spätestens 2018 zur 350-Jahr-Feier 
des international aufgestellten Chemie- und Pharma-Konzerns 
fertig gestellt sein soll. Herzstück des innovativen – und auch 
mutigen – architektonischen Gesamtkonzepts ist der weitläu-
fige und offen gestaltete „Emanuel-Merck-Platz“, der sich quer 
über die Frankfurter Straße erstreckt. Dieser Ort für Austausch 
und Begegnung verbindet nicht nur West- und Ost-Flügel des 
Konzerngeländes, sondern integriert auch die ihn kreuzenden 
öffentlichen Verkehrswege in sich. Ein spannender Entwurf, 
der dafür sorgt, dass man künftig nicht mehr an Merck vorbei, 
sondern durch Merck hindurch fährt. Die hass-geliebte Eingangs-
Pyramide musste dafür allerdings weichen.
Ort: Frankfurter Straße 250, Arheilgen | www.merck.de
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Rail Slide X Volls Outlet Store
Neuigkeit: Ins ehemalige „Molly Chic“ in der Hügelstraße / Ecke 
Ludwigsplatz ist seit Ende Februar der temporäre „Rail Slide X Volls 
Outlet Store“ eingezogen. Bis Ende Mai kooperieren hier die etablier-
ten Schulstraßen-Läden Railslide und Volls. Bei ihrem gemeinsamen 
Lagerverkauf gibt es bis zu 80 Prozent reduzierte Klamotten und 
Accessoires. Öffnungszeiten: Mi bis Fr von 13 bis 18 Uhr, Sa von 12 
bis 18 Uhr.
Ort: Ludwigsplatz 8 a, Innenstadt www.volls.de, www.railslide.de

Wacker Ristorante & Pizzeria
Neuigkeit: Neuer Betreiber des „Wacker“ ist die Familie Gargiulo, 
vielen Darmstädtern bekannt als Macher des „Ristorante Miche-
langelo“ in der Carree-Markthalle (später an der Dieburger Straße, 
im heutigen „Shiraz"). Im „Wacker Ristorante & Pizzeria“, das mit 
rot-weiß karierten Tischdecken und Industrielämpchen über den 
Tischen die Atmosphäre einer modernen Trattoria ausstrahlt, gibt 
es Pizza, Pasta, Salate, Fleisch- und Fischgerichte. Dienstags bis 
freitags werden zur Mittagszeit wechselnde Menüs angeboten. Auch 
für größere Feiern mit bis zu 100 Gästen ist das „Wacker“ auf dem 
gleichnamigen Fabrikgelände an der Modau buchbar.
Ort: Ober-Ramstädter Straße 96 (in der Wacker Fabrik), Mühltal 
www.wacker-ristorante.de

Wilhelmine
Neuigkeit: In den „Hotel Weinmichel“-Neubau in der Schleiermacher-
straße zieht weiter urbanes Leben ein – im Fall von „Wilhelmine“ in 
Form eines Ladens mit Delikatessen aus deutschen Manufakturen. 
Seit Mitte März bietet die gebürtige Darmstädterin und gelernte 
Grafikdesignerin Christine Wilhelmi hübsche Köstlichkeiten und 
Gebrauchsgegenstände an: zum Beispiel handgemachtes Scho-
koladiges, Soßen, Öle und Gewürze, Rosenblüten-Zucker, Popcorn 
und Wirsing-Chips. Aber auch Siebdruck-Geschirrtücher, Hussen für 
Weinflaschen, Präsentboxen und weitere deutsche Papierdesign-
Produkte. Christine Wilhelmi hat mehr als vier Jahre lang die „Bitter 
& Zart Chocolaterie“ in Frankfurt geleitet. Nun kehrt sie nach Darm-
stadt zurück und spannt hier den Bogen von handwerklicher Traditi-
on zu Produkt innovation. „Wilhelmine“ ist 80 bis 90 qm groß, verfügt 
über einen kleinen Sitzbereich und einen kleinen Ausschank (unter 
anderem selbst gemachter Eistee, Bio-Eis einer Limburger Eis-
Manufaktur). Die Einrichtung: ein Mix aus hansestädtischem Kontor, 
Industriedesign und Nostalgie. Passend zum Konzept also.
Ort:  Schleiermacherstraße 12, Innenstadt  
www.wilhelmine-delikatessen.de 

Recherche + Texte: Sebastian Fiedler + Matin Nawabi + Cem Tevetoǧlu | Fotos: Jan Ehlers + Veranstalter + Einzelhändler + Gastronomen

Her mit den Infos!

Du hast Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie für uns? Dann her damit!  
Am besten per Mail an redaktion@p-verlag.de (Redaktionsschluss: 10. des Vormonats).
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 Neuigkeiten aus der lokalen Kulturszene 

Die lokale Kulturszene ist ständig 
in Bewegung – da bekommt man 
viele interessante Neuigkeiten nur 
am Rande, viel zu spät oder gar 
nicht mit. Schluss damit: An dieser 
Stelle servieren wir alle Info-
Häppchen, welche die P-Redaktion 
in den letzten Wochen aus der 
Darmstädter Kulturszene aufge-
schnappt hat.

Wheatus, Russkaja, Adam Angst, 
Schmutzki und die Ohrbooten gehö-
ren zur ersten Bandwelle, die das 
Trebur Open Air veröffentlicht hat. 
Tickets für das Festival (vom 31.07. 
bis 02.08.) gibt's unter  
www.treburopenair.de.

Der ehemalige Berufsschullehrer 
Peter Schmidt wurde im Januar mit 
der bronzenen Verdienstplakette 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt 
ausgezeichnet. Oberbürgermeister 
Jochen Partsch würdigte den 1938 

in Darmstadt geborenen Schmidt 
für sein „langjähriges Engagement 
in der Erinnerungskultur und im 
Darmstädter Vereinsleben“.

Mitte Juli lädt das das Traffic Jam 
Open Air wieder zum „geilsten Stau 
der Welt“ nach Dieburg ein. Dieses 
Jahr lärmen Bands wie Soulfly, 
Adept, Lionheart oder The Black 
Dahlia Murder. Tickets und alles 
Weitere unter www.trafficjam.de.

Das Museum Künstlerkolonie auf 
der Mathildenhöhe erhält aktuell ei-
nen neuen Anstrich. Im Inneren wird 
die komplette Beleuchtungsanlage 
modernisiert – gefördert vom Bun-
desministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit 
im Rahmen der nationalen Maßnah-
me „Förderung von Klimaschutz-
projekten in sozialen, kulturellen 
und öffentlichen Einrichtungen im 
Rahmen der Klimaschutzinitiative“. 
Zur Eröffnung der neuen Samm-
lungspräsentation „Weltentwürfe“ 
am 05.05.2015 werden sowohl die 
Arbeiten an der Außenfassade, als 
auch die Innenrenovierung des Mu-
seums abgeschlossen sein. Auch 
das Kachelfries an der Ostseite 
des Hauses Olbrich wird saniert: 
Bei der Wiederherstellung des 
Originalzustands des 1901 erbau-
ten Gebäudes helfen die Freunde 
der Mathildenhöhe e.V. und die 
Merck'sche Gesellschaft für Kunst 
und Wissenschaft. Das gemein-

same Ziel all dieser Maßnahmen: 
„Welterbe werden!“. Aktuelle Infos 
unter www.mathildenhoehe.eu.

Ende August findet in Wiesbaden 
das Folklore NullFünfzehn Festival 
statt, bisher bestätigt sind Element 
of Crime, Fünf Sterne Deluxe, Prinz 
Pi und Annenmaykantereit. Infos 
und Tickets unter  
www.folklore-wiesbaden.de.

Bock auf Kickern? Der Tischfuss-
ballverein Kongfoos Darmstadt e.V. 
startet einmal im Monat ein Turnier 
für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Das Turnier sowie das offene Trai-
ning (jeden Dienstag und Mittwoch 
Abend) finden im Chaplin Bowling 
Center (Marburger Straße 16) statt, 
darüber hinaus ist der Verein mit 
drei Mannschaften aktiv am hessi-
schen Ligabetrieb beteiligt.  
www.kongfoos.de

Darmstadt hat seinen ersten  
Lilien-Krimi: „Alle Heiner freu’n 
sich …“ heißt das Buch mit der 
Geschichte um Private Eye Kallo 
Schorschehäuser und dem sech-
zehnjährigen Riot Grrrl namens 
Princess. Autor Bruno Laberthier 
lässt die zwei zusammen mit 
Sozialarbeiter Klaus Vogel auf 
Darmstadts Fußballszene los, um 
an der Polizei vorbei den Mord an 
der designierten neuen Co-Trainerin 
aufzuklären. Infos und Termine zu 
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kommenden Lesungen unter  
www.bruno-laberthier.de.

Am Pfingstwochenende steigt in 
Darmstadt-City das 17. Schloss-
grabenfest. Als Top-Act konnte 
Andreas Bourani gebucht werden, 
außerdem gibt sich HipHop-Legen-
de Afrob die Ehre. Dazu jede Menge 
lokaler Bands, lecker Essen, Disco 
und Drinks bei freiem Eintritt. Alle 
Bands und Infos auf  
www.schlossgrabenfest.de.

Und auch das Mannheimer Maifeld 
Derby geizt nicht mit musikalischen 
Hochkarätern: Neben der bereits 
bestägten Ex-Moloko-Sängerin 
Róisín Murphy treten Bands wie 
Mogwai, Archive oder Gisbert zu 
Knyphausen auf.  
www.maifeld-derby.de

Das Jugendamt der Stadt Darm-
stadt sucht für ein Kunstprojekt in 
den Sommerferien Nachttische und 

ähnliche Kleinstmöbel, möglichst 
aus Holz und nicht größer als 40 
bis 60 Zentimeter. Die Möbel sollen 
zum Dinohaus, rollende Bibliothek, 
Geheimversteck oder Spiegelkabi-
nett umdekoriert werden und so ein 
neues Leben erhalten. Abgabestelle 
ist der Aktivspielplatz im Herrngar-
ten, eine Abholung ist eventuell auch 
möglich. Weitere Infos unter (06151) 
712022 oder herrngarten@gmx.de.

Auf der ehemaligen Minigolfanlage 
des Prinz-Emil-Gartens soll ein 
Nachbarschaftsgarten entstehen: 
Ein Treffpunkt für Jung und Alt, 
mit Hochbeeten, einer Leseinsel, 
Bühne, Spiel- und Sportgeräten 
und mehr. Bessunger Bürger und 
Institutionen sind eingeladen, am 
Donnerstag, 23.04. um 17.30 Uhr 
ins Prinz-Emil-Schlösschen zu 
kommen, um an der Entwicklung 
teilzuhaben und mit zu diskutieren. 
Im Vorfeld beantwortet Sandra Frei-
tag vom Nachbarschaftsheim offene 
Fragen unter (06151) 1361314 oder 
sandra.freitag@nbhdarmstadt.de.

Anlässlich des 125. Geburtstages 
des Darmstädter Komponisten 
Wilhelm Petersen in diesem Jahr 
hat Oberbürgermeister und Kul-
turdezernent Jochen Partsch eine 
Spende der Wilhelm-Petersen-Ge-

Dem Redaktör ist nichts zu 
schwör – doch ein bisschen 
Hilfe ist durchaus erwünscht: 
Schickt uns Eure News (zum 
Beispiel neue Songs, neues 
Label, Besetzungswech-
sel, Buchveröffentlichung, 
Foto-Wettbewerb etc.) an 
aufgeschnappt@p-verlag.de. 
Konzertankündigungen bitte 
weiterhin an  
redaktion@p-verlag.de.

sellschaft e.V. in Höhe von 100.000 
Euro an die Darmstädter Akademie 
für Tonkunst entgegengenommen. 
Die Wilhelm-Petersen-Gesellschaft 
möchte damit im Sinne ihres Na-
mensgebers einen Beitrag dazu 
leisten, die qualitativ hochwertige 
Musikausbildung an der Akademie 
zu unterstützen und weiter zu stär-
ken. Partsch lobte den „wichtigen 
Beitrag zur Förderung der Musik-
kultur in unserer Stadt.“  
www.akademie-fuer-tonkunst.de

Recherche + Text: Patrick Demuth 
Fotos: Veranstalter
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Gott, Godot und Godunow
 Auf Darmstädter Bühnen im April 

Tiefschürfende Fragen nach Sinn und Form der 
menschlichen Existenz stehen diesen Monat auf 
dem Spielplan. Dabei wird sich dem Thema auf  
unterschiedlichste Art genähert: absurdes 
Schauspiel, Bühnenbearbeitungen von Literatur-
Klassikern, Film-Adaptionen, Musiktheater und 
Gegenwarts-Komödien setzen sich mit den alten 
Menschheitsfragen „Woher?“, „Wohin?“ und  
(vor allem) „Warum?“ auseinander. Hier Euer  
existenzialistisches April-Programm: 

Das  Staatstheater Darmstadt  bringt vier neue 
Stücke auf die Bühne. Der Kafka-Doppelabend „Ein 
Bericht für eine Akademie / In der Strafkolonie“ 
beschäftigt sich mit der Frage, wie viel Tier im 
Menschen steckt – und wie viel Mensch im Tier. Ein 
Abend über den schmalen Grat zwischen Zivilisation 
und Barbarei mit Gabriele Drechsel, Judith van der 
Werff, Samuel Koch und Robert Lang. Premiere ist am 
Donnerstag, 02.04., um 19.30 Uhr im Kleinen Haus. 
„Warten auf Godot“, Samuel Becketts absurd-exis-
tenzialistisches Schauspiel, ist in der Inszenierung 
von Niklaus Helbling neu zu entdecken. Dazu gibt 

es vor der Vorstellung eine Einführung im Foyer und 
im Anschluss ein Publikumsgespräch. Premiere: am 
Samstag, 18.04., um 19.30 Uhr im Kleinen Haus. „Boris 
Godunow“, Oper in vier Akten mit Prolog von Modest 
Mussorgskij, porträtiert die Machtkämpfe um die 
Nachfolge Iwans des Schrecklichen und entwirft dabei 
das Psychogramm eines schuldbeladenen Herrschers. 
Bei diesem Kooperationsprojekt mit dem Staatsthea-
ter Wiesbaden vereinen sich erstmals die Chöre beider 
Häuser zu einem Ensemble von über 80 Stimmen. Pre-
miere ist am Samstag, 25.04., um 19.30 Uhr im Großen 
Haus. In „Geld und Gott“ treiben schnelle Dialoge, 
Liebe und Angst, Leidenschaft und Zorn die Darsteller 
durch die Stadt Gotham. Die Handlung kulminiert auf 
einer Party auf der Yacht Purgatoria: Ihr Gastgeber ist 
Otto Gott, der reichste Mann der Stadt. Die „Superhel-
denkomödie“ von Brigitte und Niklaus Helbling nach 
Dante Alighieri hat am Donnerstag, 30.04., um 20 Uhr 
Premiere in den Kammerspielen. Das komplette April-
Programm, wieder mit einigen Gastspielen, Konzerten 
und Lesungen, findet Ihr unter  
www.staatstheater-darmstadt.de.

 Theater Total: „Böse Geister“ 
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Im  West Side Theatre  zeigen die ESOC Theatre 
Group und das Frankfurt English Speaking Theatre 
einen Abend mit drei Einaktern: „A Friend of a Friend“ 
von Bruno Sousa, „Snowdrop“ von Mike Riepl und  
„For whom the Southern Belle tolls“ von Christopher 
Durang. Premiere der Produktion in englischer Spra-
che ist am Donnerstag, 16.04., um 19 Uhr.  
Weitere Termine und Infos zu den Stücken unter 
www.esoctheatre.org. Außerdem auf dem Spielplan: 
die Compagnie Schattenvögel mit Marijke Jährlings 
musikalischer Hommage „Billie's Blues“ und der neu-
en Produktion „Trommeln in der Nacht“ nach Bertolt 
Brecht. Karten und mehr unter  
www.westsidetheatre.de.

Im  Mollerhaus  spielt das Theater Curioso seine  
neue Produktion „Alle sieben Wellen“ nach dem  
Roman von Daniel Glattauer. Nach dem großen Erfolg 
von „Gut gegen Nordwind“ zeigen Stephanie Meisen-
zahl und Michael Ihringer, wie es weitergeht mit der 
Liebesgeschichte um Emmi und Leo. Premiere unter 
der Regie von Ulrich Sommer ist am Donnerstag, 
16.04., um 20 Uhr. Infos zum Stück findet Ihr unter 
www.theater-curioso.de. Die Gemelli de Filippis  
zeigen ihre neue Choreografie „Moving Drops“:  
Farben inspirieren, sie bringen Ideen, neue Gedanken, 
Wege und Schritte. Sie beeinflussen Stimmungen, 
intensivieren Gefühle und verstärken Charaktere. Den 
tänzerischen Beweis erbringen Giuseppe De Filippis, 
Michele De Filippis, Simona Piroddi, Silvia Miglianico 
und Selene Mori in der Premiere am Sonntag, 19.04., 
um 18 Uhr. Mehr zum Ensemble unter  
www.twindance.com. Außerdem auf der Bühne im 
Mollerhaus: Das Theater Lakritz mit der „Schatz-
insel“, Erzähltheater mit Rhythmus, Gesang und 
Schlägereien an Bord der „Hispaniola“, das Theater-
labor mit seiner inklusiven Produktion „Ihr(r)/Wir(r) 
- Exzesse des Wir-Gefühls“, Rainer Bauer mit seinem 
61. „Mollerkoller“ und Impro-Theater mit Nadine  
Antler und dem Kurzformchaos. Alle Termine unter  
www.theatermollerhaus.de.

Auf eine besondere Tournee begibt sich das Bochumer 
Projekt Theater Total: Jeder Mitwirkende organisiert 
einen Auftritt in seiner Heimatstadt. So ist das En-
semble drei Monate unterwegs und spielt an 30 Orten 
in Deutschland und der Schweiz. Die Darmstädterin 
Velia Hahnemann konnte die  Freie Waldorfschule  
in Eberstadt als Spielort gewinnen, so dass wir dort 
das Theaterstück „Böse Geister“ nach Fjodor Dosto-
jewskij zu sehen bekommen. Der Roman, in verschie-
denen Übersetzungen auch als „Die Besessenen“  
oder „Die Dämonen“ bekannt, wurde mehrfach für  
die Bühne bearbeitet und verfilmt, unter anderem  
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von Albert Camus, Andrzej Wajda und Frank Castorf.  
Theater Total spielt seine Version am Samstag, 25.04., 
um 19 Uhr in der Arndtstraße 6 in Eberstadt. Mehr 
zum Projekt findet Ihr unter www.theatertotal.de.

Die  Neue Bühne  zeigt wieder einen großen Film-
erfolg in eigener Bearbeitung: „Rebecca“ war Alfred 
Hitchcocks erste Produktion in Amerika. Er wurde 
1941 für elf Oscars nominiert, gewann zwei für den 
„Besten Film“ und die „Beste Kamera“ und wurde 
der Grundstein für eine der größten Regie-Karrieren 
Hollywoods. Der Plot: Eine schüchterne junge Frau be-
gleitet ihre Chefin als Gesellschafterin auf eine Reise 
nach Monte Carlo. Dort verliebt sie sich in den reichen 
englischen Witwer Maxim de Winter. Als er ihr einen 
Antrag macht, heiraten sie und ziehen nach England 
auf den Herrensitz Manderley. Bald erfährt sie, dass 
ihr Ehemann scheinbar nicht über den Tod seiner er-
trunkenen Frau Rebecca hinwegkommt. Die eiskalte 
Haushälterin Mrs. Danvers macht ihr das Leben auf 
Manderley zum Albtraum. Dann taucht pötzlich eine 
Leiche auf. Und Maxim wird des Mordes angeklagt... 
Alle Termine unter www.neue-buehne.de.

Wir wünschen gute Unterhaltung!

Text: Tilmann Schneider | Fotos: Veranstalter

 Gemelli de Filippis: „Moving Drops“ 



P MAGAZIN34_ LITERARISCH

 Das literarische Darmstadt im April 
 
Ziemlich familiär und heimatlich geht es in diesem Monat zu. Dazwischen finden auch Horror und Humor  
ihren Platz.

Mauerbau, Mauerfall und 
Deutschland überall  

 
Sonntag, 12. April
„Die Villa des Grauens“ ist an diesem Abend ab 20 Uhr 
die Oetinger Villa, denn Roland Benz ist mit seinen gar 
schaurig-schrecklichen Geschichten zu Gast.

Montag, 13. April
Der „Tierbefreiung“ widmet sich seit 20 Jahren das 
gleichnamige Magazin und hat zum Jubiläum Thesen 
und Positionen der Bewegung in einem Sammelband 
zusammengefasst, die ab 19 Uhr im Glaskasten der 
Hochschule Darmstadt in der Schöfferstraße 3 zur  
Diskussion gestellt werden.

Dienstag, 14. April 
Das „American Darmstadt“ hat diese Stadt seit dem 
Einmarsch der amerikanischen Truppen in Darmstadt 
vor siebzig Jahren beeinflusst. An diesem Abend stellt 
Oberbürgermeister Jochen Partsch ab 19 Uhr im  
Literaturhaus das neue Flipbook des Darmstädter 
Surface Verlags vor, in dem Antje Voutta die amerika-
nischen Stadtteile von 1945 bis zum Abzug 2008  
porträtiert. Die Präsentation der Fotos und Texte wird 
vom Jazzpianisten Uli Partheil am Flügel begleitet.

Donnerstag, 16. April 
„Eine vor, zwei nach dem Essen“ empfiehlt Helmut 
Roth in seinem Krimi und liest aus diesem sowie  
„einige heitere Verse“ ab 20 Uhr im Künstlerhaus  
Ziegelhütte in der Kranichsteiner Straße 110.

Mittwoch, 01. April  
Familien in Zeiten geschichtlicher Wendepunkte: Im 
Gedichtzyklus „Quecksilber in Manteltaschen“ von 
Eric Giebel wird die Trennung nach dem Mauerbau 
beschrieben, Barbara Zeizinger thematisiert in ihrem 
Prosadebüt „Am weißen Kanal“ die Geschichtsbe-
wältigung einer Enkelin auf den Spuren ihres Groß-
vaters im Zweiten Weltkrieg. Beide Autoren stellen  
ihre Neuerscheinungen ab 19.30 Uhr auf der Lese-
bühne im Literaturhaus vor.

Samstag, 04. April 
Unter anderem Tobias Glufke aus Halle, Stefan Dörsing 
aus Wetzlar und Marco Michalzik aus Darmstadt treten 
beim 16. Krone-Slam ab 20 Uhr in der Goldenen Krone 
in den Wettbewerb um das Königskostüm. Musikalisch 
umrahmt werden sie dabei von Beatrice Bacher aus 
Stuttgart.

Sonntag, 05. April 
Sonntage sind langweilig? Nicht, wenn man um 15 Uhr 
in die Oetinger Villa pilgert, um einer „Boring Sunday“-
Lesung zu lauschen.

Donnerstag, 09. April 
„Nachbarn“ können laut und unangenehm sein, aber 
auch den eigenen Lebenslauf entscheidend beeinflus-
sen, so auch in Madeleine Prahs' erstem Roman, in 
dem eine junge Mutter kurz nach dem Mauerfall nach 
Berlin zurückkehrt und auf verschrobene Mitbewohner 
stößt. Auszüge liest die Autorin ab 20 Uhr im Künstler-
keller im Schloss.

bliblabla

blablablublalalaa
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Über alles Mögliche reden sehr wahrscheinlich auch  
die Teilnehmer der 42. Dichterschlacht in der Central-
station, die am selben Abend ab 21 Uhr um die Gunst 
des Publikums und dessen Dichtungsringe wettstreiten. 

Sonntag, 26. April
Passend zur aktuellen Ausstellung zum Thema  
„Heimat“ liest Kurt Drawert ab 18 Uhr im Atelierhaus 
Darmstadt in der Riedeselstraße 15 aus seinem wie-
derveröffentlichten Roman „Spiegelland“, in dem er 
sich essayistisch die seinerzeit frisch untergegangene 
DDR als „das Land hinter dem Spiegel namens Mauer“ 
betrachtet.

Im Café 60,3qm in der Magdalenenstraße 2 präsentiert 
Punk-Literat Nagel am selben Abend ab 19 Uhr „Drive-
By Shots – Stories & Fotos“. Mehr dazu im „Favoriten 
des Monats“ auf Seite 08. 

Dienstag, 28. April 
Über den Zusammenhang von „Arbeit und Struktur“ 
und über die Frage, ob man Schreiben lernen und leh-
ren kann, diskutieren im Literaturhaus ab 19 Uhr die 
Schriftsteller Peter Härtling und Kurt Drawert, als 
„Lernender“ beteiligt sich Andreas Lehmann am Po-
dium, das von Ruth Fühner vom Hessischen Rundfunk 
moderiert wird.
 

Donnerstag, 30. April 
Ab 19 Uhr glüht im Justus-Liebig-Haus der Projektor, 
denn eine heldenhafte Comic-Lesung hat Flix für uns 
vorbereitet, dessen Helden-Trilogie in einer schicken 
Gesamtausgabe neu aufgelegt wurde.

Text: Steffen Falk

 
Freitag, 17. April
„Unentschieden“ steht es nach jahrelangem Streit zwi-
schen Iris und Ben, die sich bei einem Radiointerview 
wiederbegegnen und prompt die Fetzen fliegen lassen. 
Da dies vom Soundtrack der achtziger Jahre untermalt 
ist, lädt uns die Autorin Alexandra Maxeiner ab 20 Uhr 
in der Buchhandlung am Markt auch zu einem Quiz zu 
Bandsalat und Yuppies ein.

Samstag, 18. April
Manuel Möglich begegnete „Deutschland überall“: beim 
Oktoberfest in Brasilien, beim Liederkranz in New York, 
beim „Führergeburtstag“ in Namibia oder in einer Brau-
erei in China. Einblicke in seinen Reisebericht gewährt 
uns der Journalist ab 20 Uhr in der Centralstation.

Ein stillgelegter Handwerker und ein Spaziergang-Wis-
senschafler begegnen sich in der Novelle „Zweite Stim-
me“ von Rainer Wieczorek aus der am selben Abend ab 
20 Uhr die Schauspielerin Judith van der Werff in der 
Bar der Kammerspiele des Staatstheaters lesen wird. 

Sonntag, 19. April 
Die Wohnzimmerlesung des Kranichsteiner Literatur-
verlags in der Sandbergstraße 36 ist ab 11 Uhr der pa-
zifistischen Schriftstellerin Ilse Langner gewidmet, aus 
deren Werk (insbesondere aus ihrem „Japanischen Ta-
gebuch“) die Lyrikerin Barbara Maria Kloos lesen wird.

Donnerstag, 23. April
„In einem anderen Land“ lässt der in Berlin lebende 
Schweizer Schriftsteller Linus Reichlin Auswanderer 
Luis über ein Gemälde und diverse Familienbande stol-
pern. Wie sich die geweckten Erinnerungen auf seinen 
weiteren Lebensweg auswirken, werden wir ab 20 Uhr 
in der Centralstation erfahren. 

Freitag, 24. April
„Über das Wetter reden“ bedeutet oft, Zeit zu überbrü-
cken, um auf weitere Themen zu sprechen zu kommen, 
Peter Bichsel beschäftigte sich in seinem über achtzig-
jährigem Leben mit allem, was dazu gehört, und stellt 
uns ab 19 Uhr im Literaturhaus seinen gleichnamigen 
neuen Kolumnenband vor. 
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Eröffnen und entdecken
 Darmstädter Kunstausstellungen im April 

Aperire, wovon der Monatsname April abstammt, heißt: 
eröffnen. Und das will im April nun wirklich alles und 
jeder. Endlich ist die Zeit gekommen, in der man drau-
ßen mit einem Apéro in der Hand herumsteht, sich über 
Gott, die Welt und vor allem über Darmstadt und seine 
Gesichter freut. Jeder geht sonnig gekleidet vor die Tür 
und startet durch, besucht Ausstellungs- oder andere 
Eröffnungen.

Wer es den März über nicht geschafft hat, ins  Offene  
 Haus  (Rheinstraße 31) zu gehen und sich die Bilder-
zyklen von Ulla Nicholls anzuschauen, hat bis Donners-
tag, 02.04., noch die Möglichkeit, dies nachzuholen.

Die  Kunsthalle  (am Steubenplatz) präsentiert bis 06.04. 
mit Radenko Milak, 365 das bislang größte Projekt dieses 
jungen Künstlers aus Bosnien-Herzegowina. Die Folge 
seiner 365 Schwarzweiß-Aquarelle entstand in Tag-  
und Nachtarbeit, wobei sich jedes Blatt auf ein „planeta-
risches Ereignis“ bezieht. www.kunsthalle-darmstadt.de

Noch bis 07.04. stellt der Darmstädter Künstler Peter 
Debusi alis NEDE in der  Fenstergalerie Will  (Diebur-
ger Straße 56) seine „Darmstadt Art“ aus. Zu sehen ist 
moderne, expressive Kunst in Form von Acrylbildern, 
Skulpturen und Installationen – unter anderem der 
Hochzeitsturm in Form einer zwei Meter hohen lackierten 
Skulptur aus Eierschachteln.  
www.facebook.com/NEDE1.0

Der  Kunstpunkt Darmstadt  , ein Projektraum für aktu-
elle Kunst in der Kaupstraße 44 im Martinsviertel, eröffnet 
am Freitag, 10.04. von 19 bis 21 Uhr die Ausstellung 
„Schahname“ mit skulpturaler Malerei von Zoya Sadri (bis 
19.04., geöffnet: Fr, Sa, So von 16 bis 19 Uhr).

Eine Ausstellung zum ersten Auschwitz-Prozess und 
dessen Auswirkungen ist aktuell (und noch bis 10.04.) im  

 Justus-Liebig-Haus  (Große Bachgasse 2) zu sehen. 
Titel: „Die historische Wahrheit kund und zu wissen 
tun – die justizielle Aufarbeitung der NS-Verbrechen in 
Hessen“.

Etwas außerhalb, aber seit 25 Jahren Fixpunkt der regi-
onalen Kunstszene ist die  Galerie im Hofgut Reinheim 
(Kirchstraße 24). Die Jubiläumsfeier im Juli wirft jetzt mit 
einer großen Ausstellung ihre Schatten voraus: Malerei, 
Fotografie und Skulpturen zwölf (regionaler) Künstler 
sind ab Freitag, 10.04., (Vernissage um 20 Uhr) zu bestau-
nen. www.kulturkreis-reinheim-ev.de

Gudrun J. Gottstein bannt mit kräftigen Pinselstrichen 
Menschen und Tiere auf Papier und Leinwand, die nun in 
der Ausstellung „Gruppe und Verbundenheit“ im  Diebur-  
 ger Rathaus ausgestellt sind. Gottsteins expressive Bil-
der werden bis Freitag, 10.04., im Rathausfoyer hängen.

„Schichtweise“ heißt die Schau mit Bildern von Regina 
Heiser, die bis Samstag, 11.04., in der Galerie  Atelier M 
(Wilhelminenstraße 30) ausgestellt sind. Am Samstag, 
04.04., um 16 Uhr bietet die Künstlerin eine Führung an.

Lisa Burger von „Farbakzente Darmstadt“ und die Gries-
heimerin Renate Mönk stellen ihre „Reise-Impressionen“ 
in Öl, Acryl und Aquarell im  Prinz-Emil-Schlösschen 
(Heidelberger Straße 56) vor: Vernissage ist am Samstag, 
11.04., 17 Uhr. Es spricht Eberhard Klüber. Die Ausstellung 
läuft bis 28.05.

Im  Atelier & Galerie Trautmann  (Mathildenplatz 5) 
spricht die Sozialpädagogin Monika Simoneit am Mitt-
woch, 15.04., ab 18 Uhr über den Impressionismus, eine 
Welt aus Farben in leuchtenden, locker getupften Bildern. 
Die Galerie ist mittwochs bis freitags von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet. www.mariatrautmann.de 

 Ausstellung "Schahname" im Kunstpunkt  Kulturkreis Reinheim 
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In diesem Frühjahr feiert die  Kunsthandlung Langheinz   
(Schulstraße 10) ihren 110. Geburtstag. Sie bietet einige 
Kunsthäppchen, zu denen die Ausstellung mit Bildern 
des Malers Ulrich Hartig zählt. Vernissage ist am Freitag, 
17.04., um 19 Uhr. www.kunsthandlung-langheinz.de.

Im  Hessischen Landesmuseum (HLMD)  kann bis  
14. Juni in der Schau zwischen „Aufklärung und Roman-
tik – Zeichnungen, Aquarelle und Ölstudien aus der 
Gründungszeit des HLMD“ gewandelt werden.  
www.hessischeslandesmuseum.de

Tolle Plakate aus dem Archiv des  Jazzinstituts  (Bes-
sunger Straße 88 d) zeigt die weltweit bekannte Einrich-
tung noch bis 29.05. in der Ausstellung „Something  
Completely Different. Plakate!“. www.jazzinstitut.com

Der allseits beliebte  Keller-Klub im Schloss  verlängert 
die Ausstellung „Unterwegs“ des Darmstädter Künstlers 
Helmut Lander (1924 bis 2013), in der Fotos, Malereien 
und Zeichnungen, die Lander während seiner Reisen 
schuf, bis Samstag, 25.04., zu betrachten sind.  
www.keller-klub.de

Die Künstlerin Erika Liefland malt und bildhauert nicht 
nur, sie fotografiert auch. In Szene gesetztes Obst und 
Gemüse zeigt sie aktuell im  Baltenhaus  (Herdweg 79).

„Sans Nuage“ überschrieb Stefan Zitzmann seine Foto-
grafien, die er im Languedoc gemacht hat. Oft erlebte der 
Darmstädter dort einen prachtvollen, wolkenlosen Him-
mel. Zu sehen sind seine luftigen Bilder bis 31.05. in der  
 Linie Neun  (Wilhelm-Leuschner-Straße 58 in Gries-
heim).

Im  Institut für Neue Technische Form  (Friedensplatz 
10) ist immer Design zu finden: Stühle von Luigi Colani 
über Gerd Lange und Charles Eames bis hin zu Verner 
Panton oder Philippe Stark. Aktuell läuft zudem die Aus-
stellung des Grafikerduos Holst/Gassner mit dem Titel 
„Darmstadt Texte Typen“ und ihren exzellenten Heiner-
Zitaten. Von Samstag, 18.04., (bis Sonntag, 03.05.), zeigt 
das INTEF außerdem ausgewählte Pigmentarbeiten der 
preisgekrönten Darmstädter Künstlerin Serena Amrein. 

Konzept-beschreibender Titel der Ausstellung: „Klang – 
Takt – Volumen – Selbst“. www.serena-amrein.de

„Form und Raum“ der koreanischen Künstlerinnen Heryun 
Kim (Bilder) und Young-Jae Lee (Keramik) kann in der  
 Galerie Netuschil  (Schleiermacherstraße 8) bis Sams-
tag, 25.04., betrachtet werden. www.galerie-netuschil.net

Regina Basaran ist nicht nur Künstlerin, sondern auch 
Feng-Shui-Meisterin. Ihr Wissen um Beides gibt sie in ih-
rem neuen Atelier (in der Karlstraße 104) an Interessierte 
weiter. www.regina-basaran.de.

Collage, Skulptur, Malerei, Fotografie und Textilkunst zei-
gen die 14 Künstler der  Galerie Trigon  (Oberstraße 12 
in Eberstadt).

Die  Galerie Schindler  (Heinrichstraße 104 / Ecke 
Nieder-Ramstädter Straße) zeigt bis Anfang Mai Arbeiten 
des Künstlers Hugo Pimentel unter dem Titel „Menschen-
bilder“. www.galerie-christianschindler.com

Erstmals gibt es zum Saisonbeginn auf dem  Interna-  
 tionalen Waldkunstpfad  ein „Frühlingserwachen“: 
Am Sonntag, 26.04., werden von 14 bis 17 Uhr stündlich 
Kurzführungen im unteren Bereich des Waldkunstpfades 
angeboten. Der „Improvisationsklangpark“ am Kayageum 
(Volker Ell/Dietrich Lahr) und die „Sound Poles“ von Lutz 
Nevermann am Goethe-Teich laden zur Interaktion ein. 
Außerdem gibt es einen Workshop für Kinder und Erwach-
sene zum Thema „Waldlaboratorium“. Treffpunkt: am 
Infostand hinter dem Waldparkplatz am Polizeipräsidium 
in der Klappacher Straße. www.waldkunst.com

Der Paritätische Wohlfahrtsverband organisiert zum  
18. Mal die Kunstausstellung „BehindART“. Die künstle-
rischen Werke von Menschen mit Handicap wie auch die 
des Workshops zum Thema „Sinne“ sind im  Sparkassen- 
 Kundencenter am Luisenplatz  ab Dienstag, 28.04., zu 
sehen: Um 19 Uhr ist Vernissage, die Bilder können bis 
29.05. betrachtet werden. www.behindart.org 

Wir wünschen allen P-Lesern einen piekfeinen April!
Text: Sibylle Maxheimer | Abbildungen: Veranstalter

 Ulrich Hartig in der Kunsthandlung Langheinz  Vernissage: BehindART 
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> Mittwoch, Kellerkino.

> Phonk D, All You Can Beat.

> Heute ist Älternabend!

> Karfreitagskonzert.

Mittwoch, 01.04.2015

Filmkreis: Mr. May und das Flüstern der Ewigkeit 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Konzert: Lila von Grau (Artrock, Folk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Frischzelle: Lila Bungalow (live) 21:30 h Bessunger Knabenschule (Keller)

FBI stürmt das Labor - Studentenparty Vol.4 20:00 h Das Labor

Kellerkino 21:00 h Schlosskeller

1. April Poker 18:30 h Lilienschänke SportsBar

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 21:30 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

Donnerstag, 02.04.2015

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Gründonnerstags Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Älternabend mit den DJs Papa Bär + Kemal 21:00 h Centralstation (Lounge)

Premiere: Bericht für eine Akademie + Strafkolonie 19:30 h Staatstheater

Indieclub mit DJ Paul 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Contraption (10th Anniversary) + Support 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Gründonnerstags-Party mit DJ Stefan 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Bravo Hits Party 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Derbe Lebowski + Haze Hug 21:00 h Oetinger Villa

Jam-A-Coustic mit Candyjane (live) 20:00 h Roßdörfer Biergarten

Two Men Show - Juke Box Heroes 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Dark Electro Cocktail mit DJ Meth 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Pokerturnier 19:00 h Casa Algarve, Dornheimerweg 27

Freitag, 03.04.2015

Jazz- und Blues-Session 21:00 h Jagdhofkeller

Karfreitagskonzert: Brahms - Ein Deutsches Requiem 17:00 h Darmstadtium

All You Can Beat mit Phonk D 21:00 h Hillstreet Club

Konzert: Sven Decker’s Transparency 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Rumstehdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

> Seite 32 
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>  Tanzsalon Ü30.

>  Oetinger Villa!

ANZEIGE

40_ÜBERSICHTLICH

Konzert: Hank und die Shakers 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nostalgie mit Johnny Ost 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Everyday Circus + Dream Casino + ... 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Handmade Einjahresfeier + Releaseparty 23:00 h Ponyhof

Konzert: Mallet (Rock) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: Monofunk 21:00 h Schlosskeller

Nico Pusch + OwnWay + Sebästschen 23:00 h Level 6

200.000er Friday PokerNight 18:30 h Lilienschänke SportsBar

Konzert: The Wakes 21:00 h Green Sheep Pub

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Samstag, 04.04.2015

Mellow Hoch 3 (Party auf 3 Floors) 22:00 h Centralstation

Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Tuner (Rock'n'Roll) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Wish You Were Beer mit Cessenaro & Phantozzi 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

26. Krone Slam 19:30 h Goldene Krone (Saal)

Konzert: Mallet 20:00 h Music Station, Weiterstadt

The Redcap Party - Easter Edition 22:00 h Ponyhof

5 Jahre Kellergymnastik mit Loo & Placido 22:00 h Schlosskeller

House & Clubclassix 21:00 h La Lucha

Stilbruch mit DJ Meth 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Roller-Derby-After-Bout-Party 21:00 h Oetinger Villa

Luke Solomon + Brett Johnson + Timo Soriano 23:00 h Level 6

Roller Derby Homebout 19:00 h LLZ (Landesleistungszentrum)

Tanzsalon Ü30 mit DJ Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim

Vorverkauf: 5 Euro | Abendkasse: 7 Euro

> Seite 04 
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ANZEIGE

> Nomnom, Waffel-Sonntag!

> Schrill. Laut. KaraOstern.

Mission In Progress mit DJ Jörg 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Spit It Out Now mit DJ Demon 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 20:30 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Sonntag, 05.04.2015

The Big Beat XIII 23:00 h Centralstation (Halle)

Cafébetrieb mit frischen Waffeln 13:00 h Atelier Aufschnitt

RUNd um's Egg 23:00 h Level 6

Boring Sunday 15:00 h Oetinger Villa

Vegan-Brunch 11:00 h Glaskasten / HDA

Schrill + Laut: KaraOstern 22:00 h Schlosskeller

Tangobrunch 14:30 h Linie Neun, Griesheim

Rammstein Party mit DJ Meth 21:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Electronic Warfare mit DJ Nero Noire + DJ Tandrin 21:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 06.04.2015

Konzert: Pat Sunny Springs 21:00 h An Sibin

Montagsmusik: Andreas Kümmert (Blues & Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

VintAge: Oldies, Pop & Rock mit Dr. Beat 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: Viva Belgrado + Maskros 18:00 h Oetinger Villa

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Vorverkauf: 5 Euro | Abendkasse: 7 Euro

* Vintage Mode

* First & Vintage Ledertaschen

* bisgaard Schuhe

* Vintage Schuhe

* Designmöbel

* Accessoires

First & Vintage Damenmode

Mo bis Fr 10:00 – 13:00 & 15:00 – 19:00 Uhr | Sa 10:00 – 15:00 Uhr | Di & Do Annahme von Kommissionsware
Liebfrauenstraße 59 | Darmstadt Martinsviertel | Telefon 06151 711175 | www.vintage-darmstadt.de

Aktuelles und mehr Info:facebook.com/lejlas.de
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> Groove Jazz Fanatics.

ANZEIGE

Rock & Pop-Monday mit der Two-Men-Show 21:00 h Hillstreet Club

Dienstag, 07.04.2015

Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit DJ Boing Boing 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Kulturhäppchen: Early Late Night Show 20:30 h Schlosskeller

Salsa Afterwork-Party mit DJ Olli 18:00 h Café Canapé

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 08.04.2015

Punto Jazz - Konzert: Groove Jazz Fanatics 18:00 h Vinocentral

Filmkreis-Kino: The Zero Theorem 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Konzert: C309 (Artrock & Folk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Kellerkino 21:00 h Schlosskeller

> Filmkreis-Kino.
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> Sonia im TIP.

ANZEIGE

Freifunk-Party 21:00 h Oetinger Villa

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 21:30 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

Donnerstag, 09.04.2015

Eisprung - die (cover)freie Acoustic Jam-Session 20:00 h Sumpf

Konzert: Bernd Begemann 20:30 h Centralstation (Lounge)

Dinnershow: Tödliche Familienbande 19:30 h Jagdhofkeller

Filmkreis-Kino: The Texas Chainsaw Massacre (OV) 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Sonia 20:00 h Theater im Pädagog

Indieclub mit DJ Paul 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Hase spielt Indie: Polly Jean + Broke Collective 22:00 h Schlosskeller

Der Literarische Abend mit Madeleine Prahs 20:00 h Künstlerkeller im Schloss

Cosmic Cine Filmfestival 2015 CityDome Kinos (Rex-Kino)

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

> Polly Jean + Broke Collective.

> Seite 04 
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> Zwei von Triosence.

> Schlosskeller, Techno.

ANZEIGE

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Pokerturnier 19:00 h Casa Algarve, Dornheimerweg 27

Freitag, 10.04.2015

Dinnershow: Jack the Ripper 19:30 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Kabarett: Thilo Seibel 20:30 h HalbNeun Theater

Konzert: Triosence 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Bandsupporter Bandcontest Finale 19:30 h Centralstation (Saal)

Kopfsache 22:00 h Weststadtcafé

Konzert: CAMP Collaborative Arts and Music Project 22:30 h Jazzinstitut (Keller)

Geselliger Weinabend 18:00 h Atelier Aufschnitt

Kommerzdisko: Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Flo Kern (Blues) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Megakick + Tex Avery Syndrome + ... 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Zuckersüß bis Bitterböse: KurzFormChaos im Zucker 20:00 h Zucker

Locomotion Dance 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Privataudienz 23:00 h Ponyhof

Bands Without Instruments: Dirty Flamingo 22:00 h Lowbrow

Schöner Rocken mit Lars Vegas & Bob´n´Roll 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Den Of The Lion (Reggae, Dancehall, Soca) 22:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Elektroschule mit DontCanDJ + Awieage 22:00 h Schlosskeller

Rave For Wood Party 22:00 h Oetinger Villa

Come to the Dance 21:00 h Hillstreet Club

Salsa Night 22:00 h Weststadtbar

Met & Miezenball mit DJ Meth 21:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Feindflug vs. Combichrist Electro Party 21:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Cosmic Cine Filmfestival 2015 CityDome Kinos (Rex-Kino) > Seite 04 
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> Konzert in der Centralstation.

> Über Leben und volle Züge.

ANZEIGE

Flohmarkt Karolinenplatz

ProVego - Messe (Gesundheit, Heilung & Ernährung) Böllenfalltorhalle

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Samstag, 11.04.2015

Kabarett: Anka Zink - Leben in vollen Zügen 20:30 h HalbNeun Theater

Comedy-Show: Kay Ray 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Konzert: Super 7 (Groove Jazz) 20:30 h Achteckiges Haus

Konzert: Canzoniere Grecanico Salentino 20:00 h Centralstation (Saal)

Mellow Weekend (Just Hits) 22:00 h Centralstation (Halle)

Stadtgespräch: Hip-Hop Freestyle Session 21:00 h Sumpf

Kindersachenflohmarkt 10:00 h Ernst-Ludwig-Saal, Eberstadt

Strictly British mit DJ Kai (Brit-Pop-Rock-Punk) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Cirqles (Psychedelic, Indie) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Soulkungfu mit DJ Fuzzooka 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Charity-Rock 2015 - Musiker helfen Kindern 19:30 h Bess. Knabenschule (Halle)

61. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus

Wumpscut Release Party mit DJ Thorn 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Die Tanzalternative mit DJ Capo 21:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Dubble: Alpha Steppa 22:00 h Oetinger Villa (Keller)

Yuri´s Night 21:00 h Schlosskeller

Schubert + DePoint + Baez 23:00 h Level 6

Biodanza Party 20:00 h Bessunger Knabenschule

Two Men Show - Juke Box Heroes 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

New Attack mit DJ Kevin + DJ Demon 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

> Seite 05 
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> Feel This Way!

ANZEIGE

2. Internationales Waldoni Circusfestival 2015 16:00 h Circus Waldoni

Cosmic Cine Filmfestival 2015 CityDome Kinos (Rex-Kino)

Flohmarkt Karolinenplatz

ProVego - Messe (Gesundheit, Heilung & Ernährung) Böllenfalltorhalle

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 20:30 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Sonntag, 12.04.2015

Konzert: Vocalive - Feel This Way 18:00 h Centralstation (Saal)

Impro-Theater: KurzFormChaos trifft Nadine Antler 20:00 h Theater Moller Haus

Soli Fan Tutti 11:00 h Staatstheater

Stadtrundgang: Konsum mit Nebenwirkungen 14:00 h Luisenplatz

Lesung: Roland Benz - Die Villa des Grauens 20:00 h Oetinger Villa

200.000er Sunday Poker 14:00 h Lilienschänke SportsBar

Cosmic Cine Filmfestival 2015 CityDome Kinos (Rex-Kino)

ProVego - Messe (Gesundheit, Heilung & Ernährung) Böllenfalltorhalle

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Wilhelmine
Delikatessen aus
deutschen Manufakturen

Inh. Christine Wilhelmi
Schleiermacherstraße 12
64283 Darmstadt
www.wilhelmine-delikatessen.de

Öffnungszeiten
Di - FR 10 bis 19 Uhr
SA 10 bis 16 Uhr
MO geschlossen

den Duft von Schokolade,
das Aroma von Wildkräutern,
die Schärfe von Chili,
die Süsse von weichem Karamell,
die Eleganz von gezuckerten Blüten,
das Knacken gesalzener Nüsse,
das Knistern feinster Papierwaren...

Wir lieben

> Karolinenplatzflohmarkt!

> Seite 04 
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Hair
American Tribal Love Rock Musical
Buch und Texte von Gerome Ragni und  
James Rado Musik von Galt MacDermot
Vorstellungen 04.04. | 11.04. | 17.04. | 24.04.

Kartentelefon 06151.28 11-600
www.staatstheater-darmstadt.de

www.facebook.com/staatstheaterdarmstadt
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> Buchvorstellung.

ANZEIGE

Montag, 13.04.2015

Konzert: E The Apie 21:00 h An Sibin

Buchvorstellung: Tierbefreiung Sammelband 19:00 h Glaskasten / HDA

Montagsmusik: Gramm Art Project (Clapton Covers) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

VintAge: Oldies, Pop & Rock mit Stefan 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Cosmic Cine Filmfestival 2015 CityDome Kinos (Rex-Kino)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock & Pop-Monday mit der Two-Men-Show 21:00 h Hillstreet Club

Dienstag, 14.04.2015

Buchvorstellung: American Darmstadt 19:00 h Literaturhaus

Filmkreis-Kino: Ein Sommer in der Provence (OmU) 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus Quartett 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Sören 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Impro-Theater: KurzFormChaos 20:30 h Schlosskeller

Cosmic Cine Filmfestival 2015 CityDome Kinos (Rex-Kino)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Wilhelmine
Delikatessen aus
deutschen Manufakturen

Inh. Christine Wilhelmi
Schleiermacherstraße 12
64283 Darmstadt
www.wilhelmine-delikatessen.de

Öffnungszeiten
Di - FR 10 bis 19 Uhr
SA 10 bis 16 Uhr
MO geschlossen

den Duft von Schokolade,
das Aroma von Wildkräutern,
die Schärfe von Chili,
die Süsse von weichem Karamell,
die Eleganz von gezuckerten Blüten,
das Knacken gesalzener Nüsse,
das Knistern feinster Papierwaren...

Wir lieben

> Filmkreis-Kino.
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Hair
American Tribal Love Rock Musical
Buch und Texte von Gerome Ragni und  
James Rado Musik von Galt MacDermot
Vorstellungen 04.04. | 11.04. | 17.04. | 24.04.

Kartentelefon 06151.28 11-600
www.staatstheater-darmstadt.de

www.facebook.com/staatstheaterdarmstadt
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> Audimax-Kino.

>  Jonathan Plowright.

ANZEIGE

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 15.04.2015

Konzert: The Notwist 20:30 h Centralstation (Halle)

Filmkreis: Gomorrha - Reise in d. Reich d. Camorra 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Konzert: Phishbacher (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Film: Percy Schmeiser - David gegen Monsanto 19:30 h Grüner Treff, Griesheim

Frischzelle: Hustle & Drone (live) 21:30 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Kellerkino 21:00 h Schlosskeller

Cosmic Cine Filmfestival 2015 CityDome Kinos (Rex-Kino)

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 21:30 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

Donnerstag, 16.04.2015

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Konzert: Jonathan Plowright 20:00 h Orangerie

7. Kammerkonzert: Martin Helmchen (Klavier) 20:00 h Staatstheater

Film: Die Tribute von Panem - Mockingjay Teil 1 20:00 h Audimax / TUD

Fachschaft Maschinenbau (Studentenparty) 21:00 h Goldene Krone

Theater: Alle sieben Wellen (Premiere) 20:00 h Theater Moller Haus

Katze macht Electro mit DJ Philipp Aaron (House) 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Plumes (CA) 21:00 h Oetinger Villa

Theater: Friend Of A Friend + Southern Belle + ... 19:00 h West Side Theatre

Jazz-Konzert: Göb Langer Schüler 18:00 h Café Rodenstein
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> Ganes in der Centralstation.

> Achtziger, Baby!

ANZEIGE

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Pokerturnier 19:00 h Casa Algarve, Dornheimerweg 27

Freitag, 17.04.2015

Endlich Tanzen mit DJ Capo 22:00 h Weststadtcafé

Bandsupporter Sessions: Hurricane Bar + The Jukes 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Kabbaratz: Wort im Orientexpress 20:30 h HalbNeun Theater

Konzert: Ganes - Caprize Tour 20:00 h Centralstation (Saal)

Comedy: Sven Hieronymus 20:00 h Jagdhofkeller

Comedy: Michael Mittermeier -  Blackout 20:00 h Aula der FH, Dieburg

80s Baby! The Music is Geil! 22:00 h Centralstation (Halle)

Konzert: Christian Lillingers Grund 20:30 h Bess. Knabenschule (Halle)

Vernissage: Der Duft Von Zitronen Und Meer 19:00 h Kunsthandlung Langheinz

B-Day-Bash von und mit Nouki & Freunden 21:00 h Hillstreet Club

TauschCafé & RepairCafé 17:00 h Michaelsgemeinde

I Am A Knife: Punk, Indie & Emo mit Dave Knife 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: The Varied Project (Rock'n'Roll & Oldies) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Simon Says Rock 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Wortblind (CD Release Party) 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Lesung & Zeitreise in die 80er mit Alexandra Maxeiner 20:00 h Buchhandlung am Markt

Konzert: The Good, The Bad And The Ugly 20:30 h R31 Werkräume

Theater: Alle sieben Wellen 20:00 h Theater Moller Haus

Schöner Rocken mit Lars Vegas & Bob´n´Roll 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Bohemica (Love & Happiness auf 2 Floors) 22:00 h Schlosskeller
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Rheinstraße 41
64283 Darmstadt
www.maltbar.de

DI - DO  19 - 01 Uhr
FR - SA  19 - 03 Uhr

SO & MO Ruhetag

Herrengedeck
Craft Beer 
& Whisk(e)y
2 Gedecke zur Auswahl 

Dienstag - Samstag 
19 - 21 Uhr

BAR CLASSICS
G&T Hour
Gin Tonic  
6 leckere neue Varianten 
des Klassikers

Dienstag - Samstag 
22 - 23 Uhr

Craft Beer 
Maisel & Friends PALE ALE
5-fach gehopftes Pale Ale
&
Riedenburger DOLDEN DARK
kräftig-würziges Porter

WHISKY TASTINGS
Samstag, 18. April 2015

Glen Grant Vertical
6 Scotch Single Malt Whiskies

49.- € / Person

Samstag, 04. April 2015

Cask Collection
4 Scotch Single Malt Whiskies

33.- € / Person

SPECIALS

50_ÜBERSICHTLICH

  

> Kabarett mit Henning Venske.

> Swingsalon in der Linie Neun.

> Gemütlich Stöbern, im Zucker.

> Jan Garbarek.

Konzert: Eloquent + Dramadigs + Support 21:00 h Oetinger Villa

Chris Hartwig 23:00 h Level 6

Fiesta del Sol Events präsentiert: Same Same 22:00 h Ponyhof

Theater: Friend Of A Friend + Southern Belle + ... 19:00 h West Side Theatre

Vernissage: Heimat 19:00 h Atelierhaus

Biodanza Party 20:00 h Bessunger Knabenschule

Konzert: Pfund 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Schwarzes Biga Revival Party 21:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Urban Chaos Special mit DJ Doom 21:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Konzert: Robin Laing 21:00 h Green Sheep Pub

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Samstag, 18.04.2015

Konzert: Jan Garbarek feat. Trilok Gurtu 20:00 h Staatstheater

Diggin' In The Crates 22:00 h Weststadtcafé

Kabarett: Henning Venske 20:30 h HalbNeun Theater

Konzert: Wilson de Oliveira Combo 20:30 h Jagdhofkeller

3. Dreamtone Coverband Contest 20:00 h Bessunger Knabenschule

Comedy: Manuel Möglich - Deutschland überall 20:00 h Centralstation (Saal)

SechsKlang - Plus Sonderkonzert 19:00 h Stadtkirche

Konzert: Katharina Maschmeyer Quartett 20:30 h Achteckiges Haus

Premiere: Warten auf Godot 19:30 h Staatstheater

Lesung: Die Zweite Stimme 20:00 h Staatstheater (Kammersp.)

Mellow Weekend (Disco to House) 22:00 h Centralstation (Halle)

Musical: Aufruhr & Dekadenz 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

Börek Beats mit Kemal 21:00 h Hillstreet Club

Trashpop-Party mit DJ D-Zero + DJ Kiwi 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: A-Dees (Alternative) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Bleiberecht für Alle 20:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Konzert: Nigel Sharpe 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Feenstaubparty 22:00 h Ponyhof

Chicks'n'Chucks - Flohmarkt 14:00 h Zucker

Stilbruch mit Peter e.S. 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: David Celia 21:00 h Lowbrow

Konzert: Green Hot Chilli Peppers 21:00 h Schlosskeller

Subcultures Finest: Culture of Steel 23:00 h Schlosskeller

Krush mit Wittekind + Schaller + Eastone 23:00 h Level 6

Swingsalon mit Cabaret Paris (live) 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Through The Ages mit DJ Nero Noire 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg
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Rheinstraße 41
64283 Darmstadt
www.maltbar.de

DI - DO  19 - 01 Uhr
FR - SA  19 - 03 Uhr

SO & MO Ruhetag

Herrengedeck
Craft Beer 
& Whisk(e)y
2 Gedecke zur Auswahl 

Dienstag - Samstag 
19 - 21 Uhr

BAR CLASSICS
G&T Hour
Gin Tonic  
6 leckere neue Varianten 
des Klassikers

Dienstag - Samstag 
22 - 23 Uhr

Craft Beer 
Maisel & Friends PALE ALE
5-fach gehopftes Pale Ale
&
Riedenburger DOLDEN DARK
kräftig-würziges Porter

WHISKY TASTINGS
Samstag, 18. April 2015

Glen Grant Vertical
6 Scotch Single Malt Whiskies

49.- € / Person

Samstag, 04. April 2015

Cask Collection
4 Scotch Single Malt Whiskies

33.- € / Person

SPECIALS
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>Tatort Krone.

> Die Stimme der Schlaflosigkeit!

ANZEIGE

Neue In-S-Tanz mit DJ Marlon + DJ Kevin 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Konzert: Wence Rupert & Band 21:00 h Green Sheep Pub

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 20:30 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Sonntag, 19.04.2015

Stadtrundgang: Widerstand und Verfolgung... 14:00 h Luisenplatz

Tanztheater: Moving Drops (Premiere) 18:00 h Theater Moller Haus

Kabarett: Fatih Cevikkollu - Fatih Tag 16:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Reset (Techno Afterhour) 07:00 h Level 6

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 20.04.2015

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Darmstädter Hof, Weiterstadt

Montagsmusik: Harry Harris (Singer-Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

VintAge: Oldies, Pop & Rock mit Dr. Beat 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Ringvorlesung: Postideologische Soziale Bewegung 18:30 h Schlosskeller

Lesung: Bruno Laberthier - Alle Heiner freu'n sich 19:00 h Lilienschänke SportsBar

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock & Pop-Monday mit der Two-Men-Show 21:00 h Hillstreet Club

Dienstag, 21.04.2015

Konzert: Radio Doria 20:30 h Centralstation (Halle)

> Seite 33
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> Thomes Bachmann Group, Jazz.

ANZEIGE

Konzert: Martin Harley (UK) 20:00 h Kulturwerk, Griesheim

Filmkreis-Kino: Clara Immerwahr 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit DJ Björn (80s) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Feierabend - Kulturhäppchen Kneipenabend 20:30 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 22.04.2015

Punto Jazz - Konzert: Thomas Bachmann Group 18:00 h Vinocentral

Klavierabend: Eine italienische Nacht 19:30 h Orangerie

Konzert: Mr. Woodnote feat. Lil Rhys + Eva ... 21:00 h Centralstation (Saal)

Filmkreis-Kino: Enemy 20:45 h Audimax / TUD

Konzert: Willer (Singer-Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: The Steve Adamyk Band + Perrosky 22:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Theater: Ihr(r) - Wir(r) - Exzesse des Wir Gefühls 20:00 h Theater Moller Haus

Kellerkino 21:00 h Schlosskeller

Bistro Carpe Diem
Schuknechtstr. 1, 64289 Darmstadt, Tel: 06151 / 79181
Öffnungszeiten: 09:00 bis 01:00 Uhr

Leckeres 
Frühstück
und frische 
Tellergerichte

> Appetit auf ein Häppchen Kultur?

> Seite 07
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> Funky Eule!

ANZEIGE

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 21:30 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

Donnerstag, 23.04.2015

Eisprung - die (cover)freie Acoustic Jam-Session 20:00 h Sumpf

Lesung: Linus Reichlin - In einem anderem Leben 20:00 h Centralstation (Saal)

Filmkreis-Kino: Der Pate (OV) 20:00 h Audimax / TUD

Fachschaft Biologie (Studentenparty) 21:00 h Goldene Krone

Theater: Alle sieben Wellen 20:00 h Theater Moller Haus

Film: Body/Cialo 20:15 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Eule hört Funk: Wiggle Waggle 22:00 h Schlosskeller

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Pokerturnier 19:00 h Casa Algarve, Dornheimerweg 27

Bistro Carpe Diem
Schuknechtstr. 1, 64289 Darmstadt, Tel: 06151 / 79181
Öffnungszeiten: 09:00 bis 01:00 Uhr

Leckeres 
Frühstück
und frische 
Tellergerichte

> In einem anderen Leben.

> Seite 35 
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> Peter Bichsel liest.

>  Auf ein geselliges Gläschen!

ANZEIGE

Freitag, 24.04.2015

Soulknights Experience 22:00 h Weststadtcafé

Das erste allgemeine Babenhäuser Pfarrer-Kabarett 20:30 h HalbNeun Theater

42. Dichterschlacht 21:00 h Centralstation (Halle)

Jump Up (Disco für Jugendliche) 18:30 h Centralstation (Saal)

Latin Dance Night 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Musical: Aufruhr & Dekadenz 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

A Tribute To The Early 80s mit Raphael Krickow 21:00 h Hillstreet Club

Geselliger Weinabend 18:00 h Atelier Aufschnitt

Lesung: Peter Bichsel 19:00 h Literaturhaus

Krone Black Beats Night mit DJ Big Bang T 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Karaoke mit Stritti 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Rocky Reggae mit DJustin H 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Lady Moustache + Verveine + Meat the ... 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Ermutiger Abend mit Johannes Warth 20:00 h Café Erlesen

Locomotion Dance Special: Schlager 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Theater: Alle sieben Wellen 20:00 h Theater Moller Haus

Film: Der achte Wochentag 20:15 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Depeche Mode & 80s Party mit DJ Björn 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

90er Glücksrad Party 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Phantom Winter + Ultha + Direwolves 21:00 h Oetinger Villa

Stereokarussell: Robosonic 23:00 h Level 6

TechAttack 23:00 h Ponyhof

All Styles Of Dark Music mit DJ Anubis 21:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

House Of Wolves mit DJ Paul 21:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Frühjahrsmess' Messplatz

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

> Seite 08

> Seite 35 

JUNGGESELL(INN)EN- 
ABSCHIEDE

Darmstadt • Frankfurt

www.exitmania.com

SPECIALS  
Geburtstagsfeier  
Junggesell(inn)enabschied

IDEAL FÜR  
Freunde • Familien • Hobbydetektive • Erste Dates  
Studenten • Jugendliche • Firmen • Arbeitsteams

MAGST DU HERAUS 
FORDERUNGEN? WILLST DU  
LOGIK UND GRIPS AUF DIE  
      PROBE STELLEN? 
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> B. Tomkins, Puppenflüsterer.

> Hits, hits, hits!

ANZEIGE
ANZEIGE

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Samstag, 25.04.2015

Live-Konzertübertragung: Mascagni & Leoncavallo 18:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Kabarett: Robert Kreis - Manche Mögen's Kreis 20:30 h HalbNeun Theater

Comedy: Benjamin Tomkins - Der Puppenflüsterer 20:00 h Centralstation (Saal)

Bessunger Frühlingserwachen 2015 (Kneipenfestival) 20:00 h Bessungen

FunkyLectro XIII mit GAP (Live-Session) 20:30 h Achteckiges Haus

Knertzfest 2015 19:00 h Oetinger Villa

Premiere: Boris Godunow 19:30 h Staatstheater

Mellow Weekend (House & Partybreaks) 22:00 h Centralstation (Halle)

Frauenkram - Der Mädelsflohmarkt 15:00 h Sportplatz Messel, Eventhalle

Musical: Aufruhr & Dekadenz 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

Konzert: Jürgen Wuchners Workshop Band + ... 20:00 h Jazzinstitut (Keller)

Repair-Café 14:00 h Forstmeisterhaus Bessungen

Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Harald Andres (Unplugged) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Diskothekerkollektiv Rote Nadel 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Yesterday I had Roadkill + Call of the... 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Fit&Fun Party: 10 Jahre Mit-Mach-Zirkus Hallöchen 19:00 h Café Erlesen

Konzert: Pink Bikini Lounge 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Tanztheater: Moving Drops 20:00 h Theater Moller Haus

Stilbruch mit Stefan 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

70er80er Party 22:00 h Schlosskeller

Konzert: King-Baumgardt-Lenz-Trio 21:00 h Jagdhofkeller

Theater: Böse Geister  19:00 h Freie Waldorfschule Eberst.

Mission In Progress mit DJ Jörg 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

> Seite 08

> Seite 32
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> Gods/Bogowie, Film.

>  Autoscooter, Autoscooter!

ANZEIGE

Druckluftaquarium mit DJ Kevin + DJ Doom 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Apple Watch Release Poker Turnier 19:00 h Lilienschänke SportsBar

Frühjahrsmess' Messplatz

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 20:30 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Sonntag, 26.04.2015

Frühlingserwachen auf dem Waldkunstpfad 14:00 h Internat. Waldkunstpfad

Stadtrundgang: Darmstadt als Industriestadt ... 14:00 h Luisenplatz

Musical: Aufruhr & Dekadenz 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

Film: Gods/Bogowie 20:15 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Konzert:  Vialka 20:15 h Hoffart Theater

Buchvorstellung: RTCE Roadbook 13:00 h Pfungstädter Brauerei

Lesung: Kurt Drawert 18:00 h Atelierhaus

Lesung: Nagel – Drive-By Shots 19:00 h Café 60,3qm

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 27.04.2015

Konzert: A Side An Sibin

Montagsmusik: Mathildas High (Rock & Blues Cover) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

VintAge: Oldies, Pop & Rock mit DJ Lufti 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Frühjahrsmess' Messplatz

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock & Pop-Monday mit der Two-Men-Show 21:00 h Hillstreet Club

 Nieder-Ramstädter Str. 58 - Darmstadt - Tel. 06151 - 15 930 76
www.freebody.info

Freebody
®

Sugaring

wochenlang haarfrei...
superzarte Haut...

...erlebe es!

sanft und effektiv...

Ihr Profi-Enthaarungsstudio

E N T D E C K E N  S I E  F L E X I B I L I T Ä T  

U N D  G E M E I N S C H A F T . 

E N T D E C K E N  S I E  D A S  M O V E U P !
K R A F T B O DY &  M I N DA U S DA U E R

Eschollbrücker Straße 2 - 4 

64283 Darmstadt

06151 - 4930088 

info@move-up.club 

www.move-up.clubK E I N E  V E R T R A G S B I N D U N G

I N D I V I D U E L L E  U N D  F R E I E  K U R S WA H L

V O L L E  K O S T E N K O N T R O L L E

K E I N E  M I N D E S T L A U F Z E I T E N

K E I N E  G E B Ü H R E N

K E I N E  K Ü N D I G U N G S F R I S T

J E T Z T  M I T  N E U E N  

K R A F T -  U N D  C A R D I O -

G E R Ä T E N

> Seite 08
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> Hello Hello Piedpiper.

> Elina Duni plus drei.

ANZEIGE

Dienstag, 28.04.2015

Das erste allgemeine Babenhäuser Pfarrer-Kabarett 20:30 h HalbNeun Theater

TV Noir Konzert: Maxim + Tex 20:00 h Staatstheater

Filmkreis-Kino: 5 Zimmer Küche Sarg 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus Quartett 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Dustin 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Laut und Leise - Konzert: Hello Piedpiper 21:00 h Schlosskeller

Vom Büchermachen - Kann man Schreiben lernen 19:00 h Literaturhaus

Frühjahrsmess' Messplatz

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 29.04.2015

Konzert: Elina Duni Quartet 20:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Lead Me Charon (Post-Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Frischzelle: The Hackensaw Boys (Virginia/USA) 21:30 h Bess. Knabenschule (Keller)

Kellerkino 21:00 h Schlosskeller

Ringvorlesung: Sport 18:30 h Schlosskeller

Konzert: Pascow 20:00 h Oetinger Villa

Frühjahrsmess' Messplatz

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

 Nieder-Ramstädter Str. 58 - Darmstadt - Tel. 06151 - 15 930 76
www.freebody.info

Freebody
®

Sugaring

wochenlang haarfrei...
superzarte Haut...

...erlebe es!

sanft und effektiv...

Ihr Profi-Enthaarungsstudio

E N T D E C K E N  S I E  F L E X I B I L I T Ä T  

U N D  G E M E I N S C H A F T . 

E N T D E C K E N  S I E  D A S  M O V E U P !
K R A F T B O DY &  M I N DA U S DA U E R

Eschollbrücker Straße 2 - 4 

64283 Darmstadt

06151 - 4930088 

info@move-up.club 

www.move-up.clubK E I N E  V E R T R A G S B I N D U N G

I N D I V I D U E L L E  U N D  F R E I E  K U R S WA H L

V O L L E  K O S T E N K O N T R O L L E

K E I N E  M I N D E S T L A U F Z E I T E N

K E I N E  G E B Ü H R E N

K E I N E  K Ü N D I G U N G S F R I S T

J E T Z T  M I T  N E U E N  

K R A F T -  U N D  C A R D I O -

G E R Ä T E N
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> Oh Captain, mein Captain!

ANZEIGE

La Fiesta de Salsa 21:30 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

Donnerstag, 30.04.2015

Dinnershow: Dracula 19:30 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Tanz in den Mai - 18te offizielle Saisoneröffnung 19:00 h Weststadtcafé

Konzert: Grass Unlimited 20:00 h Theater im Pädagog

Tanz in den Mai mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Tanz in den Mai 2015 21:00 h Centralstation

Premiere: Geld und Gott 20:00 h Staatstheater

Darmstädter Comic-Bühne: Flix 19:00 h Justus-Liebig-Haus

Filmkreis-Kino: Der Club der toten Dichter (OmU) 20:00 h Audimax / TUD

Musical: Aufruhr & Dekadenz 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

Fat & Holy Walpurgisnacht 2015 20:00 h Oetinger Villa

Tanz in den Mai mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Ponyhof und der Tanz in den Mai 23:00 h Ponyhof

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

> Hallo, hallo, DJ Kai.

> Seite 09
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> Fit in den Mai turnen!

 

Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit 
                            | FeierAbendKultur in Darmstadt.
Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im Stadtkulturmagazin P.

KALENDER
UPDATES
TÄGLICH

                                                                               Yoga für körperliches u. psychisches Wohlbe�nden

• Yoga gg. Stress und Rückenschmerzen
• Yoga Asana Meditativ
• Yoga für Life Balance
• Regenerativer Yoga
• Entspannungskurs
• Yoga für Anfänger/Senioren
• Hatha Yoga Flow  • Rückenbalance

Für Anfänger u. Fortgeschrittene

Pilates Basic
Yoga-Toning (Yoga + Pilates)
Entspannungsyoga (Yin-Yoga)

youga ist yoga für dich.

DEIN YOUGAprIl

VINYAsA KrAmA 
ThE YOGA Of KrIshNAmArchArYA  

mIT ANDrEAs rUhUlA 
Am 19.4.2015

NEUEr ANfäNGEr-YOGAKUrs  
Ab 10.4.2015

NEUEr bAsIc-YOGAKUrs  
Ab 10.4.2015

INfOs AUf YOUGA.DE

ANZEIGEN

Walpurgisnacht mit DJ Lozhar 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Kellergymnastik Super Special: Fit in den Mai 22:00 h Schlosskeller

Dustin Zahn 23:00 h Level 6

Tanz in den Mai mit DJ Capo 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Walpurgisnacht Special Club Biga, Dieburg

Konzert: Toxic Trouble 21:30 h Kessel, am Kopernikusplatz

Frühjahrsmess' Messplatz

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Pokerturnier 19:00 h Casa Algarve, Dornheimerweg 27

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de
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WINTERGUT SOLO ACOUSTIC TOUR

LASSE 
MATTHIESSEN

02.05.2015
KULTURWERK
GRIESHEIM
WWW.KULTURWERK-GRIESHEIM.DE

Karten unter: 06151-6 60 13 06 
oder 06151-13 45 13
online-Tickets: www.ztix.de
www.paedagogtheater.de

THEATER IM PÄDAGOG

TIP
präsentiert

SONiA  
Do 09.04. 20:00 Uhr

Mystery Train 
Sa 11.04. 20:00 Uhr

La cave aux folles
Fr 17.04. 20:00 Uhr

fast hopps! 
Fr 24.04. und  Sa 25.04. 
19:30 Uhr

Jam Session 
Di 28.04. 20:00 Uhr

Grass Unlimited    
Do 30.04. 20:00 Uhr

APRIL 2015 

Sa 11.04. // 20.30 Uhr
Theater Rainer Bauer 61. MOLLERKOLLER
So 12.04. // 20 Uhr
KurzFormChaos IMPRO-THEATER
Do 16.04. // 20 Uhr  PREMIERE 
Theater Curioso ALLE SIEBEN WELLEN
Fr 17.04. // 20 Uhr 
Theater Curioso ALLE SIEBEN WELLEN 
So 19.04. // 18 Uhr PREMIERE 
Gemelli De Filippis MOVING DROPS
Mi 22.04. // 20 Uhr Theaterlabor INC IHR(R) – 
WIR(R) – Exzesse des WIR-Gefühls
Do 23.04.  und Fr 24.04. // 20 Uhr
Theater Curioso ALLE SIEBEN WELLEN  
Sa 25.04. // 20 Uhr
Gemelli De Filippis MOVING DROPS

KINDERPROGRAMM 

Di 21.04. // 11 Uhr Theaterlabor INC IHR(R) 
– WIR(R) – EXZESSE DES WIR-GEFÜHLS
Mo 27.04.2015 // 11 Uhr u. Di 28.04.2015 // 09 Uhr 
Theater Lakritz  DIE SCHATZINSEL

Sandstr. 10 | 64283 Darmstadt | Fon 06151-26540

www.theatermollerhaus.de

Dorn-Breuß-Massagen

*für Ihre Wirbelsäule*

wo: in Griesheim

Termine nach

Vereinbarung.

Rücken System Training

20. April
(Darmstadt)

22. April

(Pfungstadt)

 06155-665798

Info  & Termine:

Neue

Kurse ab:

60_ ÜBERSICHTLICH
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TICKETS: EVENTIM.DE
INFOS: SCHONEBERG.DE

 

Chuck Ragan & The Camaraderie
+ Skinny Lister 
04.04.15  Frankfurt, Gibson

Silverstein + Lonley The Brave
11.04.15  Frankfurt, Sankt Peter

Paper Aeroplanes
& Lee MacDougall
14.04.15  Frankfurt, Sankt Peter Café

Alain Frei
15.04.15  Frankfurt, Die Fabrik

Friedemann Weise
16.04.15  Frankfurt, Die Fabrik

Racing  Glaciers
16.04.15  Offenbach, Hafen 2

Ewert And The Two Dragons
20.04.15  Frankfurt, Das Bett

Claudia Koreck
22.04.15  Frankfurt, Sankt Peter Café

Tom Klose
07.05.15  Frankfurt, Sankt Peter Café

Jenny Wilson
13.05.15  Offenbach, Hafen 2

Wind In Sails
14.05.15  Frankfurt, Elfer Club

Douglas Dare
15.05.15  Offenbach, Hafen 2

Astronautalis
15.05.15  Frankfurt, Elfer Club

Sea Wolf
21.05.15  Frankfurt, Ponyhof Club

Funeral For A Friend
22.08.15  Frankfurt, Das Bett

Springmaus
26.09.15  Bensheim, Parktheater

Nagel
06.10.15  Offenbach, Hafen 2

Weekend
07.10.15  Frankfurt, Batschkapp

Manuel Möglich
14.11.15  Offenbach, Hafen 2

Sandstr. 32 • Darmstadt • Telefon: 0 61 51/2 33 30
w w w . h a l b n e u n t h e a t e r . d e
Eintrittspreise: zwischen 15 und 25 e 

VorVErkauf:
Deutsches ReisebüRo,
RheinstR, 7-9
06151-29740
DaRmstaDt shop im LuisencenteR
06151-134535
FRitz tickets & moRe, GRaFenstR. 31
06151-270927
abenDkasse haLbneun theateR, sanDstR. 32
06151-23330
onLine übeR www.haLbneuntheateR.De

Theater

fr., 10. april , 20.30 uhr
THILO SEIBEL:

„DEr BÖSE IST VErDaMMT GuT Drauf“
Er liefert Ihnen das Böse in der Politik aus und 

peitscht mit seinen Pointen drauf ein 

Sa., 11. april , 20:30 uhr
ANKA ZINK:

„LEBEN IN VoLLEN ZÜGEN“
Ein kabarettistisches Feuerwerk über das Reisen

fr., 17. april, 20:30 uhr
KABBARATZ:

„WorT IM orIENTEXPrESS“
Eine Sprachreise nach Deutsch-Absurdistan 

Das brandneue Programm – PREMIERE

Sa., 18. april , 20:30 uhr
HENNIG VENSKE:

„ES War MIr EIN VErGNÜGEN“
Gemein - aber nicht unhöflich. Der Altmeister des 

Kabaretts mit seinem neuen Programm

fr., 24. april , 20:30 uhr
DAS ERSTE ALLGEMEINE 

BABENHÄUSER PFARRER(!)-
KABARETT

„NÄCHSTEr SToPP: WarT - BurG“ 
 Zwei Pfarrer kümmern sich  

um große Fragen der Menschheit

Sa., 25. april , 20:30 uhr
ROBERT KREIS:
„MANCHE MÖGENS KREIS“

Das neue Programm des großen Entertainers

Di., 28. april, 20:30 uhr
DAS ERSTE ALLGEMEINE 

BABENHÄUSER PFARRER(!)-
KABARETT

„NÄCHSTEr SToPP: WarT-BurG!“
 ‚En scheene Abend‘ mit dem klerikalen Erfolgsduo 

fr., 1. Mai , 20:30 uhr
ANNY HARTMANN

„IST DaS PoLITIk, oDEr kaNN DaS WEG“
Politisches Kabarett mit Haltung, Humor und Hirn

 

Anzeigenschluss  
für die  

Mai-Ausgabe: 
17.04.2015
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Out of Darmstadt
 Kultur in Rhein-Main-Neckar 

Das P schaut für Euch über die Stadtmauern. Hier werden erwähnenswerte und monatsaktuelle Veranstaltun-
gen im Rhein-Main-Neckar-Gebiet – in erster Linie Konzerte, aber auch Theateraufführungen, Ausstellungen, 
Lesungen und so weiter – kurz und knackisch vorgestellt. Im April 2015 sind es:

 Blues Pills (SWE) + Truckfighters  
 (SWE) + Jex Toth (USA) +  
 Three Seasons (SWE) 
Blues-, Hard-, Stoner-, Psychedelic-
Rock-Festival mit den angesagten 
Blues Pills. Schwedisch-amerika-
nische Freundschaft.
Schlachthof (Halle), Wiesbaden  
Mi, 01.04. | 18 Uhr | 30 Euro

 Scott Matthew (AUS/USA) 
Wahl-New Yorker, Song-Poet, Sin-
ger/Songwriter, Glitterhouse, „This 
Hear Defeat-Tour“.
Mousonturm (Saal), Frankfurt  
Do, 09.04. | 21 Uhr | 29 Euro

 Trains On Fire (Dresden) 
Klanglich ist das Indie-Electro-Duo 
mit Synthesizer, Gitarrensound, 
Mehrstimmigkeit, elektronische 
Beats und atmosphärischen Klang-
feldern unterwegs.
Hafen 2, Offenbach 
So, 12.04. | 16 Uhr | Bei gutem 
Wetter Eintritt frei (open air), bei 
schlechtem Wetter 3 Euro (Halle)

 Eye Hate God (USA) 
Die Sludge-Metal-Pioniere melden 
sich nach 14 Jahren Abstinenz mit 
neuem Album und Tour zurück.
Schlachthof (Halle), Wiesbaden  
Di, 14.04. | 21 Uhr | 18 Euro

 Lene Lovich (USA) 
Lene Lovich muss man zu Recht als 
eine der wirklich Großen des Post-
Punk-Pop bezeichnen!
Das Bett, Frankfurt  
Mi, 15.04. | 20.30 Uhr | 17 Euro  Hanne Kolstø (NOR) 

Eine der bezauberndsten Singer/
Songwriterinnen Norwegens. Ein-
zigartige Stimme.
Halle 02, Heidelberg  
Do, 16.04. | 20 Uhr | 13 Euro

 Honig (Düsseldorf) 
Stefan Honig und seine Band sind 
schon lange kein Geheimtipp mehr. 
Folk-Pop.
Café Central, Weinheim  
Do, 16.04. | 21 Uhr | 16 Euro

ttr KlangGenuss –  
Sofakonzert mit Tidemore

Limitiert auf 35 Geniesser! 
Samstag 25.04.2015  |  18.30–21.00 Uhr
(unbedingt anmelden - music@the-tasting-room.de)

tte Offener Weinkeller Sonntag 26.04.2015  |  14.00–17.00 Uhr 

fc Gourmet – leicht und lecker! Montag 27.04.2015  |  18.30–22.00 Uhr 

dkw Mediterrane Sommerküche Dienstag 28.04.2015  |  18.30–22.00 Uhr 

dkw Fleischküche die Zweite Mittwoch 29.04.2015  |  18.30–22.00 Uhr

tte Pesto, Pesto,Pesto! Donnerstag 30.04.2015  |  18.30–21.00 Uhr 

tte Gewürzseminar Montag 18.05.2015  |  18.30–21.00 Uhr

fc Vegetarische Sommergrüße Dienstag 19.05.2015  |  18.30–22.00 Uhr

dkw Moderne deutsche Küche Mittwoch 20.05.2015  |  18.30–22.00 Uhr

tte Saucen, Fonds & mehr Donnerstag 21.05.2015  |  18.30–22.00 Uhr

dkw Pasta I Freitag 22.05.2015  |  18.30–21.00 Uhr

TTR_Anz_PMagazin_APRIL15_PFADE_def.indd   1 18.03.15   22:22
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lichkeit der Friedensbildung und 
Demokratisierung.
Wiesbaden (+ Mainz + Frankfurt + 
Darmstadt)  
Mi, 22.04. bis Di, 28.04.  
Orte, Programm und Ticketpreise 
auf www.filmfestival-goeast.de

 The Districts (USA) 
Vier talentierte Jungspunde  
spielen eine Mischung aus pol-
terndem Indie-Americana und 
Blues-inspiriertem Rock.
Zoom, Frankfurt  
Do, 23.04. | 21 Uhr | 18 Euro

 Sleaford Mods (UK) +  
 Human Abfall (Stuttgart/Berlin) 
Jason Willamson und Andrew 
Fearn mischen mit ihrem minima-
listischen Post-Punk-HipHop die 
Musikszene derbe auf.
Schlachthof (Halle), Wiesbaden 
Sa, 25.04. | 20 Uhr | 16 Euro

 Social Distortion (USA) 
Mike Ness und seine Band sind 
zurück! Punkrock, Streetpunk, 
Rock'n'Roll und Blues reichen sich 
die Hand.
Stadthalle, Offenbach  
Mo, 27.04. | 19 Uhr | 45 Euro

 Unleash The Sky (DA) +  
 All Will Know (DA/Mainz) 
Die Darmstädter Post-Hardcore-
Metaller spielen auswärts. Support 
your local scene!
Nachtleben, Frankfurt  
Sa, 18.04. | 20 Uhr | 8 Euro

 Nils Wülker & Band (Hamburg) 
Der „Echo“-Jazz-Preisträger gilt als 
einer der erfolgreichsten Trompeter 
und Songwriter Europas.
Brotfabrik, Frankfurt  
Sa, 18.04. | 20 Uhr | 26 Euro

 Ewert And The Two Dragons (EST)  
Geheimtipp: Gerade hat die Indie-
Folk-Band ihr neues Album „Cir-
cles“ veröffentlicht. Supertoll!
Das Bett, Frankfurt
Mo, 20.04. | 20.30 Uhr | 18 Euro

 15. „goEast“ – Festival des  
 mittel- und osteuropäischen Films 
Rund 140 Spiel-, Dokumentar- und 
Kurzfilme. Filmemachen als Mög- Recherche + Text: Gunnar Schulz + Cem Tevetoğlu 

Fotos: Veranstalter 
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Ob Sport, Kultur 
oder Schule: 

Von Sternwarten  
         bis Herrngarten

www.merck.de/darmstadt

Merck fördert sein Umfeld in vielen Bereichen 
– und unterstützt zum Beispiel die Volksstern-
warte Darmstadt sowie das Sport- und Spiel - 
fest im Herrngarten.

ANZEIGE
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Ob Sport, Kultur 
oder Schule: 

Von Sternwarten  
         bis Herrngarten

www.merck.de/darmstadt

Merck fördert sein Umfeld in vielen Bereichen 
– und unterstützt zum Beispiel die Volksstern-
warte Darmstadt sowie das Sport- und Spiel - 
fest im Herrngarten.

Iss was!
 Folge 36: Burrrrrito vegano! 

KÖSTLICH _65P MAGAZIN

Die ersten Tage des Jahres futterten wir uns in der 
südostasiatischen Sonne durch die Streetfood-Stände 
Thailands, Malaysias und Singapurs. Pad Thai, Biryani, 
Palak Paneer, Laksa, Massaman Curry – ein Königreich 
für zwei Foodies. Bis wir all die fabelhaften Gerichte 
und Snacks in Straßen-Highsociety-Qualität reprodu-
ziert haben, empfehlen wir unser Lieblingsblog www.
lotusartichoke.com und kochen etwas Mexikanisches. 
In Mexiko waren wir nämlich noch nie und können 
demnach auch nicht sagen, wie mexikanisch unsere 
Burritos auf einer Skala von Martinsviertel bis Mexico 
City schmecken. Muy bien sind sie auf jeden Fall.

Der vorausschauende Burrito-Meister beginnt sein 
Werk am Vortag. 100 Gramm grobe Soja-Schnetzel 
packt Ihr in eine Schüssel, gebt einen Teelöffel Chili-
Flocken dazu und übergießt alles mit einem halben 
Liter heißer Gemüsebrühe. Sobald die Soja-Schnetzel 
die Brühe aufgesogen haben, wringt Ihr die Schnetzel 
aus. Mariniert werden sie jetzt mit gehackter Zwiebel, 
gehacktem Knoblauch (eine Zehe), einem Schluck Rot-
wein, einem halben Teelöffel Chili-Flocken, Rauchsalz 
und Majoran (für fleischigen Flavour), Oregano, Paprika, 
Kreuzkümmel und gemahlenen Koriandersamen. Dann 
kommt ordentlich Olivenöl drüber. Die Schüssel stellt 
Ihr über Nacht oder zumindest ein paar Stunden in den 
Kühlschrank. Bei den Sößchen wird geklotzt und gleich 
dreimal gekleckert. In die Burritos kommt Guacamole, 
Tomatensalsa und eine knofelige Bohnenpaste. Für die 
Bohnenpaste werden vier (!) fette (!) Knoblauchzehen, 
Kreuzkümmel und gemahlene Koriandersamen in etwas 
Olivenöl angebraten. Sobald der Knoblauch goldbraun 
ist, kommen die abgetropften Kidneybohnen aus der 
Dose dazu. Anschließend schüttet Ihr ein Glas Wasser 

Iss was! Burrrrrito vegano!

Dauert so lang wie: „From Dusk Till Dawn“ 
Sieht aus wie: Crêpes, nur dicker und schärfer
Am besten mit: Mexikaner runterspülen
Nebenwirkungen: ausgewachsene Knoblauchfahne 
Kostet so viel wie: eine Flasche Tequila

Für 4 prall gefüllte Burritos: 
Für das Soja-Geschnetzelte:
100 Gramm grobes Soja-Schnetzel
1/2 rote Zwiebel
1 Zehe Knoblauch
1/2 Liter Gemüsebrühe
1/2 Dose gestückelte Tomaten
2 Kartoffeln
1 Glas Rotwein
Olivenöl
Gewürze: Pul Biber (türkische Chili-Flocken), Salz, Pfef-
fer, Rauchsalz, Kreuzkümmel, Majoran, Oregano, Paprika, 
gemahlene Koriandersamen

Für die Guacamole:
1 Avocado
1/2 Zitrone
1 Tomate
Gewürze: Salz, Pfeffer

Für die Tomatensalsa:
1 Dose gestückelte Tomaten
1/2 rote Zwiebel
1 Zehe Knoblauch
1/2 Limette
1/2 Chili
Koriandergrün
Gewürze: Salz, Pfeffer

Für die Bohnenpaste:
1 Dose Kidneybohnen
4 große Zehen Knoblauch
Olivenöl
Gewürze: gemahlene Koriandersamen, Salz, Pfeffer, 
Kreuzkümmel

Für die Weizentortillas:
200 Gramm Mehl
100 ml lauwarmes Wasser
1 EL Olivenöl
1 TL Salz
1 TL Backpulver

Für die Füllung:
1/3 Eisbergsalat
Cocktailtomaten
1/2 Salatgurke
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drüber, würzt mit Salz und Pfeffer und lasst die Bohnenpampe einkochen. Nach 
ungefähr zehn bis 15 Minuten ist das Wasser verkocht und die Bohnen sind so 
weich, dass sie sich mit einer Gabel ganz leicht zerdrücken lassen. Für die Toma-
tensalsa lasst Ihr eine Dose gestückelte Tomaten einkochen. Währenddessen 
hackt Ihr eine halbe Zwiebel, eine halbe frische Chili, eine Zehe Knoblauch (hat 
jemand mitgezählt, wir müssten jetzt bei sechs Zehen sein?) und das Koriander-
grün. Das Gehackte gesellt sich nach etwa zehn Minuten zu den Tomaten. Zum 
Schluss mit Salz, Pfeffer und Limettensaft abschmecken. Die easy Guacamole 
zaubert Ihr aus einer reifen Avocado, dem Saft einer halben Zitrone, einer klein-
gehackten Tomate, Salz und Pfeffer. Avocado zerdrücken, Gewürze, Tomate und 
Zitrone dazu, fertig. Nun zum Geschnetzelten: Während die marinierten Soja-
Schnetzel noch ein paar Minuten im Kühlschrank ausharren, schnippelt Ihr die 
zwei Kartoffeln in kleine Würfelchen und legt sie für ein paar Minuten ins Wasser-
bad, damit sie ein bisschen Stärke verlieren. Nun stellt Ihr eine große Pfanne auf 
und bratet das Geschnetzelte samt abgetrockneter Kartoffelwürfelchen scharf 
an. Mit ein bisschen Rotwein ablöschen und je nach Geschmack mit Chili, Salz 
und Pfeffer nachwürzen. Salat, Cocktailtomaten und Salatgurke stehen schon 
kleingeschnippelt parat, dann geht’s los mit den Weizentortillas. Unter uns: Das 
ist ein ganz schöner Schaff. Fertige Tortillas aus dem Supermarkt tun’s auch. Für 
die Ambitionierten: Mehl, lauwarmes Wasser, Salz, Backpulver und Öl zu einem 
Teig verkneten und daraus vier gleich große Kugeln formen. Auf einer bemehlten 
Arbeitsplatte die Kugeln zu wohlgeformt flunderflachen Fladen ausrollen. Da die 
Fladen nicht knusprig, sondern weich werden sollen, kommt in die Pfanne kein 
Öl, sondern Mehl. Nachdem ihr die Fladen von beiden Seiten leicht braun gebraten 
habt, legt Ihr sie auf einen Teller und bedeckt sie mit einem feuchten Küchentuch. 
Darauf kommt dann der nächste Fladen, das nächste feuchte Küchentuch. Und so 
weiter. Ihr wisst schon. Alle Zutaten fertig? Ja? Dann wird jetzt gefüllt. Den Tortil-
la-Fladen mit den drei Soßen bestreichen, in die Mitte etwas vom Geschnetzelten, 
Salat, Gurken und Tomaten. Zusammenfalten, zubeißen und selbst entscheiden, 
ob das nun Martinsviertel oder Mexico City ist.

Text + Rezept: Anna Groos + Tobias Reitz + Lisa Zeißler   
Fotos: Jan Ehlers

Iss was, die Veggie-Version – ab jetzt im Wechsel mit Sascha  
vom Goldenen Hirsch.

 Fuego, mi amigo! 

 Hier: Kein Öl hilft viel 

 ...Grünzeug dazu,  
 klappen, schnabulieren! 

 Viel Öl hilft viel 

 Glückliche Tortillas  
 wollen in die Pfanne 

 Soja ist eingelegt, Kartoffeln planschen im Wasserbad: Zutaten für die Burrritos! 

 Sößchen und Schnetzel  
 brav aufreihen... 
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Das Buch erhalten Sie hier:

�  Kundencenter City Echo, Luisenstraße 10, Darmstadt
�  Kundencenter Verlagsgebäude, Holzhofallee 25–31, Darmstadt
�  Bücherinsel Dieburg, Markt 7, 64807 Dieburg 
�  Buchhandel und Amazon

Darmstadts Straßen 
Ein Buch für alle, die Darmstadt besser kennen lernen möchten!

Echo-Redakteure präsentieren Ihnen 
Darmstadt von einer neuen Seite: 
Ob Sie Ortsansässiger, Pendler oder 
Darmstadt-Kenner sind – das Buch 
über Darmstadts Straßen ist für jeden 
interessant. Mit vielen Fotos und 
Karten ausgestattet – und alphabetisch 
sortiert – kann jede Straße schnell 
gefunden und (neu-)entdeckt werden.

über Darmstadts Straßen ist für jeden 

Karten ausgestattet – und alphabetisch 

gefunden und (neu-)entdeckt werden.

Ab sofort
erhältlich!

Echo Zeitungen GmbH, Holzhofallee 25–31, 64295 Darmstadt

Echo-Abonnenten zahlen in 
den Echo Kundencentern nur € 12,90

€ 15,90
212 Seiten, ISBN 978-3-9816635-2-5

echo-online.de/strassen
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Objektiv
 Subjektive Eindrücke aus dem Darmstädter Musik-Kosmos 
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zum ersten Mal tun. Und was das 
gemeinsame Einkaufen betrifft: 
Immer wird alles auf den Kreuzer 
genau ausgerechnet, was wer wo 
bezahlt. Dabei verbringen die doch so 
viel Zeit miteinander! Freunde ver-
bringen auch viel Zeit miteinander, 
im Laufe der Jahre sogar weniger, 
aber Freunde wissen, dass sich das 
mit dem Bezahlen ausgleicht. Und, 
dass es nicht auf ein ausgewogenes 
Bezahlsystem ankommt. Wer Geld 
hat, der zahlt, legt vor oder gibt aus. 
Beim nächsten Mal wird das schon 
andersrum sein. Denn wer da nicht 
genauso denkt, ist nicht mehr lange 
Freund, oder muss schon andere 
überragende, anziehende Charak-
tereigenschaften besitzen, um nicht 
deswegen in soziale Schieflage zu 
geraten. Nicht so die Studenten 
dieser Stadt. Vielleicht sind es alles 
BWLer, und es gehört zu deren We-
sen, zu überprüfen, dass man nicht 
zu kurz kommt.

Ja, es ist so: Freunde in fremden 
Städten zu finden, ist schwer. Kom-
militonen hingegen findet man an 

Die lukullische Neuerung „Stu-
dentenfutter ohne Rosinen“ fußt 
wahrscheinlich nicht auf ge-
schmacklichen Wurzeln, sondern 
begründet sich damit, dass die 
Patschefingerchen sonst immer 
die Tastatur des Rechners ver-
pappten.

Ich mag es, Studenten – mit oder 
ohne klebrigen Händen – beim 
Einkaufen zu beobachten. Oder 
zwangsläufig in ihre Abendpla-
nungen eingeweiht zu werden, die 
sie in Bus und Bahn mit dem Kom-
militonen, zumeist per Handy, ver-
abreden. Es hat etwas Tröstliches, 
denn es zeigt mir, dass meine Ent-
scheidung diese Stadt nicht für ein 
Studium in einer anderen zu ver-
lassen, eine gute war. Finde doch 
dort erst mal Freunde! Zusammen 
zu studieren ist nämlich mitnichten 
einer Freundschaft gleichzusetzen.

Woran ich das erkenne? Ihren 
Verabredungen fehlt es an Spon-
tanität, wie in der Werbung schaut 
das aus. So als würden sie das 

jeder Ecke: Beim Wurst-Typ vorm 
Kaufhof, im „Hobbit“ und vor allem 
im Supermarkt, darüber beratend, 
wer jetzt was zahlen muss, für 
Paprika, Toilettenpapier und Bier. 
Studentenfutter und/oder Zigaret-
ten habe ich sie noch nie kaufen 
sehen. Das ist wohl den Studenten 
aus und in Verbindungen vorbe-
halten. Da sind mir dann doch die 
Studenten, die bald nach dem für 
sie unwirtlichen Aufenthalt in un-
serer Stadt in ihre zurückkehren, 
um es aus eigener Kraft dahin zu 
schaffen, wohin sie wollen, so 
viel näher als dieser zwanghafte 
Haufen scheinelitärer Heiopeis in 
geltungsbedürftigem Outfit und 
Manieren unterhalb der Baum-
grenze, dass ich wünsche, kein 
normaler Student möge mir meine 
oben geäußerte Sozialkritik lange 
verübeln und in der Mensa Freunde 
fürs Leben finden. Um mit diesen 
die Länge meiner Satzkonstrukti-
onen zu diskutieren.

Text: Gerald Wrede | Foto: Jan Ehlers

Wrede und Antwort
 50 Semester. Dreht den Film. Ich will die Hauptrolle! 
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Der Ball ist rund, das Spiel dauert 90 Minuten und Abseits ist, wenn der Schiri pfeift. Diese spannenden Infos 
überlassen wir gerne weiterhin der „Sportschau“ oder dem „Echo“. Bei uns heißt es: P wie persönlich! Hier 
erfahrt Ihr wirklich was über die aktuellen „Lilien“-Kicker: ihre Vorlieben, ihre Marotten – und ihre bisherigen 
Darmstadt-Erfahrungen. Das interessiert hoffentlich nicht nur eingefleischte „Lilien“-Fans. 16 spontane  
Antworten auf 16 ungewöhnliche Fragen. Anpfiff ... „Babbeln unter Pappeln“ beginnt!

Babbeln unter Pappeln
 „Lilien“-Poesiealbum, Folge 8: Romain Brégerie 

Name (und Alter): Romain Brégerie (28)   

Ursprünglich aus: Talence (Geburtsort), 
nahe Bordeaux 

Gekickt bei: Zunächst mit 12/13 Jahren 
bei Saint-Jean-d’Illac, mit 14/15 
zum FC Girondins de Bordeaux ge-
wechselt. 2006 für FC Sète 34 ge-
spielt, 2007 zurück zu FC Girondins 
de Bordeaux, ab 2008 für FC Metz 
aufgelaufen, 2010 für LB Château-
roux. Im gleichen Jahr ging es 
wieder zurück zum FC Metz. 2011 
der Wechsel nach Deutschland. Zu-
nächst bei Dynamo Dresden und seit 
05.07.2014 beim SV Darmstadt 98.

Augenfarbe: grün-grau, komisch  
(Anm. d. Red.: alle lachen)]

Haarfarbe: braun, aber für die Profes-
sionellen ]Friseure] heißt es dun-
kelblond. Aber ich bin kein Profi. 
(es wird wieder gelacht)]

Schuhgröße: 45(bei Fußballschuhen und 
Sneakers und auch schicken Schuhen). 
Schicke Schuhe mag ich nicht sehr 
gerne, selbst beim Neujahrsempfang 
habe ich Sneakers getragen.

Lieblingstier: Honigdachs. „Seit dieser 
Saison auch das Lieblingstier von 
Hanno Behrens.“

Spiele beobachtet. Aber sonst, von der Stadt her, wusste 
ich nur, wo Darmstadt liegt.

3. Was ist das Besondere an der Stadt? Zuerst fällt mir 
ein, dass Darmstadt, obwohl es keine große Stadt ist, eine 
Wissenschaftsstadt ist. Es gibt mehrere Universitäten 
und interessante Forschungen, selbst in Frankreich habe 
ich davon gehört. Der Fußball macht die Stadt natürlich 
auch bekannter.

4. Was fehlt für Dich in Darmstadt?  
Eigentlich nichts!

1. Mit welchem Tier würdest Du Dich auf dem Spielfeld 
vergleichen? Mit dem Honigdachs. Das ist ein verrücktes 
Tier. Er hat keine Angst vor niemandem. Nicht einmal vor 
Elefanten oder Löwen. Auch beim Fußball musst du deine 
Angst in der Kabine lassen. Deswegen passt der Vergleich 
mit dem Honigdachs.

2. Was wusstest Du von Darmstadt, bevor Du hierher 
kamst? Ehrlich gesagt, nicht viel. Ich habe mich vor allem 
mit dem Verein beschäftigt. Da ich in der letzten Saison 
mit Dynamo Dresden dachte, die Relegation gegen Darm-
stadt 98 zu spielen, habe ich die Mannschaft und ihre 

72_PERSÖNLICH
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Idee + Interview: Kai Schuber | Foto: Jan Ehlers

Kein Aprilscherz:  
Die „Lilien“ mischen die 2. Liga auf!

So, 05.04., 13.30 Uhr:  
SV Darmstadt 98 – VfL Bochum

Fr, 10.04., 18.30 Uhr:  
1. FC Nürnberg – SV Darmstadt 98 

So, 19.04., 13.30 Uhr:  
SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim

Fr, 24.04., 18.30 Uhr:  
RB Leipzig – SV Darmstadt 98

www.sv98.de

5. Wo in Darmstadt schlemmst Du am liebsten?  
Ich gehe oft in Restaurants. Wobei das „Vapiano“ wohl 
nicht als Restaurant zählt, oder? Das ist ja eine Kette. 
[alle lachen] Ich gehe gerne zum Sushi essen ins Yang-Ji 
[Yang-Ji Sushi & More]. Ein paar Mal war ich in der „Sitte“ 
essen, das ist auch sehr, sehr gut. Eine Freundin von mir 
arbeitet dort.

6. Wo gehst Du am liebsten in Darmstadt tanzen?  
Ich tanze nicht gerne. Wenn es passt, gehen wir manch-
mal mit der Mannschaft aus. Ich folge dann den Spielern. 
Wir gehen oft ins An Sibin, da ist die Stimmung gut. Ich 
stehe aber eher an der Bar.

7. Welche Musik hörst Du Zuhause gerne? Ich höre gerne 
Musik – bin aber nicht auf eine Richtung festgelegt. Ich 
bin ganz offen und nicht nur der Rock- oder der HipHop-
Typ. Es kommt auf die Stimmung und den Moment an. 
Manchmal höre ich sogar deutsche Musik. Das hätte ich 
am Anfang auch nicht gedacht. Ich habe sogar ein paar 
Schlager auf meinem Handy. Wenn ich nach Frankreich zu 
Besuch fahre, bekomme ich Ärger dafür. [alle lachen]

8. Was weißt Du von der Politik in Darmstadt? Sehr we-
nig. Ich weiß, dass sie im Moment für uns als Verein sehr 
wichtig ist, weil wir jetzt ein neues Stadion brauchen.

9. Warum ist der SV Darmstadt 98 Dein Verein gewor-
den? Es war das beste Paket. Ich wollte auf jeden Fall in 
Deutschland bleiben. Als Profifußballer spielst du einmal 
in Deutschland und willst nicht mehr gehen. Der Stel-
lenwert [des Fußballs] ist hier am größten. Die Stadien, 
die Zuschauer, die Medien, die Leidenschaft für Fußball. 
Die Zuschauer in Frankreich sind komplizierter. Es gibt 
nicht so viele Zuschauer, vor allem nicht in der 2. Liga. Die 
Leidenschaft ist nicht so stark wie hier. In Deutschland zu 
spielen ist wie ein positiver Schock.

10. Was ist das Besondere an den Lilienfans?  
Ich spiele hier vor 16.000 Zuschauern und die sind wirk-
lich überragend. Die sind immer positiv. Das ist für uns als 
Mannschaft so wichtig. Das hilft uns weiter. Und obwohl 
Darmstadt nicht so eine Megastadt ist, sind so viele Men-
schen im Stadion. Sie geben uns ganz viel Unterstützung 
und wir können ihnen etwas zurückgeben. Da merkst du 
ganz schnell: Du bist Darmstädter!

11. Gibt es einen speziellen Fan-Gesang, der Dich am 
meisten pusht?  
Klar: „Allez les bleus“, das ist französisch. Wir sind auch 
„bleus“ in Bordeaux, ebenso die französische National-
mannschaft ... und Darmstadt. Am Anfang habe ich ge-
dacht: Ist das extra für mich? [alle lachen]

12. Was machst Du, wenn Du morgen ein Angebot eines 
Erstligisten im In- oder Ausland bekommen solltest?  
Ich konzentriere mich erst mal ganz klar auf das Jetzt  
mit der Mannschaft. Wir, alle Verantwortlichen, werden 
früh genug über die Vertragsverlängerung sprechen 
[Romains Vertrag läuft zum Saisonende aus]. Ich hatte 
schon häufig Angebote aus verrückten Ländern. Beim 
Fußball weißt du nie, was die Zukunft bringt.

13. Wenn Du irgendwann Deine Fußballschuhe an den 
Nagel hängst, welche Schuhe ziehst Du dann an?  
Das ist immer die große Frage. Auch das ist schwer zu 
sagen. Ich habe Abitur und zwei Jahre Jura in Frankreich 
studiert. Aber ich weiß nicht, ob ich in dieser Richtung 
weitermachen möchte. Ich sehe mich nicht unbedingt als 
Anwalt. Ich habe auch ein Sportmanagement-Studium in 
Frankreich abgeschlossen. Ich weiß aber noch nicht, ob 
ich im Fußball oder im Sport weiterarbeiten werde.

14. Gibt es etwas, das Dir genauso wichtig ist wie der 
Fußball? Meine Familie und meine Freunde sind wichtiger 
als alles andere. Mit meiner Freundin bin ich schon lange 
zusammen. Ich habe sie direkt am Anfang in Dresden 
kennengelernt. Sie ist auch mit mir nach Roßdorf gezo-
gen. Meine Familie und viele Freunde leben in Bordeaux. 
Mein Vater und paar Freunde waren auch schon bei 
Spielen in Darmstadt. Meine Mutter muss noch kommen. 
[kurze Pause] Vielleicht gehe ich nach meiner Karriere 
zurück nach Bordeaux.

15. Wenn Du Journalist wärst, wen würdest Du am 
liebsten interviewen? Barack Obama hat bestimmt ein 
verrücktes Leben und viel zu erzählen. [grinst]

16. Letzte Frage: Wie möchtest Du Dich von den  
P-Lesern verabschieden? Merci et à la prochaine fois 
[übersetzt: Danke ... und bis zum nächsten Mal].
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Hessisch for runaways
 Hessisch zum Wegrenne, Folge 47 

74_HEIMATLICH

freundschaftliches Gefühl für ihn. 
Dong-ge, Häbbätt!
Text: Kossi | Foto: Jan Ehlers  
Illustration: Lisa Zeißler

Und wieder ein Schwank aus meiner 
„Jugend“ (ich höre Euch schon 
stöhnen: „Schunn widder? Muss 
dess soin?“). Mir obliegt die Ehre, 
einen guten, alten Kumpel zu zitie-
ren. Gefühlte fünfzig Jahre her, 
sind diese Begebenheiten doch 
„nur“ halb so alt.

 Folge 47: Herbert 
Als Herbert zum ersten Mal in den 
USA war, konnten wir anderen Kum-
pels es kaum erwarten, was er zu 
erzählen hatte bei seiner Rückkehr. 
Schwer beeindruckt von der Größe 
des Landes rang er um Worte, die 
beschreiben sollten, dass ein-
fach alles da drüben gigantische 
Ausmaße besaß (ich denke da an 
Autos so groß wie Panzer, schier 
endlos hohe Wolkenkratzer oder 
Einkaufszentren mit Grundflächen 
von drei Fußballfeldern). Doch ihm 
fiel nur ein: „Die hawwe Chipsdud-
de, so groß wie Zementsäck‘!“ Nach 
kurzem Überlegen brach da natür-

lich schallendes Gelächter aus.

Eine weitere Situation: Herbert und 
ich lagen am Albin-Müller-Becken 
auf der Mathildenhöhe, stilecht 
mit 0,33-Liter-„Hansa“-Dose in der 
Hand. Er hatte Urlaub, ich war ar-
beitssch…äh…los. Alles um uns he-
rum war ruhig, bis Herbert plötzlich 
aufsprang und rief: „Heer, horsche-
mal, Mussig! Mussig!“ Nach kurzem 
Weiterhören sagte er enttäuscht: 
„Ach naa, nur e Flugzeisch.“ Ich 
traute meinen Ohren nicht, doch 
keineswegs wegen der Maschine 
am Himmel. Hatte Herbert doch 
glatt den Düsenlärm mit Punk 
verwechselt (zugegeben, zu dieser 
Zeit hörten wir den schnellsten und 
derbsten Hardcore-Punk, den es 
damals gab).

Dies sind nur zwei Beispiele für 
Herberts Humor, doch zwei meiner 
liebsten. Und beim Schreiben dieser 
Zeilen überfällt mich ein tiefes 

Das nächste P erscheint am 27.02.2015, Redaktionsschluss: 10.02., Anzeigenschluss: 17.02.2015Das nächste P erscheint am 29.04.2015, Redaktionsschluss: 10.04., Anzeigenschluss: 17.04.2015

Rischdisch (un)wischdisch
 Darmstädter Fakten 

> Der Karolinenplatz wurde nach der großen Landgräfin Caroline (1721-1774) benannt. Caroline machte  
 Darmstadt zum kulturellen Mittelpunkt ihrer Zeit. 
 
> Elli Büttner (1901-1973) war die erste Kostüm- und Bühnenbildnerin am Hessischen Landestheater  
 Darmstadt. Im Jahre 1922 begann sie ihre Arbeit und blieb dort 43 Jahre und über 500 Aufführungen  
 lang bis zu ihrer Pensionierung. 

> Die Technische Universität hat in den vergangenen zehn Jahren rund 400 Millionen Euro investiert, um den  
 Hochschulstandort Darmstadt bautechnisch weiter zu entwickeln. Mehr als 100 Neu- und Umbauprojekte  
 hatten ein Volumen von jeweils mindestens 100.000 Euro, unter anderem der Neubau der Uni- und Landes 
 bibliothek, das Eingangsgebäude „Karo 5“ oder das Hörsaal- und Medienzentrum auf der Lichtwiese. Re
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Weststadtcafé

CAFÉ
KNEIPE
BAR
BIERGARTEN

MO—SA  AB 17 UHR
SO   AB 15 UHR

MAINZER STRASSE 106
64293 DARMSTADT
WESTSTADTCAFE.DE

KOSTENLOSES W-LAN  
FüR ALLE GäSTE

FACEBOOK:
WESTSTADTCAFE

SOMMER 2015 DAS WESTSTADTCAFÉ GEHT IN SEIN 18. JAHR !

SA 11.04.   BACK 2 LIFE 
THOMAS HAMMANN & THORSTEN SCHEU

FR 17.04.   ENDLICH TANZEN 
DJ CAPO

SA 18.04.   DIGGIN’ IN THE CRATES 
HOSTED By PHONK D

FR 24.04.   THE SOULKNIGHTS EXPERIENCE 
SOUL ON vINyL By MARCUS K & WEIGE

    TANZ IN 
DO 30.04.  DEN MAI
     INDOORS THOMAS HAMMANN & PHONK D

HOUSE / ELECTRO / HIP HOP / FUNK / DISCO
     OUTDOORS UPPERCUT.DE PRESENTS: 

REGGAE ALLSTAR yARD MIT RIOT
     FOOD By HUSSEN & MARKUS (BAOBAB)

19 UHR BIS 20 UHR PROSECCO GRATIS

programmkinorex

programmkinorex
Heliapassage
64283 Darmstadt

Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

Programmübersicht April

Ro
ya

l O
pe

ra
 L

on
do

n 
Li

ve
 im

 K
in

o 
20

:1
5 

W
ei

ll/
Br

ec
ht

: A
uf

st
ie

g 
 

un
d 

Fa
ll 

de
r S

ta
dt

 M
ah

ag
on

ny
re

xF
ilm

kr
ei

s
20

:4
5 

M
r. 

M
ay

 u
nd

  
da

s 
Fl

üs
te

rn
 d

er
 E

w
ig

ke
it

Be
rli

ne
r P

hi
lh

ar
m

on
ik

er
  

m
it 

Si
m

on
 R

at
tle

16
:3

0 
J.

 S
. B

ac
h:

 M
at

th
äu

s 
Pa

ss
io

n!
  

In
 d

er
 In

sz
en

ie
ru

ng
 v

on
 P

et
er

 S
el

la
rs

re
xE

xt
ra

 m
it 

In
st

itu
t f

ür
 N

eu
e 

M
us

ik
  

un
d 

M
us

ik
er

zi
eh

un
g 

Da
rm

st
ad

t
21

:0
0 

Di
e 

st
ol

ze
n 

Ja
hr

e 
 

– 
Te

il 
10

 a
us

 d
em

 Z
yk

lu
s 

He
im

at
  

Fi
lm

ei
nf

üh
ru

ng
 u

nd
 G

es
pr

äc
h 

 
m

it 
Au

to
r u

nd
 R

eg
is

se
ur

 E
dg

ar
 R

ei
tz

re
xF

ilm
kr

ei
s

20
:4

5 
Th

e 
Ze

ro
 T

he
or

em

re
xF

ilm
Ge

sp
rä

ch
20

:0
0 

El
se

r –
 E

r h
ät

te
 d

ie
 W

el
t  

ve
rä

nd
er

t 
Zu

 G
as

t: 
Ha

up
td

ar
st

el
le

r  
Ch

ris
tia

n 
Fr

ie
de

l

re
xE

xt
ra

 m
it 

Ge
se

lls
ch

af
t f

ür
  

ch
ris

tli
ch

-jü
di

sc
he

 Z
us

am
m

en
ar

be
it

20
:1

5 
La

by
rin

th
 d

es
 S

ch
w

ei
ge

ns
re

xV
or

Pr
em

ie
re

 
20

:4
5 

Nu
r e

in
e 

St
un

de
 R

uh
e!

re
xF

ilm
kr

ei
s

20
:4

5 
Go

m
or

rh
a 

ita
l.O

m
U

re
xV

or
Pr

em
ie

re
20

:4
5 

Bi
g 

Ey
es

Ki
no

 fü
r J

un
gg

eb
lie

be
ne

15
:3

0 
Di

e 
ge

lie
bt

en
 S

ch
w

es
te

rn
  

re
xF

ilm
kr

ei
s

20
:4

5 
En

em
y

re
xE

xt
ra

 m
it 

Fe
st

iv
al

 g
oE

as
t

W
ie

sb
ad

en
 u

nd
 D

eu
ts

ch
es

  
Po

le
n-

In
st

itu
t D

ar
m

st
ad

t
20

:1
5 

BO
DY

/C
IA

LO
  

(p
ol

n.
Om

en
gl

. +
 d

eu
ts

ch
en

U)

re
xE

xt
ra

 m
it 

Ho
fg

ut
 O

be
rfe

ld
  

La
nd

w
irt

sc
ha

ft 
AG

21
:0

0 
10

 M
ill

ia
rd

en
 –

 W
ie

 w
er

de
n 

w
ir 

al
le

 
sa

tt?
 Z

u 
Ga

st
: R

eg
is

se
ur

 V
al

en
th

in
 T

hu
rn

 
un

d 
Dr

. F
el

ix
 P

rin
z 

zu
 L

öw
en

st
ei

n,
 B

un
d 

ök
ol

og
is

ch
er

 L
an

dw
irt

sc
ha

ft

re
xE

xt
ra

 m
it 

Fe
st

iv
al

 g
oE

as
t u

nd
…

20
:1

5 
De

r a
ch

te
 W

oc
he

nt
ag

M
et

ro
po

lit
an

 O
pe

ra
 L

iv
e 

im
 K

in
o

18
:3

0 
M

as
ca

gn
i C

AV
AL

LE
RI

A 
RU

ST
IC

AN
A/

Le
on

ca
va

llo
 B

AJ
AZ

ZO

re
xE

xt
ra

 m
it 

Fe
st

iv
al

 g
oE

as
t u

nd
…

20
:1

5 
GO

DS
/B

OG
OW

IE
 (

po
ln

.O
m

en
gl

.U
)

re
xF

ilm
kr

ei
s

20
:4

5 
Bl

in
dD

at
e 

– 
Ar

th
ou

se
Sn

ea
k 

Om
U 

  

01 01 03 08 08 11 13 14 15 21 21 22 23 23 24 25 26 29
Mi Mi Fr Mi Mi Sa Mo Di Mi Di Di Mi Do Do Fr Sa So Mi

Filmhighlights

BODY – CIAŁO
Polen 2015  Regie: Małgorzata Szumowska  Darsteller: Janusz Gajos, Maja Ostaszewska,  
Justyna Suwała, Ewa Dałkowska, Adam Woronowicz  Einzelvorstellung: 23. April 2015

Janusz ist Untersuchungsrichter, am Tatort analysiert er präzise jedes Detail. Seiner magersüchtigen 
Tochter Olga, die der verstorbenen Mutter nachtrauert, steht er indessen hilflos gegenüber. Aus 
Sorge, sie könne sich umbringen, lässt er sie in eine Klinik einweisen… Małgorzata Szumowska 
erzählt mit Elementen der schwarzen Komödie von der Angst vor Nähe und die Sehnsucht danach. 
Silberner Bär Berlinale 2015 für beste Regie!

Elser –  
Er hätte die Welt verändert
Spielfilm, Deutschland 2015  Regie: Oliver Hirschbiegel  Darsteller: Christian Friedel,  
Katharina Schüttler, Burghart Klaußner  Filmstart: 09. April 2015

Georg Elser hätte die Geschichte verändern können. 13 Minuten haben ihm gefehlt, dann hätte die 
von ihm gebaute Bombe Adolf Hitler getötet. Doch es kam anders am 8. November 1939 in München. 
Denn Hitler verlässt den Ort des Attentats zu früh – und Elser scheitert. Seine Liebe und sein Glaube 
geben Elser die Kraft, auch im Angesicht des Todes Zivilcourage und Humanität zu bewahren.

02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 01 02 03 04 05 06
Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi

Every Thing Will Be Fine 3D  10 Milliarden – Wie werden wir alle satt?  Die Gärtnerin von Versailles  

The Best Exotic Marigold Hotel 2  Big Eyes  

Eine neue Freundin  Das Glück an meiner Seite  Der 8. Kontinent  

Tod den Hippies – Es lebe der Punk! rexFamilienTipp: Die neue Wildnis Nur eine Stunde Ruhe! Leviathan

Zu Ende ist alles erst am Schluss Elser – Er hätte die Welt verändert  Ex Machina  

Cake

Cosmic Cine Filmfestival 2015   zu diesen Filmen läuft ein KurzVorFilm.

Sonderveranstaltungen April

Zu Gast in der gemeinsamen Vorstellung mit goEast Wiesbaden und  
Deutsches Polen-Institut Darmstadt Darstellerin Justyna Suwała.

rexFilmGespräch mit Hauptdarsteller Christian Friedel  
am 11.04.2015 um 20:00 Uhr. Der Vorverkauf läuft!

ANZEIGE



KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

 KINO IN DARMSTADT 

Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

Avengers: Age of Ultron
Spielfilm, USA 2015 | Regie: Joss Whedon | Darsteller: Robert Downey Jr.,  
Chris Hemsworth, Mark Ruffalo | Filmstart: 23. April 2015

Nachdem im letzten „Captain America“-Film die S.H.I.E.L.D.-Organisation auseinander 
gefallen ist, suchen die Avengers nach neuen Wegen, um effektiv das Böse zu bekämpfen. 
Waffenexperte Tony Stark entwickelt dazu den hochentwickelten Kampfroboter Ultron mit 
einer neuen künstlichen Intelligenz, den er darauf programmiert, die Erde zu beschützen.  
Doch als Ultron die Menschheit als größte Gefahr für das Leben auf dem Blauen Planeten 
ausmacht, stehen die Avengers plötzlich einem übermächtigen Gegner gegenüber.

Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“

Fast & Furious 7
Spielfilm, USA 2015 | Regie: James Wan | Darsteller: Dwayne Johnson,  
Michelle Rodriguez, Paul Walker | Filmstart: 01. April 2015

Zwar konnte das Team um Dominic Toretto ihren ewigen Feind Owen Shaw inzwischen  
besiegen, doch damit sind die Probleme für die stunterprobt Jungs und Mädels noch  
nicht vorbei. Denn Owens Bruder Ian sinnt auf Rache. Dabei führt sie die Jagd wieder einmal 
quer durchs Land, wobei sie nebenbei auch noch das ein oder andere große Ding drehen.  
Letztendlich läuft aber alles auf die eine große Auseinandersetzung hinaus.

 KINO IN DARMSTADT 

Mittwoch, 29.04.2015  
um 20:30 Uhr 

Eintritt inklusive einem Glas Sekt!

Run All Night
Mittwoch, 15.04.2015 

um 20:00 Uhr

Unser Preview-Tipp für Männer

Best Exotic Marigold Hotel 2
Spielfilm, USA, Großbritannien 2014 | Regie: John Madden | Regie: Dame Judi Dench,  
Maggie Smith, Bill Nighy | Filmstart: 02. April 2015

Während der indische Jungmanager Sonny sein erfolgreiches Geschäftsmodell erweitern will und 
Investoren für den Ankauf eines zweiten Marigold Hotels sucht, vernachlässigt er seine Verlobte 
und die Vorbereitungen für die bevorstehende Hochzeit. So kann ein möglicher romantischer 
Konkurrent punkten, der auch geschäftlich in sein Revier eindringt. Parallel dazu versuchen zwei 
alte, einsame britische Gäste von Sonnys in die Jahre gekommenen, aber charmanten Hotel den 
Mut aufzubringen, einander das Offensichtliche einzugestehen.

Every Thing Will Be Fine
Spielfilm, Deutschland, Kanada u.a. 2015 | Regie: Wim Wenders | Darsteller: James Franco,  
Charlotte Gainsbourg, Rachel McAdams | Filmstart: 02. April 2015

Ein Winterabend. Eine Landstraße. Es schneit, die Sicht ist schlecht. Aus dem Nichts gleitet ein 
Schlitten einen Hügel herunter. Das Unglück ist nicht zu vermeiden. Der Autounfall stellt das 
Leben des Schriftstellers Tomas von heute auf morgen unter vollkommen neue Vorzeichen. 
Auch wenn er keine direkte Schuld trägt, zerbricht die Beziehung zu seiner Freundin an diesem 
Ereignis. Der Mann fällt in ein tiefes Loch. Er rettet sich in sein Schreiben und versucht, mit einer 
neuen Liebe eine eigene Familie aufzubauen.

Ex Machina
Spielfilm, USA, Großbritannien 2014 | Regie: Alex Garland | Darsteller: Domhnall Gleeson,  
Oscar Isaac, Alicia Vikander | Filmstart: 23. April 2015

Als Programmierer Caleb in der Firmen-Lotterie einen Besuch beim mysteriösen Chef seines 
Online-Unternehmens gewinnt, denkt er, er bekommt ein paar Tage Auszeit. Doch Chef Nathan, 
der zurückgezogenen in einer riesigen, modernen Villa mitten in den Bergen wohnt, hat andere 
Pläne mit Caleb. Dieser soll einen von Nathan entwickelten und mit künstlicher Intelligenz 
ausgestatteten Roboter darauf testen, ob dieser auch über ein Bewusstsein verfügt. Bald beginnt 
nicht nur zwischen den Männern ein psychisches Duell.

Run All Night
Spielfilm, USA 2015 | Regie: Jaume Collet-Serra | Darsteller: Liam Neeson,  
Joel Kinnaman, Ed Harris | Filmstart: 16. April 2015

Jimmy Conlon ist gezwungen, den Sohn von Shawn Maguire zu töten, weil der seinen eigenen 
Sohn Michael bedrohte. Damit bugsiert sich Jimmy in eine tödliche Zwickmühle, denn Shawn 
ist Boss eines Syndikats und sein ehemaliger Auftraggeber und schwört Rache. Er setzt jeden 
Mann auf Jimmy und Michael an und will Jimmy leiden sehen, wenn er ihm den Sohn nimmt.

Samstag, 11.04.2015 um 20:00 Uhr
Hauptdarsteller Christian Friedel ist anwesend.

rexFilmGespräch

Film ab 09.04.2015 im Kino

ANZEIGE



KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

 KINO IN DARMSTADT 

Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

Avengers: Age of Ultron
Spielfilm, USA 2015 | Regie: Joss Whedon | Darsteller: Robert Downey Jr.,  
Chris Hemsworth, Mark Ruffalo | Filmstart: 23. April 2015

Nachdem im letzten „Captain America“-Film die S.H.I.E.L.D.-Organisation auseinander 
gefallen ist, suchen die Avengers nach neuen Wegen, um effektiv das Böse zu bekämpfen. 
Waffenexperte Tony Stark entwickelt dazu den hochentwickelten Kampfroboter Ultron mit 
einer neuen künstlichen Intelligenz, den er darauf programmiert, die Erde zu beschützen.  
Doch als Ultron die Menschheit als größte Gefahr für das Leben auf dem Blauen Planeten 
ausmacht, stehen die Avengers plötzlich einem übermächtigen Gegner gegenüber.

Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“

Fast & Furious 7
Spielfilm, USA 2015 | Regie: James Wan | Darsteller: Dwayne Johnson,  
Michelle Rodriguez, Paul Walker | Filmstart: 01. April 2015

Zwar konnte das Team um Dominic Toretto ihren ewigen Feind Owen Shaw inzwischen  
besiegen, doch damit sind die Probleme für die stunterprobt Jungs und Mädels noch  
nicht vorbei. Denn Owens Bruder Ian sinnt auf Rache. Dabei führt sie die Jagd wieder einmal 
quer durchs Land, wobei sie nebenbei auch noch das ein oder andere große Ding drehen.  
Letztendlich läuft aber alles auf die eine große Auseinandersetzung hinaus.

 KINO IN DARMSTADT 

Mittwoch, 29.04.2015  
um 20:30 Uhr 

Eintritt inklusive einem Glas Sekt!

Run All Night
Mittwoch, 15.04.2015 

um 20:00 Uhr

Unser Preview-Tipp für Männer

Best Exotic Marigold Hotel 2
Spielfilm, USA, Großbritannien 2014 | Regie: John Madden | Regie: Dame Judi Dench,  
Maggie Smith, Bill Nighy | Filmstart: 02. April 2015

Während der indische Jungmanager Sonny sein erfolgreiches Geschäftsmodell erweitern will und 
Investoren für den Ankauf eines zweiten Marigold Hotels sucht, vernachlässigt er seine Verlobte 
und die Vorbereitungen für die bevorstehende Hochzeit. So kann ein möglicher romantischer 
Konkurrent punkten, der auch geschäftlich in sein Revier eindringt. Parallel dazu versuchen zwei 
alte, einsame britische Gäste von Sonnys in die Jahre gekommenen, aber charmanten Hotel den 
Mut aufzubringen, einander das Offensichtliche einzugestehen.

Every Thing Will Be Fine
Spielfilm, Deutschland, Kanada u.a. 2015 | Regie: Wim Wenders | Darsteller: James Franco,  
Charlotte Gainsbourg, Rachel McAdams | Filmstart: 02. April 2015

Ein Winterabend. Eine Landstraße. Es schneit, die Sicht ist schlecht. Aus dem Nichts gleitet ein 
Schlitten einen Hügel herunter. Das Unglück ist nicht zu vermeiden. Der Autounfall stellt das 
Leben des Schriftstellers Tomas von heute auf morgen unter vollkommen neue Vorzeichen. 
Auch wenn er keine direkte Schuld trägt, zerbricht die Beziehung zu seiner Freundin an diesem 
Ereignis. Der Mann fällt in ein tiefes Loch. Er rettet sich in sein Schreiben und versucht, mit einer 
neuen Liebe eine eigene Familie aufzubauen.

Ex Machina
Spielfilm, USA, Großbritannien 2014 | Regie: Alex Garland | Darsteller: Domhnall Gleeson,  
Oscar Isaac, Alicia Vikander | Filmstart: 23. April 2015

Als Programmierer Caleb in der Firmen-Lotterie einen Besuch beim mysteriösen Chef seines 
Online-Unternehmens gewinnt, denkt er, er bekommt ein paar Tage Auszeit. Doch Chef Nathan, 
der zurückgezogenen in einer riesigen, modernen Villa mitten in den Bergen wohnt, hat andere 
Pläne mit Caleb. Dieser soll einen von Nathan entwickelten und mit künstlicher Intelligenz 
ausgestatteten Roboter darauf testen, ob dieser auch über ein Bewusstsein verfügt. Bald beginnt 
nicht nur zwischen den Männern ein psychisches Duell.

Run All Night
Spielfilm, USA 2015 | Regie: Jaume Collet-Serra | Darsteller: Liam Neeson,  
Joel Kinnaman, Ed Harris | Filmstart: 16. April 2015

Jimmy Conlon ist gezwungen, den Sohn von Shawn Maguire zu töten, weil der seinen eigenen 
Sohn Michael bedrohte. Damit bugsiert sich Jimmy in eine tödliche Zwickmühle, denn Shawn 
ist Boss eines Syndikats und sein ehemaliger Auftraggeber und schwört Rache. Er setzt jeden 
Mann auf Jimmy und Michael an und will Jimmy leiden sehen, wenn er ihm den Sohn nimmt.

Samstag, 11.04.2015 um 20:00 Uhr
Hauptdarsteller Christian Friedel ist anwesend.

rexFilmGespräch

Film ab 09.04.2015 im Kino

ANZEIGE



Weststadtcafé

CAFÉ
KNEIPE
BAR
BIERGARTEN

MO—SA  AB 17 UHR
SO   AB 15 UHR

MAINZER STRASSE 106
64293 DARMSTADT
WESTSTADTCAFE.DE

KOSTENLOSES W-LAN  
FüR ALLE GäSTE

FACEBOOK:
WESTSTADTCAFE

SOMMER 2015 DAS WESTSTADTCAFÉ GEHT IN SEIN 18. JAHR !

SA 11.04.   BACK 2 LIFE 
THOMAS HAMMANN & THORSTEN SCHEU

FR 17.04.   ENDLICH TANZEN 
DJ CAPO

SA 18.04.   DIGGIN’ IN THE CRATES 
HOSTED By PHONK D

FR 24.04.   THE SOULKNIGHTS EXPERIENCE 
SOUL ON vINyL By MARCUS K & WEIGE

    TANZ IN 
DO 30.04.  DEN MAI
     INDOORS THOMAS HAMMANN & PHONK D

HOUSE / ELECTRO / HIP HOP / FUNK / DISCO
     OUTDOORS UPPERCUT.DE PRESENTS: 

REGGAE ALLSTAR yARD MIT RIOT
     FOOD By HUSSEN & MARKUS (BAOBAB)

19 UHR BIS 20 UHR PROSECCO GRATIS

ANZEIGE


